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Zur Londoner Deutschland - Konferenz
Anteil der kleinen Mächte am deutschen Friedensvertrag — Was wird mit den Ostgebieten unter Polens Verwaltung? — Oesterreich wünscht volle Souveränität

London , 8 . Jan . (dena -Reuter ) Bei der Konfe -
«nz der Stellv . Außenminister in London über
Wh deutschen Friedensvertrag soll in der Haupt¬
ache die Frage beraten werden , welchen An¬
eil die kleinen alliierten Mächte an der Aus -
irbeitung des deutschen Friedensvertrages ha -
»en sollen .
Die kleinen alliierten Mächte sind im Na¬

sen des Außenministerrates zu den Bespre -
faungen über die deutstehe Frage eingeladen
rorden . Zu den eingeladenen Staaten gehören
lelgien , die Niederlande , Tschechoslowakei ,
•ölen, Jugoslawien , Griechenland , Australien ,
Südafrika, Kanada , China , Norwegen , Däne -
lark . Indien , Neuseeland , Weißrußland , Bra -
flien und Luxemburg .

Friedensvertrag in Warschau?
New York , 3. Jan . (dena -INS ) Der polnische

Jelegierte bei den UN, Dr . Oscar Lange , er -
lärte am 31 . Dezember , Polen werde vorschla -
en, den Friedensvertrag mit Deutschland in
Warschau zu unterzeichnen . Der zweite Welt -
rieg habe mit dem deutschen Angriff auf Po¬
st begonnen , Die Unterzeichnung des deutschen
riedensvertrages in Warschau wäre eine De¬
monstration des Triumphes , der Gerechtigkeit
nd eine Warnung , daß „das Verbrechen eines
ngriffskrieges sich nicht bezahlt macht “ .

Oesterreichs Wünsche
Wien , 3. Jan . (dena ) Der österreichische Bun -
»spräsident Dr . Renner sprach in einem Inter¬
lew über die Wünsche Oesterreichs für den
•iedensvertrag . Oesterreich wünsche die Wie-
atierstellung seiner vollen politischen und

wirtschaftlichen Souveränität im Rahmen der
Grenzen von 1937 , die Anerkennung seiner An-
prüchs gegenüber Deutschland und die Aner -
:ennun & des österreichischen Eigentums in den
fachbarländern , sowie eine militärische Truppe
n Stärke von 30 000 Mann .

Wien , 3. Jän . (dena ) Nach einem Bericht des
Wiener Korrespondenten der Nachrichtenagen -
ur Ceteka sehen österreichische politische
ixeise den am 14. Jan . beginnenden Bespre¬
chungen der stellvertretenden Außenminister
her den Friedensvertrag mit Oesterreich mit
Optimismus entgegen . Dieser Optimismus , be-
•uht auf der Tatsache , daß die Besprechungen
des Alliierten Kontrollrats in Wien die Einig -
<eit der vier Großmächte bewiesen haben .

Anzeichen sind dafür vorhanden , daß Oester¬
reith alle territorialen Ansprüche aufgegeben
hat und auch auf eine Eingliederung des Berch¬
tesgadener Gebietes verzichten wird .

Die polnisch besetzten Westgebiete
Berlin . 3 . Jan . (ap ) Wie Galagher , Korre¬

spondent der Assoc . Preß nach Verlautbarung
/on zuverlässiger Seite meldet , wird bei den
^ vorstehenden Friedens Verhandlungen der
amerikanische Standpunkt hinsichtlich der frü¬
heren Ostgebiete Deutschlands , die gegenwärtig
von Polen verwaltet werden , der sein , daß
Deutschland sich mit dem Verlust von 25 Pro¬
zent seiner besten landwirtschaftlichen Gebiete
nicht selbst erhalten kann .

Der Vorschlag der USA , der voraussichtlich
von Großbritannien unterstützt werden dürfte ,

wird derartig formuliert sein , daß Polen das
frühere reiche deutsche Industriegebiet von
Schlesien , die Hälfte beider Preußen und die
ehemalige freie Stadt Danzig zugesprochen be¬
kommt . Demzufolge würden die landwirtschaft¬
lichen Gebiete von Pommern und der Provinz
Brandenburg , die derzeitig von den polnischen
Truppen besetzt sind , wieder an Deutschland
angegliedert werden .

Byrnes hatte es seinerzeit kiargelegt , daß
sich die USA gegen die Abtretung jedes Ge¬
bietes , „das unwiderruflich deutsch ist , und
gegen jede Aufteilung Deutschlands , die nicht
ausdrücklich von den betroffenen Bewohnern
gewünscht wird “

, stellen werden . Großbritan¬
nien , das , wie die USA, die erdrückenden La¬
sten der Besetzungskosten zu tragen hat , steht
dem amerikanischen Standpunkt sympathisch

gegenüber . Die sowjetische Stellungnahme ist
noch nicht bekannt .

Erneut für Vereinigte Staaten von Europa
New York , 3 . Jan . (dena -INS) Für die Schaf¬

fung der Vereinigten Staaten von Europa setzt
sich Winston Churchill erneut in einem
Artikel in der amerik . Zeitschrift „Colliers
Weekly “ ein .

Nach einem Rückblick auf die Katastrophe
des zweiten Weltkrieges erklärt der ehemalige
britische Premierminister , daß Elend und Ver¬
wirrung in Europa heute noch größer seien
als 1938.

Ein dauerhafter Friede , die brüderliche Ge¬
meinschaft der Menschheit und die Herrschaft
des Rechts könnten nur durch Schaffung der
Vereinigten Staaten von Europa erreicht werden .

Selbstaufgabe - Deutschlands Tod
Neujahrsansprache des württembergisch-badischen Ministerpräsidenten Maier

Stuttgart , 3 . Jan . (dena ) Der württember -
gisch-badische Ministerpräsident Dr . Reinhold
Maier hielt in Stuttgart folgende Silvester¬
ansprache : Die brennende Not der Gegenwart
trübt begreiflicherweise den Blich für die gro¬
ßen Schicksalsfragen . In der letzten Stunde
eines an Leiden übervollen Jahres holen wir
Atem , stehen einen Augenblick stille , um rück -
wärtssehend die Vergangenheit zu betrachten .
Nicht die allerjüngste Vergangenheit , nicht die
jüngste Vergangenheit der verflossenen 13
Jahre , nicht dieses Jahrhundert oder das letzte
Jahrhundert , sondern den Weg , den unser Volk
stets seit den Dämmerstunden seiner Geschichte
genommen hat . Unser Volk wohnt in einem
Gebiet ohne den Schutz natürlicher .Grenzen .
Jahrhundertelang war Deutschland in oftmals
ununterbrochener Kette der Schauplatz der
europäischen Kriege . Alle Stürme , die den Erd¬
teil erschütterten , erschütterten auch Deutsch¬
land .

' Wahrhaftig : In keirieih Abschnitt * der
Geschichte ist mit uns zimperlich verfahren
worden . Dennoch haben wir alle dieses über¬
standen , dennoch sind wir noch da .

Auf kleinstem Raum zwischen dem Strom¬
gebiet der Oder und dem Stromgebiet des
Rheines zusammengedrückt , lebt jetzt das
deutsche Volk . Lebt darin in drangvoller Enge .
Unsere Grenzen im Osten und Westen sind
einander beängstigend nähergerückt . Aber ein

—Faktum besteht : Als Volk sind wir übrig und
erhalten geblieben .

Ein Einzelner mag im Augenblick des Zu¬
sammenbruchs die Hand an sich selbst legen .
Ein Volk stirbt nicht , es ist ewig . Es lebt , weil
es leben muß . Ungewißheit liegt über jeder¬
mann . Niemand weiß , ob er das Ende einer
schrecken - und kummer - erfüllten Ueber -
gangsepoche erleben wird . In seinem Lebens¬
kern wird das deutsche Volk nur dann zu
treffen sein , wenn es sich jetzt selbst aufgäbe .

Die Deutschen vergessen im Glück ihre
schicksalhafte Verstrickung . In seinem Un¬
glück gilt es, das deutsche Volk daran zu er¬
innern , was in 500 Jahren an Kriegsnöten ,
Verwüstung , Zerstörung von Hab und Gut ,

Vernichtung von Menschenleben über es hin¬
weggebraust ist . Solches Erinnern wird der
Verzweiflung , wo sie um sich greifen sollte ,
Einhalt gebieten . Weder die Nerven dürfen
wir verlieren , noch Selbstvertrauen und Selbst¬
bewußtsein . Der Wille zur Selbstbehauptung
wird sich durchsetzen .

Armut auf lange Zeit ist unser Los . Armut
ist keine Schande . Oft erwies sie sich als eine
gewaltige Antriebsfeder zu geistigem und ma¬
teriellem Schaffen . Auf sie muß das neue
Staatswesen sich einrichten . Der Aermste soll
sich darin wofllgeborgen fühlen , in der Obhut
eines durch und durch sozialen Deutschlands ,
das Recht des geringsten , soll darin gewahrt
sein , in der Obhut eines durch und durch de¬
mokratischen Deutschlands .

Das Fegefeuer an Nöten und Sorgen , das wir
durchschreiten , wird uns, umformen '

, uns hin¬
führen zu einem eigenständigen , Staatswesen ,
unabhängig von den Vorbildern der politischen
und sozialen Systeme unserer Nachbarn in
Nord und Süd , West und Ost . Nie ist in der
Geschichte uns etwas geschenkt worden . Die¬
ser neue Staat wird uns nicht von selbst in
den Schoß fallen . ,

”

Wir kennen dieses Volk , und wir wissen , was
es je und je zu leisten vermag . Wenn es vor
die alleräußerste Not gestellt ist und gleich¬
zeitig eine Möglichkeit zum . Wiederhochkom¬
men sieht . Todesernst liegt auf dieser * Stunde ,
aber nicht Hoffnungslosigkeit . Unsere Gedan¬
ken und Wünsche gehen zu dem gesamten ba¬
dischen und württembergischeh Volk in Stadt
und Land , in Norden und im Süden , sie gehen
zu allen Deutschen in der Heimat und im
fremden Land . Sie gelten ganz Deutschland .
Ein junger Deutscher sang nach dem Zusam¬
menbruch seiner Ideale in der politischen Re¬
aktion vor 127 Jahren in Schmerz und in Ent¬
täuschung , aber nicht ohne Hoffnung :

„Das Haus mag zerfallen , was hatt ’s denn für
Not ?

Der Geist lebt in uns allen und unsere Burg
ist Gott !“

Das Schicksal des Saargebietes
Die Grenzübertrittsbestimmungen— Luxemburg macht Schwierigkeiten — SPD zur französischen Entscheidung

Saarbrücken , 3 . Jan . (dena -Reuter ) Franzö¬
sische Behörden gaben am 30. 1. Mts . weitere
Grenzübertrittsbestimmungen für die nördliche
Grenze des Saargebietes bekannt . Danach dür -
den Saarländer das Sagrgebiet nur für eine
Zeit von 72 Stunden verlassen . Einreiseerlaub¬
nis wird nur den Deutschen erteilt , die Ver¬
wandte oder Freunde in dem betr . Gebiet
haben .

Diese französischen Behörden erklärten * zu
den Einschränkungen , sie wünschten nicht , daß
Saarländer , besonders Grubenarbeiter , das Land
rerließen . Dies gelte natürlich nicht für irgend¬
welche Nazis innerhalb dieses Personenkreises .
Den Saarländern sollen jedoch in großzügiger
Weise Pässe ausgestellt werden

Nach {len neuen Währungseinschränkungen
lürfen ein - oder ausreisende Personen nicht
■nehr als 100 Mark bei sich haben . Ab 5. Januar
werden Beamte der fünf Hauptzollämter und
Zollbeamte der französischen Eisenbahnen an
ier Grenze des Saargebietes die persönlichen
Effekten der Durchreisenden kontrollieren . Die
leuen Bestimmungen verbieten die Mitnahme
ron Kohle , Nahrungsmitteln , Bekleidungsstük -
icen und andeien Waren aus dem Saargebiet ,
jerühren jedoch nicht die Einfuhr solcher Wa-
-en aus Deutschland .

Uebergangsstellen an der Saargrenze
Koblenz , 3 . Jan . (dena ) Als neue Uebergangs -

rtellen für den Eisenbahnverkehr an der Saar -
jrenze wurden jetzt von der französ . Militär -
Jehörde die Bahnhöfe Konz -Karthaus , Türkis -
nühle und Homburg festgesetzt . Uebergangs -
deilen für den Straßenverkehr sind in den
Drten* Homburg -Bruchhof , Werschweiler , Nonn -
veiler , Nied-Nemig und Konz -Merzig einge¬
richtet. Der Uebergangsverkehr an anderen
hellen ist verboten . Reiseerlaubnisscheine wer¬
fen nur an Personen ausgegeben , die weniger
ds 10 km , von der Kontrollinie entfernt woh¬

nen . Der Warenverkehr zwischen dem Saarge¬
biet und den Staaten Rheinland -Pfalz und Ba¬
den -Württemberg unterliegt besonderer Geneh¬
migung .

Luxemburgs Forderungen
Saarbrücken , 3 . Jan . (ap ) In der Saarfrage

ergaben sich neue Schwierigkeiten , da Luxem¬
burg als Reparation von Deutschland einen
schmalen vom Krieg schwer verwüsteten Strei¬
fen Land längs des deutschen Moselufers
fordert .

Achesons Stellungnahme
Washington , 3 . Jan . (dena ) Zur Errichtung

einer Zollkontrolle an der Grenze des Saar¬
gebietes erklärte der Staatssekretär im US-
Außenministerium , Dean Acheson , am 27 .
Dez. im Verlaufe einer Pressekonferenz , diese
Angelegenheit sei von d^rn französischen Ver¬
treter im Außenministerrat in New York vor -,
gebracht worden , und die anderen drei Außen¬
minister hätten damals keine Einwendungen
erhoben . Hinsichtlich der Verlagerung der
Boschwerke ' ins Saargebiet erklärte Acheson ,
daß diese Frage mit weitläufigeren Erwä¬
gungen zusammenhinge , die augenblicklich
vom Außenministerium überprüft würden . Auf
eine Frage , ob der französisthe Premiermini¬
ster Leon Blum nach USA kommen werde , um
die Saarfrage mit Außenminister Byrnes zu
diskutieren , erwiderte Acheson , daß er keine
entsprechenden Informationen besitze .

SPD-Telegramm zur Saarfrage
Hannover, - 3 . Jan . (dena ) „Der Vorstand der

Sozialdemokratischen Partei Deutschlands be¬
dauert die Entscheidung der französischen Re¬
gierung , das Saargebiet durch Zollgrenzen vom
übrigen Deutschland abzuschneiden “

, heißt es
in einem vom Vorstand der SPD an die Sozia¬
listische Partei Frankreichs gesandten Tele¬
gramm .

„Die deutsche Sozialdemokratie ist für eine
friedliche Regelung , die unter Aufrechterhal¬
tung der wirtschaftlichen und politischen Ein¬
heit Deutschlands auch den berechtigten Be¬
dürfnissen Frankreichs nach Sicherheit und
Wiedergutmachung im Rahmen einer euro¬
päischen Gesamtlösung Rechnung trägt . Die
zukünftige wirtschaftliche Stellung des Saar¬
gebietes kann nur unter diesen Gesichtspunkten
befriedigend gelöst werden .“

Berliner SPD-Erklärung
Berlin , 3 . Jan . (dena ) „Die . SPD Groß -Ber¬

lins , überzeugt von der Notwendigkeit der
wirtschaftlichen und politischen Einheit
Deutschlands , ist überrascht von den plötz¬
lichen einseitigen Maßnahmen der französi¬
schen Regierung an der Saar “

, schreibt die
Pressestelle der SPD , Landesverband Groß -
Berlin , am 28 . Dezember zu der kürzlich erfolg¬
ten Errichtung einer Zollkontrolle an der
Grenze des Saargebietes gegenüber den üb¬
rigen Teilen der französischen Besatzungszone .

„Die deutschen Sozialdemokraten “ waren
immer Vorkämpfer einer Verständigung zwi¬
schen Deutschland und Frankreich . Sie kön¬
nen daher diese Maßnahmen , die nach ihrer
Ansicht zu allen bisherigen Beschlüssen der
Alliierten über die Zukunft Deutschlands in
Widerspruch stehen und politisch eine Vor¬
wegnahme der kommenden Moskauer Ent¬
scheidung bedeuten , weder als deutsche noch
als internationale Sozialisten vertreten .“

General König wird zurücktreten
Berlin , 3 , Jan . (ap ) General Pierre König, ,

der französische Vertreter im alliierten Kon¬
trollrat , werde demnächst von seinem Posten
zurücktreten , wurde am 29 . Dez. von hoher
diplomatischer Stelle erklärt . Zum Nachfolger
Königs dürfte voraussichtlich Konteradmiral
Barjot ernannt werden .

Frankreich müsse das Signal zu einer der¬
artigen Entwicklung geben . Es sei ein Rat
von Europa zu schaffen , die Zoll- und Han¬
delsschranken müßten abgeschafft oder ver¬
ringert und eine einheitliche Währung einge -
führt werden .

Die .Sowjetunion fordert Churchill zur Zu¬
sammenarbeit mit den zu schaffenden Ver¬
einigten Staaten von Europa auf , von denen
sie nitehts zu fürchten hätte .

Helgoland wird gesprengt
Hamburg , 3 . Jan . (ap ) Die Insel Helgoland ,

die ehemalige deutsche Festung in der deutschen
Bucht , wird voraussichtlich am 31 . März in die
Luft gesprengt werden .

Zollwachen an belgischer Grenze
Frankfurt/Main , 3 . Jan . (ap ) Belgien und

Luxemburg werden die Zolluntersuchungen
gegenüber zu den Alliierten Zählenden und
unter der Rechtssprechung des amerikanischen
Oberkommandos in Europa stehenden Perso¬
nen am 1 . Jan . wieder einführen . Seit dem
Kriege konnten alliierte Militärangehörige ohne
Zollkontrolle die Grenzen von Belgien und
Luxemburg passieren .

Anglo -amerikanische Einheitsarmee?
Paris , 3 . Jan . (ap ) Die Zeitung „Aurore “ er¬

klärte am 1 . Januar , die britische und amerika¬
nische Armee werde in Kürze zu einem einzi¬
gen Kampfinstrument zusammengeschweißt
werden , das von Kleinasien bis nach Japan und
vom Nordpol bis zum Rio Grande reichen
werde . Ihm könnte jede andere Macht beitre¬
ten , die nachweisen kann , daß sie keine impe¬
rialistischen Ziele verfolgt .

US-Atomplan angenommen
New York , 3. Jan . (dena ) Der Atomenergie -

Ausschuß der UN nahm am 30. Dez. 1946 den
amerikanischen Plan zur Atomkontrolle , trotz
der russischen Einwände an . Rußland und Po¬
len enthielten sich der Stimme .

Der den Plan enthaltende Bericht wird nun
dem . Sicherheitsrat vorgelegt werden , wo er in
Anbetracht des russischen Standpunktes auf
das Veto des sowjetischen Delegierten Gromyko
stoßen dürfte .

Eisenhower dementiert
Miami (Florida ) , 3 . Jan . (dena -INS ) General

Dwigl>t D . Eisenhower erklärte am l . Jan .
nachdrücklich , daß er bei den kommenden Prä¬
sidentschaftswahlen weder auf seiten der Re¬
publikaner noch der Demokraten kandidieren
werde . Den Bericht des „Washington Times
Herald “

, nach dem er erklärt haben soll, daß
er den Präsidentenposten annehmen würde ,
wenn das amerikanische Volk dies wünsche , be -
zeichnete Eisenhower als falsch . „Ich habe nie¬
mals etwas ähnliches gesagt “ .
Neujahrsbotschaft General McNarneys

Frankfurt , 3 . Jan . (dena ) General Joseph T.
Mc N a r n e y , der Oberkommandierende der
amerik . Besatzungstruppen in Europa , richtete
am Silvesterabend über den amerik . Rundfunk
eine Neujahrsbotschaft an alle amerik . Streit¬
kräfte in Etrfopa und an die deutsche Bevöl¬
kerung .

Hinsichtlich der ’ Wiedergesundung Deutsch¬
lands , so erklärte der General , seien große
Fortschritte gemacht worden , und die amerik .
Besatzungsangehörigen könnten stolz auf die
bisher geleistete Wiederaufbauarbeit sein . Es
seien zwar auch in der Zukunft noch viele
Schwierigkeiten zu überwinden , jedoch bestände
kein Grund zum Pessimismus , solange die An¬
gehörigen der amerik . Besatzung ihr Ver¬
trauen zu sich selbst , in Gott und in die demo¬
kratischen Ideale behielten , welches aufrecht¬
zuerhalten das Bestreben aller sein müsse .
Große Fortschritte hinsichtlich der Wiederge¬
sundung sind gemacht worden , und wir kön¬
nen bezüglich des so weit vollendeten Wieder¬
aufbaues verzeihliehen Stolz für uns in An¬
spruch nehmen . Die Straße vor uns ist besät
mit Schwierigkeiten — nicht die letzte ist die
dringende Notwendigkeit der Beschaffung von
Nahrungsmitteln , Unterkünften und Beklei¬
dung für die Bedürftigen . Diesen Bedürfnissen
wird unsere erste Aufmerksamkeit gelten .
Einige mögen der unmittelbaren Zukunft mit
Zweifel , Argwohn und Mißtrauen entgegen¬
sehen . Andere werden optimistische Vorher¬
sagen hinsichtlich einer radikalen politischen ,
wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung wa¬
gen , während einige — in den Zustand der
Apathie und des Fatalismus gesunken — wis¬
sen möchten , ob das Jahr 1947 besser oder
schlechter sein wird als das Jahr , das zu Ende
ist . Es gibt keinen Grund zum Pessimismus ,
solange wir fortfahren , Vertrauen in uns selbst ,
in den allmächtigen Gott und in die demo¬
kratischen Ideale zu setzen .

Trygrve Lie zum neuen Jahr
Oslo , 3 . Jan . (dena ) Der Generalsekretär der

UN , Trygve Lie , erklärte in einer Neujahrs¬
botschaft in der norwegischen Zeitung „Aften -
posten “ zu der Tätigkeit der UN, ,daß „heute
alles viel heller erscheine als am Beginn im
Februar 1946 in London .“

Radio Moskaus Neujahrssendung
Moskau , 3. Jan . (dena -INS ) Die Ziele der

Sowjetunion im kommenden Jahr werden
Frieden und Sicherheit sein , heißt es in einer
von INS wiedergegebenen Neujahrs -Sendung
des Moskauer Rundfunks . Die Sowjetunion
würde mit an der Spitze der friedliebenden
Völker der Welt marschieren .

Funkmeldungen :

Aus aller Web
New York . Der UN -Atomenergieausschuß nahm am

SO. Dez . mit zehn Stimmen bei Enthaltung Polens
und der Sowjetunion den Fünfpunkteplan zur Atom¬
kontrolle an . (dena -Reuter )

London . Lord Beveridge wird London am 5.
d . Mts . verlassen , um eine vierwöchige Besichti¬
gungsreise durch Deutschland zu unternehmen , um
Unterredungen mit führenden deutschen Persönlich¬
keiten zu haben . (dena -INS )

Paris . Die von der Regierung Leon Blums be - '

schlossene Verordpuhg über eine Preissenkung ’ von
5 Prozent wurde am 2. d . Mts . vom offiziellen Nach¬
richtenblatt der französisch ^ .Republik veröffentlicht
und trat am gleichen frag jji . Kraft , (dena )

Wien . Ein ’ vpn ’ der Österreichischen Regierung
vorgeschlagene ? Gesetz zur Ausmerzung nazistischer
Literatur in * Oesterreich wurde am 23. Dez . vom
Alliierten Kontrollrat für Oesterreich einstimmig
angenommen . ' Damit wird das Gesetz ein Bestand¬
teil der österreichischen Verfassung . Weiter gab der
Kontrollrat

' zu dem Verfahren zur Festnahme und
Uebergabe von , Kriegsverbrechern seine Zustim¬
mung . (dena )

Kairo . Der ägyptische Premierminister Nokraschy
Pascha griff am 31 . Dezember vor dem ägyptischen
Parlament die britische Politik im Sudan scharf an
und erklärte , daß diese Politik der Bevölkerung des
Niltales „feindlich “ sei . (dena -Reuter )

Nanking . Generalissimus Tschiang Kai Schek eignete
am 1. Januar Chinas neue republikanische Verfas¬
sung , die am Weihnachtstag angenommen wurde , dem

„Vater der chinesischen Republik “, Dr . Sun Yat Sen
zu . (dena -Reuter )

Offizielles Ende der Feindseligkeiten
Washington , 4. Jan . (dena - INS ) Präsi¬

dent T r u m a n gab das offiziell ^ Ende - der
Feindseligkeiten des zweiten Weltkrieges am »
31. Dez. bekannt . Die Bekanntgabe tritt am
Dienstag , lim 18 Uhr deutscher Zeit , in Kraft .

Englisch-amerik. Rüstungsangleichung
Washington , 4. Jan . (ap ) Wie John High¬

tower , Korrespondent der Associated Preß mel¬
det , stellt man in verantwortlichen Regie¬
rungskreisen Washingtons eine Zusammenle¬
gung der amerik . und der engl . Armee in Ab¬
rede .

Was die USA anbetreffe , so sei es von grö¬
ßerer Bedeutung , daß Kanada sein engl . Mili¬
tärsystem aufgeben und amerik . Methoden und
Waffen übernehmen würde . - -

Kamm reicht Rücktrittsgesucih e*n_ .. . .
Stuttgart , 4. Jan . (dena ) Der württem -

bergiseh -badische Minister für politische Be¬
freiung , Gottlob Kamm , hat am 31. Dezember
1946 dem württembergisch -badischen Minister¬
präsidenten sein Rücktrittsgesuch eingereicht .
Als Grund gab Kamm an , daß er sich ins Pri¬
vatleben zurückziehen wolle .

Hauptankfäger legt Mandat nieder
Nürnberg , 4. Jan . (ap ) Abel Pomeranz ,

der Hauptanklagevertreter im kommenden
Kriegsverbrechenprozeß gegen deutsche Indu¬
strielle , erklärte am 29 . Dez,, er sei von seinem
Posten zurüdkgetreton , weil der Prozeß über¬
eilt ohne rechte Vofnereitung und Beweisauf¬
nahme “zur Verhandlung gebracht werde .

KUßZ HIMEMCKIffT
Es fällt schwer , die Ereignisse , die sich heute

um das Saargebiet abspielen , ifiit den Augen
einer sozusagen konstruktiven Realpolitik zu
sehen , und doch kann es angesichts der durch
die Macht vollzogenen Tatsache nicht anders
sein . Was ist geschehen ? Im Juli vorigen Jahres
wurde durch Verordnung des französischen
Oberkommandierenden in Deutschland eine An¬
zahl rheinischer Ortschaften mit einem Gesamt¬
umfang von rund 900 qkm dem Saargebiet
angegliedert , das damit eine Größe von nahezu
dem doppelten Umfang des alten Badener Lan¬
des erhielt . Am 21 . Dezember wurde eine Zoll¬
grenze mitten durch die französische Besat¬
zungszone gelegt , die ostwärts des Saargebiets
verläuft und das gesamte Gebiet samt den ein¬
gegliederten rheinischen Orten wirtschaftlich
von der übrigen Zone abschließt . Einige Tage
später erhielt General König bei seinem Be¬
such im Saargebiet einen triumphalen Emp¬
fang durch die saarländische Bevölkerung .
Das sind die Fakten , die als Vorbereitung zur
wirtschaftlichen Einverleibung des Saargebiets
Rach Frankreich angesehen werden ’ müssen .
Ohne Zweifel hat das Saarland , das am mei¬
sten industrialisierte Gebiet Europas , mit einer
Bevölkerungsdichte von 420 Menschen auf den
qkm und einer Ernährungsmöglichkeit von nur
50 Tagen ' von den 365 des Jahres aus eigener
Produktion durch seine Abschließung von West
und Ost und durch die Unmöglichkeit der Bei¬
hilfe seitens Deutschlands schwerste wirtschaft¬
liche Not zu leiden . Dies und nichts anderes hat
eine lebhaft wirtschaftliche Anschlußgeneigt¬
heit unter den Saarländern hervorgerufen , der
Sich auch im Gegensatz zu der allerdings zif¬
fernmäßig bedeutungslosen KPD die großen
Parteien der Christlichen Demokraten und der
SPD verschreiben und die von einer massiven
überparteilichen Anschiußbewegung organisa¬
torisch getragen wird . Diese wirtschaftlichen
und politischen Tatsachen kann niemand unter
den Tisch schreiben . Ein anderes ist der poli¬
tische Gesichtspunkt der deutschen Einheit und
der zukünftigen Gestaltung des deutschen Frie¬
densvertrags . Man sieht , es ist hier eine Ent¬
wicklung im Gange , die , wie im Osteg , be¬
stimmte . Dinge , deren Ordnung einer Gffciteit-
regelung der deutschen Frage Vorbehalten
bleiben sollte , schon heute unter dem Druck
der wirtschaftlichen Verhältnisse vorwdhn -
nehmen trachtet , ohne daß durch diese Fest¬
stellung der besondere Anspruch Frankreichs
auf Reparationen und zusätzliche Sicherheit
auch nur im geringsten in Zweifel gezogen wer¬
den wollte . W. B.

L<tn4fi*km »thak
Karltrvh«
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1947 — ein Jahr
sozialen Fortschritts ?

Von Robert Klausmann , Landesbezirks¬
direktor der Arbeit , Karlsruhe

Um einheitliche Wirtschaftsführung Das freie Wort

Angleichung der Lebensmittelkarten — Wirtschaftsverwaltung in deutschen Händen
Die Ueberlebenden aus „Hitlers großer Zeit “

haben das uJiselige Erbe dieser „einmaligen “
Epoche übernommen und versuchen , aus
Trümmern und unsäglicher Not den Weg in
eine bessere Zukunft zu bahnen . Das ganze
Volk muß die Ursache der Katastrophe er¬
gründen , die nicht nur unsere Generation , son¬
dern auch die kommende auf Jahrzehnte hin¬
aus schwer belastet . Im Jahre 1947 wird mit
voller Wucht der Kampf um die Abwälzung
der Lasten des verbrecherischen Hitlerkrieges
beginnen .

Diese Auseinandersetzung über die Lasten¬
verteilung vollzieht sich auf der Grundlage
von Kämpfen zwischen den Klassen . Hitler
predigte die „Volksgemeinschaft “ and zwang
in Wirklichkeit das Volk unter die Herrschaft
der Junker , des Industrie - und Bankkapitals .
Diese Herrschaft endgültig abzuschütteln ist
die große Aufgabe einer wirklichen Demokra¬
tie und der arbeitenden Massen . Das arbei¬
tende Volk schuf sich in den 20 Monaten nach
dem Zusammenbruch seine politischen und
wirtschaftlichen Organisationen in den beiden
— leider .noch getrennten — Arbeiterparteien
und der einheitlichen Gewerkschaftsbewegung
Aber auch die Reaktion nutzte die Zeit . Sie
hielt offen oder getarnt ihre Kampfstellungen
in der Bürokratie und Wirtschaft und baute
diese weiter aus . Die jüngste Meldung über
die Zusammenkunft der „Wirtschaftsführer “ ,
der Nutznießer des Hitlerkrieges — besonders
massiert in der britischen Zone — ist nur ein
Beweis dafür . Die bekannte Stellung der Ar¬
beitsgemeinschaft der Industrie - und Handels¬
kammern von Hessen und Württemberg -Baden
gegen die Demokratisierung der Wirtschaft ,
die gleichberechtigte Mitwirkung der Arbeit¬
nehmer an der Verwaltung der Wirtschaft , ist
ein anderer Beweis . Damit tritt der Kampf
-um die künftige Gestalt der Wirtschaft , sowie
des sozialen Inhalts der Demokratie in ein
neues Stadium . Von der theoretischen Ver¬
ankerung in den Verfassungen bis zur prak¬
tischen Verwirklichung ist oft noch ein weiter
Weg . Im Kampfe zwischen Reaktion und Fort¬
schritt muß alles getan werden , um diesen
Weg zum Ziel abzukürzen .

Unser Ziel ist , auf demokratischem Wege
unter gleichberechtigter Mitbestimmung und
der demokratischen Kontrolle des Volkes in
Staat und Wirtschaft eine wirkliche , nicht nur
formale Demokratie zu errichten . Was uns von
diesem Ziel entfernt , ist reaktionär . Was uns
ihm nähert , ist fortschrittlich . Das reaktionäre

»Ziel ist die Ausschaltung des Volkes und die
Herrschaft oft anonymer , auch ausländischer
Kapitalsgruppen sowie ihre politische und
wirtschaftliche Vormachtstellung — trotz der
formalen Demokratie — zu behaupten . Die
Ausschaltung der Massen des Volkes , die Ver¬
hinderung der demokratischen Kontrolle , ihrer
gleichberechtigten Mitbeteiligung an .1er Füh¬
rung des Staates , der Wirtschaft und Produk¬
tion , hängt von dem Stan 1 der Klassenkräfte ab .

Die Ausschaltung ist hier und da vorüber¬
gehend möglich , auf die Dauer aber
h i ch t .

Gegen den Willen des Volkes kann der Staat
und seine -Wirtschaft nur mit Gewalt und

„ selbst dann nur für eine begrenzte Zeit ge¬
führt werden . Die entscheidende Frage ' für die
zukünftige Entwicklung in sozialpolitischer
Hinsicht ist die der gleichberechtigten
Mitbestimmung im Betrieb , der Wirtschaft
und Produktion .

Die Neuordnung der Sozialversiche¬
rung , ihre Erhaltung , Ausbau und weitere
Entwicklung zu einer allgemeinen Volksver¬
sicherung gegen die Nöte der Zeit , ist eine der
wichtigsten Fragen . In Verbindung damit steht
die verstärkte Abwehr gegen die fürchterliche
Krankheit , die Tuberkulose . Unsere besondere
Sorge muß der Verabschiedung eines Ver¬
sorgungsgesetzes für Schwerbesfchä-
digte , sowie der Opfer des Hitlerterrors ge¬
widmet sein . Aber nicht nur die Versorgung
und die Durchführung von Heilverfahren ist
notwendig . Wichtiger ist vor allem die Unter¬
bringung in ihnen zusagender Arbeit . Nur
diese gibt ihnen die Möglichkeit , den Start in
ein neues friedliches Leben zu beginnen .

Aus der Fülle der sozialen Aufgaben haben
wir nur einen Teil herausgegriffen . Von ihrer
Lösung im Rahmen der Möglichkeiten eines
Landes und seiner Wirtschaft , die unter An¬
wendung und Beibehaltung der alten Füh¬
rungsmethoden , dem Stillstand mehr und mehr
entgegentreibt , wird die Zukunft der Demo¬
kratie abhängen .

Ihr sozialer Inhalt wird in den Augen
des arbeitenden Volkes das Entscheidende sein ,
pie Demokratie wird sich nur fortschrittlich
weiter entwickeln , wenn die Arbeiterschaft ,
alle Anhänger der Arbeiterparteien und die
gewerkschaftlich organisierten Massen Ver¬
trauen zur demokratischen Republik gewinnen .

Arbeiten die reaktionären Kräfte weiter gegen
die neue Demokratie , ihren politischem und
sozialen Inhalt , dann bleibt die Frage offen ,
ob diese Entwicklung sich in den Formen der
Parlamentsdemokratie des Westens vollzieht .
Unsere neue Demokratie muß sich darum in
fast allen politischen und sozialen Fragen ’
wesentlich von der Weimarer Zeit unter¬
scheiden , so daß die Massen des Volkes die
zu schaffende deutsche Republik als die ihre
betrachten .

Wird dem arbeitenden Volke durch die Vor¬
herrschaft einer kleinen , aber mächtigen Ober¬
schicht der Weg zur Freiheit versperrt , ihm
der Klassenkampf aufgezwungen , so wird am
Ziel dieser Entwicklung das Ende der Herr¬
schaft des Kapitals stehen und die endgültige
Befreiung der Menschen von Not und
Ausbeutung sifcher sein .

Wir zweifeln nicht daran , daß die Arbeiter¬
klasse und das werktätige Volk die Größe sei¬
ner Aufgaben erfaßt und aktiv in das Rin¬
gen eingreift . Sollte das wider Erwarten nicht
der Fall sein , so werden die Volksmassen auf
Grund der bitteren Erfahrungen im Kampfe
um die Abwälzung der Lasten des H ' tlerkrie -
ges ein ihnen teuer zu stehen kommendes
Lehrgeld zahlen müssen .

Um die Austragung des Kampfes für die Er¬
haltung seiner nackten Existenz wird das
schaffende Volk nicht herumkommen .

Eine möglichst geeinigte Arbeiterklasse und
mächtige Massenorganisationen , wie die Ge¬
werkschaften . können die neue demokratische
Ordnung gegen die Vorstöße der Reaktion ver¬
teidigen und sichern

Damit erst machen wir die Bahn frei zu
einer besseren , glücklicheren Zukunft — zum
Sozialismus —.

München , 3 . Jan . (dena ) Eine Angleichung wöchentlich gehalten , die Fettrationen müssen marken des Landes Thüringen gegen solche
der in der US- und brit . Zone gültigen Le- wahrscheinlich auf 250 g herabgesetzt und die der US-Zone einzutauschen ,
bensmittelkarten wird mit Beginn der 97 . Zu- monatliche Zuckerzuteilung von 500 g kann für Die Ausweiskarte des Arbeitsamtes wird beim
teilungsperiode im Zuge der wirtschaftlichen das ganze kommende Jahr aufrecht erhalten Grenzübertritt von Arbeitern sowohl vom Ar-
Vereinigung der US- und brit . Zone vorge - werden . Der Minister versprach dafür einzu - beitsamt des Wohnsitzes , wie vom Arbeitsamt ,
nommen . treten , daß allen Personen , die keine Kartof - das für den Ort der Berufsausübung zuständig

Die neuen Lebensmittelkarten sind mit dem fein einkellern konnten , in irgendeiner Weise ist , abgestempelt und dient zusammen mit der
Aufdruck „Deutschland -US- und britische Be- ein Ersatz geschaffen werde . Die Düngemittel - Kennkarte als Grenzausweis ,
satzungszone “ versehen und haben einheitliche Versorgung für 1947 sei etwas günstiger ' als
in beiden Zonen gültige Abschnitte über Fleisch 1946.

GemüserationskUrziingin brit Zone(25 und 100 Gramm ) , Brot (500, 1 000 und 1 500
Gramm ) und Fett (62,5 Gramm ) . Alle anderen
auf der Karte befindlichen Abschnitte gelten
jeweils nur in der US- bezw . in der brit . Zone .

Die Bezeichnung E (Erwachsene ) , Jgd (Ju¬
gendliche ) , K (Kinder ) , Klk (Kleinkinder ) ,
Klst (Kleinstkinder ) und Slg (Säuglinge ) wer¬
den , wie das württembergisch -badisthe Mini¬
sterium für Landwirschaft ergänzend zu der
bereits gemeldeten Angleichung der in der US-
und britischen . Besatzungzone gültigen Lebens¬
mittelkarten mitteilt , in Zukunft nur noch auf
den Stammabschnitt der • Lebensmittelkarten
aufgedruckt . An Stelle dieser bisherigen Be-
-emh’-'nn 'Ten treten auf ^en meisten de*- einzel -

Exportsteigerung US—britische Zone
Berlin , 3 . Jan . (dena ) Der Wert der augen¬

blicklichen Exporte aus der amerik . und brit .
Hamburg , 3 . Jan . (dena ) Die Gemüserationen Besatzungszone Deutschlands beläuft sich nach

für die am 6 . Januar 1947 beginnende 97. Zu- einer Presseveröffentlichung der britischen
teilungsperiode werden in der britischen Be- Kontrollkommission für Deutschland vom
satzungszone Deutschlands von 2 500 Gramm 31 Dez 1946 aul ann ähernd 100 Mill . Dollars

pro Jahr .
Es wird angestrebt , die gegenwärtige Ex -

auf 2 000 Gramm gekürzt .
Besserung der Wirtschaftsverhältnisse
Berlin , 3 . Jan . (ap ) Pläne für ein gemeinsa¬

mes Vorgehen zur Verbesserung der wirtschaft¬
lichen Verhältnisse in der US- und britischen
Zone Deutschlands sind am 31 . Dez. auf einer
Konferenz führender Persönlichkeiten der ame¬
rikanischen und britischen Militärregierung ge¬
nehmigt worden . Besonders auf dem Gebiet

nen Kartenabschnitte Nummern , z . B . 11 für des Exports sollen die sieben deutschen Länder
Erwachsene , 12 für Jugendliche usw .

Die Sonderabschnitte der Lebensmittelkar¬
ten , die bisher durch Zahlen oder Buchstaben
gekennzeichnet waren , erhalten in Zukunft
Buchstaben mit den Nummern der Karten¬
sorte und einer Kontrollnummer . Die gewerb¬
lichen Zulagekarten , die Selbstversorgerbrot¬
karten und die Mahlkarten bleiben unver¬
ändert .

der beiden Zonen eine größere Selbständigkeit
erhalten .

Die Rationssätze für 1947
Stuttgart 3 Jan . , Es ist kein '“ rund vorhan -

Keine Rationsänderung in Sowjetzone
Berlin , 3 . Jan . (dena ) Im ersten Vierteljahr

1947 werden in der sowj . Besatzungszone die¬
selben Lebensmittelrationen ausgegeben , wie
im letzten Vierteljahr 1946.

Umtausch von Reisemarken
Bayreuth , 3. Jan . (dena ) Der .Umtausch von

portquote der beiden wirtschaftlich vereinigten
Zonen für 1947 : auf 350 000 000>Dollar , für 1948 :
äuf 675 000 000 Dollar und ’ für 1949 : auf
900 000 000 Dollar zu steigern .

Der Export , für den die Berechnungen auf¬
gestellt wurden , soll in folgende Gruppen ein¬
gestuft werden : 1 . Rohprodukte : Kohle , Nutz¬
holz , 2 .

' Fertigwaren : Textilien , Chemikalien ,
pharmazeutische Artikel , Ton- , Leder und
Spielwaren sowie allgemeine Verbrauchsgüter .
3 . Produkte der Elektro - , der optischen - und
der Maschinen -Industrie .

Die britische Kontrollkommission sei sich be¬
wußt , daß es harte Arbeit kosten werde , diese
Ziele zu erreichen . Je mehr Deutschland ex¬
portieren könne , um so mehr sei es ihm mög¬
lich , lebensnotwendige Nahrungsmittel und
Materialien zu imnortieren .

Einheitliche Verwaltung
Minden , 3 . Jan . (dena ) Die Wirtschaftsver -Reisemarken der Sowjetzone in solche der _ _ _ _ __ ; _ _ _

den , die Ernährungslage für das kommende amerik . Zone wurde mit dem bayerischen Waltung der britischen und der amerik . Zone
Jahr gar zu pessimistisch zu betrachten “

, er - Staatsministerium für Ernährung und Land - w jrt} ab \ m j an . 1947 von dem Verwaltungsamt
klärte der Württemberg - badische Ernäh - wirtsthaft geregelt . Reisende aus der amerik . {(jr Wirtschaft in Minden übernommen ,
rungs - und Landwirtschaftsminister S t o o s . Zone können vor der endgültigen Regelung des

Nach' einer Uebersicht über die Rationssätze Treibstoffmarkenumtauschs bei der Fahrbereit -
für 1947 können die Fleischrationen auf 250 g schaff in Weimar vorsprechen , um Treibstoff -

Der Bund Deutscher Architekten , Landesgruppe
den , schreibt : „Die Städtischen Bauverwaltungen
die AAK haben aul unsere Anfrage vom 19. XII .
in der Zeitung vom 21. XII . 1946 unter der Sf
„Das freie Wort “ eine Erwiderung gegeben , die
der die Bauschaffenden noch die Bauherren ber
gen konnte , im Gegenteil : die Mitteilung „alles
teilt “ kann nie eine zufriedenstellende Antwort :
um so weniger als diei Städt . stellen und die i
sich im verflossenen Jahre in vielen spaltenlai
Artikeln über die Enttrümmerung mit Zahlen :
Baustoffanfall und Wiederaufbau verbreitet ha
Ein besonderer Artikel war dem Verfahren über
Verteilung von Baustoffen gewidmet . Uns kann
billigerweise nicht zumuten , daß wir durch Umf
bei unseren Mitgliedern die ungefähren Zahlen ;
Baustoffe feststellen , die an die von ihnen vei
tenen Bauherren zugeteilt wurden , nachdem die J
und die städtischen Stellen über , wie wir ho
gut geführte Karteien verfügen . Die Umfrage w
auch kein klares Bild ergeben , da die genan
Stellen nicht nur an die durch das Wirtschaftsl
trollamt der Stadt zugelassenen und restlos im 1
organisierten , freischaffenden Architekten , sonder
der Hauptsache an andere Personen und * Pri
direkt zugeteilt hat . Vor etwa einem Jahr hat
den Restbesitz der kriegsgeschädigten Karlsr 1
Bürger an die AAK zur Auswertung überantwo
Was läge nun näher als zum Jahreswechsel einen
chenschaftsbericht zu geben über den Erfolg d :
Maßnahme ? Nicht nur die Hausbesitzer und \
nungsinhaber , sondern in erster Linie die Wohnu
suchenden haben einen Anspruch darauf . Inso
wird der Rechenschaftsbericht geradezu zur Sozi
Forderung ."

Herr Wilhelm D i e t s c h e , Karlsruhe , Karstr
schreibt uns u . a . : „In der 95 . Lebensmitteiper
zählte mein Jüngstes « zu den „Kleinkindern “ , in
96 . zu den Kindern . Auf Kleinkinderkarte 96 wc
Schokolade vorbestellt und diese wird auch
Kleinkinderkarte 96 geliefert , jetzt wo Gisela
Kinderkarte 96 hat . Resultat : Gisela schaut in
Mond . Gemüsekonserven , Kakao , Fruchtsaft wui
auf Kinderkarte 95 vorbestellt und Jetzt auch
diese Nummer ausgeliefert . Bei Nr . 95 war G
noch Kleinkind , so daß sie auch hier , da sie ;
eine Kinderkarte hat , ausfällt . Sie bekommt
weder Schokolade und Kakao noch Gemüsekor
ven , noch Fruchtsaft . Antwort auf Anfrage 1
Ernährungsamt : „Nichts zu machen !“ Der gesi
Menschenverstand kann das nicht begreifen . <
hat vielleicht doch eine ungünstige Konstellation
Sternenhimmels am 22. November 1940 die Schuh
diesem unglücklichen Schicksal einer schokola
hungrigen Kinderseele ?“

Prozesse klagen an
Die „Economic -Control -Group “ (Wirtschafts¬

kontrolle ) der amerik . und der brit . Militärre¬
gierung wird ihren Sitz ebenfalls in Minden
haben . Sie ist das einzige unmittelbare Kon¬
trollorgan der beiden Militärregierungen für
die Zweizonen -Wirtschaftsverwaltung . Verwal¬
tungsbefugnisse auf dem Gebiet der Wirt¬
schaftsverwaltung , die bisher von den Militär¬
regierungen ausgeübt wurden , hören mit Wir¬
kung vom 1 . Jan . 1947 auf . Die Produktion von

Unter dieser Rubrik - sprechen die Par
außerhalb des Rahmens der Verantwortlld
der Redaktion . Die hier veröffentlichten
träge der Parteien stellen also keine Meine ,
äußerung der Zeitung dar .

Nürnberg , 3 . Jan , (dena ) Am 2. Januar er - Dez . 23 Urteile gefällt . Die einzelnen Stra -
öffnete der Vorsitzende des amerikanischen Mi- fen wurden zwischen zwanzig Monaten und __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ ^
litärgerichtshofes II , Richter DJ. Toms , hier das ztvei Jahren Gefängnis festgesetzt . Vier der Kohle und Holz bleibt jedoch unter alliierter
Verfahren gegen den ehemaligen Generalfeld - Angeklagten wurden freigesprochen . Das ameri - Ueberwachung , bis die erforderlichen deutschen
marschall Erhard Milch . kanische Militärgericht in .Dachau verurteilte Verwaltungen eingerichtet Sind.

Der amerikanische Anklagevertreter Denney außerdem die Angeklagten Ferdinand Blum ,
betonte , Mllfch sei mitverantwortlich für die Heinrich Rupp , Heinrich Reinhard , Johann
Verschleppung von fünf Mill . ausländischer Trenz und Hugo Lengenfeld wegen Mißhand -
Arbeiter . Die Beweisvorlage werde ergeben , lung eines amerikanischen , Fliegers zu Gefäng -
daß die für die Zwecke, der "Luftwaffe durch - nisstrafen von einem bis zu vier Jahren .
geführten Experimente unter der direkten Lei¬
tung Milchs standen . Milch sei ein typisches
Beispie ] für die enge Verbindung zwischen
deutschem Militarismus und deutscher Schwer¬
industrie . Die schnelle Karriere des Angeklag¬
ten als Günstling Hitlers und Göring sei wei¬
terer Beweis für seine völlige Uebereinstim -
mung mit den Nazi -Zielen .

Zum Fall Thyssen

Clay besucht das Ruhrgebiet
Berlin , 3 . Jan . (dena ) Der Stellv , amerik .

Militärgouvemeur für Deutschland . General
Lucius D . Clay , hat eine Einladung des Stellv,
brit . Otjerbefehlshabers in Deutschland , General
Brian Robertson , zu einem Besuch des

Nürnberg , 3 . Jan . (ap ) Bis jetzt sei noch Ruhrgebietes in der letzten Januarwoche an¬
keine Entscheidung darüber getroffen worden , genommen .
ob der deutsche Industrielle Fritz Thyssen
von einem amerik . Kriegsverbrechergeri 'cht ab¬
geurteilt werden soll , verlautet aus dem Büro
des Generalanwalts für Kriegsverbrechen .

Zwölf Monate Versuchsobjekt
Hamburg , 3 . Jan . (dena ) In der Nachmittags¬

sitzung berichtete die poln . Zeugin Helena
P i a s e c k a von ihrer 12 Monate langen Lei-

Denazifizierungsgerichte in brit. Zone
Berlin , 3 . Jan . (ap ) Zur Aburteilung von

27 000 ehemaligen Mitgliedern des Nazi-Füh¬
rerkorps , der Gestapo und SS werden im Jahre

SPD in ganz Deutschland?
Berlin , 3.- Jan . (dena ) \ „Eine Partei , deren

Ziele Sozialismus und Frieden sind , hat in der
Demokratie ein Recht darauf , in allen Zonen
Deutschlands arbeiten zu dürfen “

, erklärte der
Vorsitzende der SPD in Berlin in einer Neu¬
jahrsbetrachtung .

„Ah? wichtigstes steht in diesem Jahr die
Schaffung der -Einheit Deutschlands zur De-

denszeit als „Versuchskaninchen “ in den Hän - 1947 in der brit . Zone deutsche Gerichte ein - batte . Voller Erwartung sehen wir auf die
den der SS-Aerzte des KZ . Ravensbrück .

An einem Sonntag im August 1943 sei sie
mit zehn Frauen von der Angeklagten von
Skene unter dem Vorwand -ausgesucht wor¬
den , sie sollten in eine Fabrik zur Arbeit ge¬
schickt werden . Sie habe das aber nicht ge¬
glaubt , da sie von Vorbereitungen wußte , die
auf Operationen hindeuteten

gesetzt werden . Man rechnet mit etwa 150 Konferenz , die im Frühjahr in Moskau statt -
solcher Gerichtshöfe . finden soll .

Interessantes in Kürze
Um die Aufhebung der Sektoreneinteilung Berlins

würde am 2. Januar in einer Entschließung der Stadt¬
verordneten an die Alliierte Kommandantur gebeten ,

. , * . . . , . / , . .. . . _ . . die auf Grund eines Antrages der SPD einstimmigAls sie sich dennoch geweigert hatte , sei sie gefaßt wurde, wie dena meldet.
auf ein Bett geworfen worden und ohne wei - Stromkrise in Hamburg. Wegen der kritischen
tere Vorbereitungen mit Aether betäubt worden . Brennstofflage wird jetzt in großen Teilen Hamburgs
Mit fast unerträglichen Schmerzen in beiden der elektrische Strom von 7 Uhr früh bis 22 Uhr

der Deutschen entstanden ist , sind in Prag erfolgreich
abgeschlossen worden , wie dena aus Prag meldet . Der
erste Transport mit italienischen Arbeitern wird in
Kürze in der Tschechoslowakei eintreffen .

Deutsche Kriegsgefangene in Polen
Berlin , 3 . Januar (dena )

Beinen sei sie aus der Narkose aufgewacht . abends gesperrt , meldet ap . , Eine Anzahl Industrie - Lang Wilh . 6. 9 . 21 Lang Alf . 16. 2. §, Lang Ambro -
unternehmungen steht unmittelbar vor der Betriebs - sius 10. 8. 10, Lang Anton 5. 11. 20, Maler Hans 20. 9 .
Stillegung . Krankenhäuser und einige andere vor - 2®' Maler Helmut 19. 5. 28 , Maler Johannes 3. 11. 02,
dringliche Abnehmer werden durch die Maßnahme Maier Josef 15. 5. 24 , Neher Engelfried 24 . 6. 06, Ne -
nicht berührt . her Hans 18. 8. 26 , Nehl Erich 23. 1. 20 , Nehls Ger¬

hard 1. 2. 11 , Oettel Walter 13 . 7 . 05 , Oettlnger Emst
„Wissenschaftliche" Ermordung

Frankfurt » 3. Jan . (ap ) Wegen Mordes an hun iioiu
derten von Insassen der Irrenanstalt Eichberg Hunderte von Personenwur- 19. 9.

*
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verurteilte am 31 . Dez. ein deutsches Gericht p!u? ! as£ ÄTi 1
RasCSia P

Kariden früheren SS-FÜhrer Dr . Friedrich Men - hielt etwa 10 Minuten an und richtete überall in ig . j . 2i , Rasel Josef 27 . 7. lt . Rasseihom Friedrich
necke zum Tode und drei seiner Mitarbeiter der Stadt schweren Schäden an . 4. -5 . og , Rasenberg Fritz 30 . 6. 25 , Santi Josef 6. 8. 04,
ZU Gefängnisstrafen . Dr . Mcnnecke hatte im Weizen aus USA . Rund 40 000 t Weizen trafen hier Sapara Martin 20 . 6. 17, Sapok Viktor 2. 10. 97 , Sappl
Rohmen eoiner vmoooncehaftlirhen Fvnori - ln der Weihnachtswoche aus den Ver . Staaten an , Georg 18. 9. 05, Schäfer Paul 27. 10. 26, Schäfer PeterRahmen seiner „wissenschaftlichen Experi wie dena aus Bremen meldet. Insgesamt werden 6- 8- 19- Schäfer Reinhold 12. 1. 19 , Schäfer Reinhold
mente “ die Ermordung von tausend Kranken 200000 t Weizen für Deutschland in den nächsten Ta ” ’ “ - - * * ' “ - - - "
angeordnet . gen aus den USA erwartet.

28 Urteile in Dachau
„ , „ , Tor, Düngen auf dem Niederrhein und in seinen Häfen Adolf 28. 4. 04 , Ulrich Alfred 7. 6. 22, Ulrich ErwinDachau , 3 . Jan . (dena ) In drei Prozessen wurden bisher rund 1000 Fahrzeuge aller Art wieder 17. j.2. og . Ulrich Franz 2. 5. 16, Vierich Kurt 7. 4. 96 ,

gegen ehemalige Wachoosten des Konzen - flott gemacht , wie ap meldet. Im Hafen von Duts - Vierig Paul 13. 4. 22 , Viering
' Bruno 5. 3. 04,

' Vier¬
trationslagers Dachau , die angeklagt waren,

»urg-Ruhrort wurden allein 250 Fahrzeuge gehoben . Schilling Paul 9. 1. 05 , Wagner Max 30 . 11. 99 . Wag-
durch die Bewachung der KZ-Insassen , deren ^ ^ ^ ^ ^ " BlsäämUrrtXnisä '

er ^ m^rter^ n lehn 3d
Mißhandlung , Aushungerung und Ermordung §er

“sdfelios towâ ti , dort denMangel än Ar
” 21- *• * • Zehner Kurt 12- *■24- Zeidel Hprm - 2»- « ■« •

ermöglicht zu haben , wurden am 17. und 18 . beltskräften auszugleichen , der durch die Ausweisung

29. 3. 26, Stape Helmut 2. 3. 15, Stargard Wilhelm 8.
5. 19, Staritz Fritz 10. 13. 04 , Stark Alfred 19. 10. 05 ,

_ . . . , , _ , _ . , Tenner Julius 20. 9 . 02 , Tennard Fritz 27. 11. 05 , Tenn -
SchilTshebungen auf dem Rhein . Durch SchifTshe - stadt Rudi 21. 12. 11, Tenschert Adolf 2. 6. 00 , Ulrich

Ein Nutznießer des Dritten Reiches
In Nr . 81 der BNN vom 14. 9 . 1946 berichteten

daß der Inhaber der Wäscherei Schorpp für
von der Stadt gekauftes Gelände 1200 kg Saatgetj
im Frühjahr schwarz bezog und nun erklärt ,
er nichts abliefern könne , da die „ Spatzen alles
fressen hätten “ . Auf diesen Artikel hin soll
man höre und staune , 300 kg Welzen abgelieferl
ben . In Anbetracht der ungeheuren Not der S
bevölkerung konnte man erwarten , daß das L
wirtschaftsamt den Fall gründlich untersuchen
scharfe Maßnahmen gegen diese Sabotage der
nährung ergreifen würde . Bis heute ist noch n
geschehen . - '

Diese Gleichgültigkeit der zuständigen Stellen
mutlgt zu weiterer Mißachtung der Ablieferung !
Schriften .

Inzwischen sind uns neue Einzelheiten über
reaktionäre Einstellung des Herrn Schorpp zu O
gekommen . Aus dem Transformatorenhaus s<
ihm 350 kg Weizen gestohlen worden sein . Er b
nun die Unverfrorenheit , städtische Arbeiter
die Diebe zu verdächtigen , so daß die Kripo
ihnen Haussuchungen machte , die , wie voran
sehen war , ergebnislos verliefen . Das ganze
halten des Herrn Schorpp ist derart , um den
dacht zu rechtfertigen , daß er den Welzen selbst
seltlgt hat . Es wäre .deshalb angebracht , wenn
Kripo Ihn mal etwas unter die Lupe nehmen wü
Schorpp hat offenbar das Transformatorenhaus ,
Eigentum der Stadt ist , für seine dunklen Zw .
mißbraucht .

Folgende Tatsachen vervollständigen das Bild
den Nazi -Methoden des Herrn Schorpp :

Im Frühjahr ließ er einem Manne , der einen <
ten auf seinem Gelände hatte und sich noch in
fangenschaft befand , sämtliche Bäume und Sträu .
herausreißen und in einen Bombentrichter wer
Das Geländestück wurde ln da » von ihm beb <

, einbezogen . . . „
Im Läufe des Sommers richtete er an die Kl

Pächter, - die noch ein Stück Land von Ihm in P .
haben , die Aufforderung , bei der Bearbeitung se :
Felder zu helfen , widrigenfalls er ihnen ihr St
wegnehmen werde . EingesChüchtert durch diese I
hung hat ' tatsächlich ein Teil der Pächter die ’

' langte Fronarbeit geleistet .
Einem Pächter , der im Frühjahr ca . 500 -qm Rc

in schwerer Arbeit umgebrochen und angepflt
hatte , wurde vor einigen Wochen auf Anweis
SChorpps das noch stehende Kraut ausgerissen
weggeworfen . Auf dessen Einspruch erklärte
Schorpp , daß er ja auch seiner Aufforderung
Mitarbeit keine Folge geleistet habe .

Auch dieser Fall zeigt wieder wie notwendig
sere Forderung auf restlose Ausmerzung der Nt
nießer des Dritten Reiches ist . Sie 'benutzen i
wirtschaftliche Macht zur Sabotage des demokr
sehen Neuaufbaues .

Dieser Herr Schorpp benimmt sich wie ein pret
scher Junker und wird das solange tun , solange i
die staatlichen und städtischen Behörden durch
Nichteingreifen den Rücken steifen . Wir werden
doch auch weiterhin ein scharfes Auge auf Ni
Schorpp und seinesgleichen haben .

Kommunistische Parte
Kreisleitung Karlsruhe

fFortsetzung ln nächster Nummer)

Für Koalition mit CDU
Wiesbaden , 3 . Jan . (dena ) Landtagsfrakti

und Landesvorstand der SPD Hessen sprafch
sich am Donnerstag zum Schluß einer gemei
samen geschlossenen Sitzung in getrennter A
Stimmung für eine Koalitionsregierung mit d
CDU aus .

Besuch bei deutschen Kriegs¬
gefangenen in England

Pfarrer Arnold Dannenmann , der Verbin¬
dungsmann des Deutschen CVJM (Christlicher
Verein junger Männer ) zur Kriegsgefangenen¬
hilfe des Weltkomitees der YMCA (Coung
Mar Christian Association ) hat im November
v Js . 28 deutsche Kriegsgefangenenlager in
England besucht und dort zu etwa 70 000 Män¬
nern gesprochen . Für den Besuch stellte ihm
das „War Office “ in London einen Paß aus ,
mit dem er ohne Begleitung sämtliche Lager
betreten und ohne Bewachung zu den Kriegs¬
gefangenen sprechen konnte .

Pfarrer Dannenmann stellte fest , daß die Be¬
dingungen , unter denen die Kriegsgefangenen
in England leben und arbeiten , im Ganzen ge¬
sehen , als gut zu bezeichnen sind . Im Vergleich
zur deutschen Ernährungslage sei die Verpfle¬
gung ausgezeichnet . Die seelische Verfassung
des einzelnen sei von Ungeduld im Hinblick
auf den Zeitpunkt der Heimkehr gekennzeich¬
net , und das Wesen durch die Sehnsucht nach
Freiheit , Familie und Heimat sehr gedrückt .
Die Ursache für dieses Heimweh läge nicht nur
allein in der Ungewißheit des Entlassungszeit¬
punktes , sondern auch in unvernünftig gehal¬
tenen Briefen , die den Kriegsgefangenen von
den Angehörigen aus der Heimat geschickt
werden . Briefe hingegen , die ein klares , nüch¬
ternes Bild von den Verhältnissen in der Hei¬
mat geben , hätten bei vielen zu dem Entschluß
geführt, ’ trotz der Aussicht ' auf Entlassung den
Antrag zu stellen , weiterhin in Kriegsgefan¬
genschaft in England zu bleiben .

Die . Bekanntgabe einer monatlichen Entlas¬
sungsquote von 15 000 Kriegsgefangenen habe

eine gewisse seelische Erleichterung ausgelöst .
Der CVJM werde von allen Pw ’s — gleich wel¬
cher Konfession — freudig begrüßt . Mehr als
50 Kriegsgefangene sind als Setzer und Druk -
ker in der YMCA beschäftigt , die die einzelnen
Lager mit kulturellen und religiösen Zeitschrif¬
ten und ' mit schöngeistiger und Fachliteratur
versorgt . Für die Unterhaltung ln der Freizeit
stehen weiter 100 Filmvorführungsapparate zur
Verfügung ; so ist in jedem Lager mindestens
einmal in der Woche eine Kinovorstellung
möglich .

Als positives Ergebnis der Reise bezeichnete
Pfarrer Dannenmann eine Londoner Konfe¬
renz , an der führende Persönlichkeiten des
„Internationalen Roten Kreuzes “

, des „Council
of Churches “ und des „War Office “ teilnahmen .
Bei der Tagung wurden grundlegende Fragen
und Probleme der Kriegsgefangenen erörtert .

(den * -Sonderdtenst )

Der britische Entlassungsplan
Ende September befanden sich in England

rund 402 000 und in Aegypten 150 000 deutsche
Soldaten ln Kriegsgefangenschaft , von denen
nach dem vor einigen Wochen bekanntgegebe¬
nen britischen Entlassungsplan — Heimsen¬
dung von monatlich 15 000 PoW’s — bis zum
1 . November bereits 30 000 Heimkehrer entlas¬
sen wurden . Außerdem werden ständig Kranke
und Verwundete zurückgebracht .

Nach einem seit der deutschen Kapitulation
von englischen Beauftragten des Political Intel¬
ligence Departement ausgearbeiteten Plan sind
alle Deutschen iiy englischer Kriegsgefangen - '
schaft auf ihre politische Vergangenheit durch
Verhöre . Ausfüllen von Fragebogen und eine
persönliche Unterhaltung englischer Offiziere

mit jedem einzelnen Kriegsgefangenen ge¬
prüft worden .

Als Ergebnis der Verhöre erfolgte eine Ein¬
teilung in drei politische Gruppen . Die
erste Kategorie , die sogenannten „weißen “
Kriegsgefangenen , umfaßt etwa 60 000 Personen
(15 Prozent ) . Diese werden als erste in die Hei¬
mat zurückkehren . Es sind ehemalige KZler ,
Angehörige fler Bewährungskompanien und des
Baubataillons 999 , sowie Antifaschisten , die
politisch verfolgt und durch deutsche Kriegs¬
gerichte verurteilt wurden . Neben diesen ge¬
hören zur weißen Gruppe : Mitglieder von Wi¬
derstandsbewegungen und Nichtnazis , die sich
während der Gefangenschaft gut geführt und
als Demokraten verhalten haben , ferner Teil¬
nehmer an den Schulungskursen in „Wilton -
Park “ und jüngere Kriegsgefangene , die unter
die Amnestiebestimmungen fa ’len . Die Zeit ,
die sie in der Gefangenschaft verbracht haben ,
ist mitbestimmend für den Termin der Ent¬
lassung .

Die „grau e“ Gruppe (70 Prozent ) sind ehe¬
malige Parteigenossen , die keine ausgespro¬
chene Nazis waren , sich in England gut geführt
haben und am Aufbau eines neuen demokra¬
tischen Deutschlands mithelfen wollen .

Hüll gebracht . Ueberfahrt und Verpflegung <
folgen unter den gleichen Bedingungen wie /
der englischen Urlauber . Nach 25- stündif
Fahrzeit werden die Heimkehrer in Cuxhav
ausgeschifft . Dort sind Transportmittel bere
gestallt , die die PoW ’s in eines der Entlassung
Iager in der britischen Zone (Münster od
Sonnelager ) bringen ^ In diesen erfolgt die Z
sammenfassung nach Landsmannschaften , t
mit Sondertransporten an die Zonengrenz
und von dort in die Heimatorte gebracht werde

(Kurt Schade im dena -Sonderdien :

Bitt-Gebet
Das nachstehende Gedicht entsta
in der Kriegsgefangenschaft .

Der „Du“ hoch thronest über den Wolken
hör unser Flehen „O Herre Gott .“
Lenk unsern Sinn , daß wieder wir folgen

Deinem göttlichen Gebot .
Zu schwerem Irren und großen Sünden
führte uns alle der menschliche Wahn .
Denn Dir gleich wollte er sich bedünken ,
rechne uns unsere Fehler nicht an .
Rette die Menschheit aus ihrer Not,
. .Erhör unser Flehen , barmherziger Gott .“

In der letzten Kategorie sind die ,s ch w a r -
zen “ PoW ’s ( 15 Prozent ) vertreten . Es sind '
zumeist unverbesserliche Nazis und solche , die
sich in der Gefangenschaft störrisch und wider¬
setzlich verhielten .

Nach Auswahl der Heimkehrer durch die La¬
gerkommandanten werden die Kriegsgefange¬
nen im Entlassungslager 136 in Colehester
(engl . Ostküste ) zusammengefaßt und von dort
zum Urlauberschiff für britische Soldaten nach

Steig aus den Himmeln zu uns hernieder ,
hilf uns finden der Wahrheit Recht .
Göttliche Weisheit verleihe doch wieder

dem verirrten Menschengeschlecht .
Laß Deinen Geist sich dem pisern vermahle
damit wir uns nicht weiterhin quälen . •
Nehme der Erde ihr schrecklich Gesicht
und halte „Du“ gerechtes Gericht .
Vertilge den Ungeist , der uns bedroht
„Schenke uns Freiheit , o gütiger Gott .“

Arnold Matkel
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KafOsrHi
Epiphanie

Der Männerchor Konradin Kreutzer (Arbeiterbil -
dungsvereln 1862) veranstaltete eine Jahres schlußfeier .
Neben den Staatsschauspielem Friedrich P r 01 e r,
Paul Müller , Gisela Prüfer und dem Mfinner -
chor hatten Mitglieder des Vereins an dem Gelingen
des vielseitigen Programms starken Anteil .

Der WQrtt. -Bad . Radio - Club lädt seine Mitgliederund Freunde am 4. Januar 1947, 1» Uhr , im „Kur¬
fürst “ zur Mitgliederversammlung ein .

Das Tretomobil ist erfunden !
Ein Fahrzeug für jedermann

.•! ,

ir
5

\v .

r

In der christlichen Kirche des Ostens hat das
Fest der Erscheinung den Vorrang yor dem
Weihnachtsfest; ja es ist dort das eigentliche
Geburtsfest des Herrn . So tritt in der spiritu¬
elleren Liturgie des Osten das bildhaft-gegen¬
ständliche Geschehen im Stall zu Bethlehem
kaum Ins Bewußtsein. Dort gibt es keine
Krippe, keine in unserem Sinne familiäre, ge¬
mütsbetonte Weihnachtsfeier. Dort steht im
Vordergrund nicht das historische Ereignis der
Menschwerdung , nicht die Geschichte von Her-
bergsuthe, Geburt im Stall, Besuch der drei
Weisen und Flucht nach Aegypten, sondern das
geheimnisvolle, von allem chronistisch-erzäh¬
lenden losgelöste Wesen der Menschwerdung
selbst.

Gar zu leicht gerät der Christ im Westen in
die Gefahr, auf dem Weg zur inner« ! Erfah¬
rung des Weihnachtsgeheimnisses haften zu
bleiben an dem bei aller Tiefe und allem Sinn¬
bildhaften eben doch noch Aeußerlichen. Hier
kann der Osten uns Lehrer sein :

Daß Gott , der ewige Logos , der Geist-Schöp¬
fer von Anbeginn, Fleisch annahm, um unter
uns Menschen zu wandeln und zu wirken , uns
in allem gleich , wenn auch in göttlicher Unbe¬
rührtheit von allem Niedrigen, so doch in tota¬
ler menschlicher Wirklichkeit, nicht etwa eine
Schein -Existenz, als Quasi-Mensch , führend,sondern wirklich und wahrhaftig Fleisch von
unserem- Fleisch , Blut von unserem Blut, ein
Kind wie wir, ein Mann wie wir, ein Leiden¬
der auch und Sterbender, Angstvoll-Verlasse¬
ner und Hoffender wie wir . . . .Indem Gottes ewige Substanz Mensch wurde,
vollzog sich das Ur-Sakrament an der Welt :
denn das Wesen des Sakraments ist es eben,daß göttliche Kraft und Wirklichkeit (wirk¬
samste Wirklichkeit des Seins!) sich in das
irdische Zeichen begibt, in den diesseitigen
Stoff , um unauslöschliche Wirkungen hervor¬
zubringen. Es gehört nun einmal zur Einrich¬
tung unserer Welt , daß man die realsten Dingenicht ohne weiteres sehen und greifen kann.Hier aber ließ Gott sich herab , um sich uns
in menschlicher Gestalt zu zeigen , — damit
die Gottebenbildlichkeit der Menschen neu be¬
kräftigend , den Ausgang alles Geschaffenen
aus den Gedanken des Ewigen bestätigend, die
«akramentale Ordnung der Welt begründendund den Zustand unserer Erlöstheit, unseres
^veränderten und neuen Seins schaffend .
■! Erscheinung — Olfenbarwerdung des Ewigen
an der Welt , Menschwerdung Gottes inmittender Menschen ! Wir wissen seither, daß im ar¬men, frierenden Kinde der Herr in unsereMitte trat , daß die Verwandlung der Welt siehin der Stille vollzieht; daß man von den we¬sentlichen Vorgängen nur mit den Augen desGlaubens einiges wahrzunehmen vermag; daß
zwischen dem Lächeln des Kindes heute unddem Spruch des Richters dereinst eine win¬
dige Spanne Zeit bleibt : unsere Zeit. . . .

★
Oeffentüche amerikanische Bücherei. Die Bü¬cherei , Stefanienstraße 28 (Münze) ist geöffnetan den Montagen von 14—19 Uhr, an denübrigen Wochentagen von 10—19 Uhr.
Ehrendienst am Samstag-Nachmittag. Der

Treffpunkt zur Ableistung des Ehrendienstesam Samstag, 4 . Januar 1947, ist auf 13 Uhr,Eingang Kaiserpassage (Ecke Wald - und Kai¬serstraße) , festgesetzt.
Verwendung der Luftschutzsirenen. Zu die¬ser Notiz in unserer letzten Ausgabe ist richtig¬zustellen, daß die Wiederinstandsetzung der

betriebsunfähigen Sirenen nicht 30 000 RM ko¬stet , sondern nur 3000 RM.
Wichtig für Ostvertriebene! Die Anlegungeiner Gesamtdokumentation über die Auswei¬

sung der Deutschen aus der CSR . und Ungarn

ist vom Staatskommissariat für das Flücht¬
lingswesen eingeleitet worden. Alle geeigneten
Neubürger und Einheimische werden zur Mit¬
arbeit aufgefordert. Um die Einsendung von
Manuskripten, Briefdokumenten, Fotografienusw. wird gebeten . Anschrift: Staatskommis¬
sariat für das Flüchtlingswesen — Pressestelle
Stuttgart , Heusteigstraße 66.

Das Weihnachtsspiel von Franz Herwig erlebte im
Bonlfatiussaal eine mehrmalige Aufführung durch be¬
gabte und geschulte Laienkräfte der kath . Pfarrju -
gend von st . Bonlfaz . Alle Mitwirkenden gaben ihr
Bestes , um das biblische und symbolische Geschehen
auf der Bühne recht eindrucksvoll zu gestalten Das
Streichorchester der Pfarrei unter der virtuosen Lei¬
tung von Frl . Trötschler bot eine stimmungsvollemusikalische Untermalung des Bühnenspiels . Die
zahlreichen Zuschauer zollten Jeder Aufführung den
verdienten Applaus . -et .

In der Karlsruher Frauengruppe spricht am kom¬
menden 1 Samstag , 11. Januar 1947, im Redtenbaiher
Hörsaal der Techn . Hochschule Frau Dr . G . Bäumer
zum Thema „Das neue Europa und die deutsche
Frau “.

Ein „Einmann-Auto“, das sich in seiner Kon- Eine Handhupe, kleine Scheinwerfer, hand-struktion und seinen Verwendungsmöglichkei - betätigte Winker und ein Scheibenwischer ver¬teil den heutigen wirtschaftlichen Gegebenhei - vollständigen, die Ausrüstung dieses kleinen
Freiwirtschaftsbund . Der Kreisverband Karlsruhe ten in Deutschland anpaßt , wurde jetzt von Wagens , der , wie der Erfinder erklärte , nichthält am Freitag, den w . Januar 1947, abends i9j« Ingenieur Heinrich Kitzerow in Schliersee er- dazu geschaffen wurde , um dem Fahrrad Kon-
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BSurie , shfttgart
' baut - Das Fahrzeug verbraucht vier Liter Beil- kurrenz zu machen , sondern allen denen zu

über „Bodenreform “. zin für eine Strecke von 100 Kilometern und helfen , die auf ihren Wegen von lind zur Ar -
Farbiichtbiider Ober Felsen und Firne betitelt skh erreicht eine Geschwindigkeit von 40 Stunden - beit ein zeitbedingtes , einfaches Fahrzeug be -der zweite Teil der Bilderserie , die A . Stoll über kilometem . nutzen wollen , (dena )
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tet der . J^ nieur Kitzerow mitteilte ging er von Verlängerung der Weihnachtsferien

Karlsruher Männcr ^ mverem
"

der am Samstag , den Die Landesschulverwaltung teilt mit : Infolge4. Januar , 19 .30 Uhr , im Bonlfatiussaal dazu eirüadet . Mangels an Benzin , Oel , Reifen urul Konstruk -
Brennsto ffmange i s ist es erforderlich , die lau -Etnbrnchsdtebstähle . Durch nächtlichen Einbruch tionsmaterial ein Fahrzeug für jedermann ge - fenden Weihnachtsferien 1946 für die Schulenwurden aus der MUchzentrale über die Feiertage funden werden müsse , das unter Berucksichti - . ,zwei Kisten Butter gestohlen , zwei piebe <üe in gung aller Schwierigkeiten dennoch einen wich - ”

„ ht - elberg ’
o

ii a “ srutie > Mannheim und
der Silvesternacht aus einem Hühnerhof in der Dur - ?. **

P ] t , Vpr -kehrslehen Deutschlands Pforzheim um 8 Tage zu verlängern (ersterlacherallee zwei Hasen und vier Hühner entwendet tlgMl Platz im Verkehrsleben Deutschlands SchuIt Montag den 13 Jan . 1947 ) .hatten , konnten festgenommen werden . einnehmen könne .
zimmerbrand . Ais ein Hausbewohner der Berck - Der geschlossene Wagen kann sowohl durch Dreikönig kein gesetzlicher Feiertagmüiierstraüe l * ln unmittelbarer Nähe des brennen - Fußantrieb als auch durch einen kleinen , am Für den Landesbezirk Baden ist im Gegen -

«mtcGa
c^ nöierte vera^ aÄtf '

etaen zta - Heck eingebauten Hilfsmotor angetrieben wer- satz zu Württemberg der Dreikönigstag gemäßfüllte , explodierte diese und verursachte einen Zim¬
merbrand , der indes alsbald gelöscht werden konnte .

Geburtstag . Sein $6. Lebensjahr vollendet am 7.
Januar Christian Dittes , Nelkenstraße 1* . Am 8. Ja¬
nuar feiert Hermann Krause , Besedenweg 105, seinen
80. Geburtstag .

Kunstwerte ohne Heim / Zum Wiederaufbau
der Staatlichen Kunsthalle

- Das staatliche Gebäude der Kunsthalle den können, so daß das ganze , in der _ . _ _ w . , , , , ,wurde von der Stadt beschlagnahmt, um le- amerikanischen Zone ausgelagerte Gut wieder 1
T>«Lf «£*üii>J ? twLi

den. Für das Einmann-Auto ist ein 125-ccm- § 2 der Verordnung über den polizeilichenMotor, für das im gleichen Konstruktionsplan Schutz der Sonn- und Feiertage in Württem-
vorgesehene zweisitzige Auto ein 175-ccm-Mo- berg-Baden vom 20. 12. 1946 (B 4 Baden) kein
tor vorgesehen. gesetzlicher , sondern nur kirchlicher Feiertag.

Die Karosserie des Wagens besteht aus Holz Infolgedessen findet die Verordnung über die
oder Leichtmetall, und die Bespannung ist in Lohnzahlung an gesetzlichen Feiertagen vom
besonders präpariertem Stoff (Spritzlackverfah- 18. Juni 1946 im Landesbezirk Baden für diesen
ren) ausgeführt . Die Karosserie wird von vier Tag keine Anwendung.einzeln abgefederten Drahtspeichenrädern Unbeschränkter Postverkehr für Internierte

Die Beschränkung im Postverkehr für Zivil -lenÄttlUSUlCU jCAMIC cmsgCiagci bc UUI , wicuci eriKoihzs j Tiirtmc/ihBihftn ootiführori frPttan euirwväiJtft ah * a uoivgialaj . r** v « .benswichtigestädtische Aemter darin unterzu- in Karlsruhe vereint sein wird. Hierbei handelt gj^ knachvom und den Seiteh Die Vorder - internierte ist nach einer Erklärung des Haupt¬bringen. Die Direktion der Staatlichen Kunst - es sich um den Hauptbestand an Bildern, fasthalle versucht seit über einem Jahr , die Kunst- das ganze Graphische Kabinett und die ~Biblio -
halle ihrem ursprünglichen Zweck wieder zu- thek des Institutes . Der ’ in der amerikanischenzuführen ; sie fand hierfür Verständnis, da die Zone lagernde, der Kunsthalle zum Schutz ge-
Räume aus verschiedensten Gründen für ihre gen die Gefahren des Krieges anvertraute pri-jetzige Verwendung nicht geeignet sind. Es vate Kunstbesitz, ist ebenfalls nach Karlsruhe . weiten , » ui ^wurde deshalb bestimmt, daß ein anderes zurückgebracht und größtenteils seinen Besit- als

K-
auif l f me *este

.J'V Spruchkammerverfahren benötigte Beweis -

.. . , . . . . o . . . quartiers der amerikanischen Streitkräfte in
Europa aufgehoben worden . Die Briefe sindgen - durrfi em Steuerrad gelenkt. nur der Ko

B
ntrolle des teweUigen Lagerkom-

f ..
Da da5, Fahrzeug auf normaler Wegstrecke mandanten unterworfen

'
Durch diese Maß -fur den Fußantnebdedacht ist , wurde ein Sitz nahme goU den internier ten vor allem Ge-fur den Fahrer geschaffen, der sowohl behag - iegenheit gegeben werden , sich alles zu ihrem

währt . Um den Kraftaufwand so niedrig wie _möglich zu halten , ist der Fußantrieb nicht wie matenal zu beschaffen' (dena>
beim Fahrrad mit Tretkurbeln versehen, son- Landesrundfunkgesellschaften geplantdem besteht aus seitlich im Rahmen gelager - Der Oktoberbericht des amerikanischen Mi-ten , langen Holmen, die mit Fußpedalen aus - litärgouverneurs für Deutschland meldete am
gestattet sind. Die Kraftübertragung erfolgt Samstag , daß die Errichtung von Landesrund-
von diesen Holmen über Kniehebel auf eine funkgesellschaften durch die einzelnen Länder-

Gebäude entsprechend hergerichtet werden zem wieder zurückgegeben worden,sollte, um das Ernährungsamt aufzunehmen. in der französischen Zone von Baden befin-Die Bauarbeiten sollten im September 1946 den sich einige wenige Bilder höchsten Ranges,abgeschlossen sein und der Umzug anschlie- darunter die beiden Tafeln von Grünewaldßend erfolgen. Auf Grund der allgemeinen Ver- und Feuerbachs Gastmahl des Plato, die wegenhaltmsse konnte dieser Termin nicht einglhal - ihrer Größe nicht in die Bergwerke eingefah- vuu nolmen uoer jvmeneoe , aui ™ lunKaeseiisoiairen eurenten werden, doch besteht Aussicht , daß das Ge- ren werden konnten dann eine größere Zahl ,
" , ™ \ _j cvnien j

,
a“1 ^1 * iunKgesenscnaicen uurenhäurin Hnr Kunothoiin nun im Tonunn r « 1 11 Konnten , utuiii eine grouere Artiu zu den Hinterrädern führende Kurbelwelle. Der regierungen geplant sei .bruar frei wird

” und geringeren Ranges, eingebaute Freilauf kann blockiert werden, so Die Deutsche Post, der alle Rundfuntceinricn-‘
• srfiließlich das Mobiliar, das Inventar der ver- daß man mit dem Fahrzeug auch bei Fußan- tungen vor Kriegsende gehörten , wurde ange-Nach dem großen Angriff im September 1942 schiedenen Werkstätten, Material und anderes trieb rückwärts fahren und rangieren kann. wiesen , eine Schätzung aller zu übergebendenwurden die Bestände der Staatlichen Kunst- mehr . Von diesen Bestanden sind bis jetzt drei Der Erfinder des Einmann-Autos verwertet Werte vorzunehmen. Einer von der Militär-halle in auswärtige Bergungsorte verbracht , große

. Transporte zurückgefuhrt, dodh dürfen ;n seinem Entwurf eine eigene Neukonstruktion regierung genehmigten Länderratsentscheidung^ ’eser_ Maßnahme sind keine Verluste Kunstwerke die Zonengrenzen nicht uberschrei- des Bremssystems, durch die die bisher beim zufolge soll die Deutsche Post in Zukunft nureingetreten. Diese Bergungsorte\ befinden sich ten , ehe Dicht eine entsprechende Ver.mba- Bremsen verlorenengegangene Energie in Preß- mehr die Rundfunkgebühren einziehen und
?!iT eweJ b SSfJSÄ ? 1

1«« umgewandelt wird und jederzeit wieder Kabel und Drähte stellen, während alle son-
zum Antrieb des Fahrzeuges zur Verfügung stigen Radioanlagen den Landesrundfunkge¬steht . Seilschaften übergeben werden sollen, (dena)

der französischen Zone von Baden und Würt- französischen Dienststellen in Berlin zustande
temberg. Die Behandlung des deutschen Kunst- gekommen ist. Da eine solche Vereinbarungbesitzes ist - durch Gesetze und Verordnungen für die amerikanische und die britische Zoneder Besatzungsmächtegeregelt worden. So war abgeschlossenwurde, haben wir Hoffnung, auchdie Aufsicht der Bergungsorte in der amerika- das in der französischen Zone deponierte Gut
nischen Zone — besonders das Salzwerk Heil - in absehbarer Zeit freizubekommen und denbronn — von amerikanischen Dienststellen in der amerikanischen Zone lagernden Kunst¬übernommen worden, während die Depots in besitz, z. B . des Freiburger Augustinermuseums,der französischen Zone unter unserer eigenen zurückgeben zu können. Mit der Freigabe des
Zuständigkeit stehen, wobei wir den französi- der Kunsthalle anvertrauten , in der französi-

Musterländischer Bilderbogen
Südbstden macht von sich reden

Baden -Baden . Unser einst so vielgerühmtes Als weitere Sensation erfolgte der R ü eh -
..Musterländle “

, dessen südlicher, franzö - tritt des Ministerialdirektors des Landwirt-schen Behörden gegenüber für die Vollständig- sehen Zone geborgenen privaten Kunstbesitzes s^scb besetzter Teil seit 1 'A Jahren geradezu in schaft - und Ernährungsministeriums , Diez ,keit und die Erhaltung des gemeldeten Be- darf wohl in nächster Zeit gerechnet werden. eiDem Dornröschenschlaf lag , macht auf einmal weil man ihn für die katastrophale Kartoffel¬standes verantwortlich sind . Es trifft zu daß in der französischen Zone | rh?b
,
U<S 'T '1J ld\ reden- Dieser südwestlichste Versorgung verantwortlich machte. Und merk-t « _ . . _ '

W/W1 olil « «ix «! Ä a ir? on f Deutschlands, einsam und verlassen in wurdigerweise war seine Partei die erste , dieIm Mai 1946 konnte die Freigabe des Kunst- Y?1? .
Baden AktivRat auf kiütur^ l«n eine am oberrhein gepreßt, nach überall- von dem alten, verdienten Parlamentarier ab -hallenbesitzes in der amerikanischen Zone von Gebiet und insbesondere im Ausstellungswesen hin nahezu hermetisch abgeschlossen , besonders rückte , was im Lande übel vermerkt wurde,uns erwirkt , -aber nicht ausgenützt werden , herrscht . Das hangt zusammen, daß man streng nach seiner nördlichen, amerikanischbe- Wir sind aber überzeugt , daß Ministerialdirek-da der Umzug der städtischen Aemter nicht franzosischerseits selbst als Veranstalter auf- setzten Hälfte, führte bis jetzt ein geradezu tor Diez an der badischen Kartoffelmisere nurzum zugesagten Termin erfolgt war und in tritt und die sehr lebhafte deutsche Initiative kümmerliches, kärgliches Dasein. Keine Indu- die geringste Schuld trägt .Karlsruhe , selbst nur für die Deponierung des der

TJ^ Y 3 ae” dJ r andff ®n strie , hauptsächlichstes Ausfuhrprodukt nur das Hierauf kam die Justiz an die Reihe, derKunstgutes keinerlei Raume zur Verfügung ®tâ lg®" Holz des Schwarzwaldes, in dessen Tannenwal- Skandal Bei dem „Erzberger -Mörder-Prozeß“ ,standen, die den für die Sicherheit und Erhal- neben manchen kleineren zehn große und grd - dungen aber schon böse , böse Lücken gerissen wie er offiziell von den Behörden in Freiburgtung der Bilder notwendigen Anforderungen Ausstellungen zustande. Es darf hinzuge- Sindj nicht ausreichend, ja , völlig ungenügend genannt wurde. Ueber diesen Justizskandal istentsprochen hatten . vif Se Ausstellungen mit weit 2U essen, weil kaum etwas von* außen herein- die Welt einmütig im Urteil . In Baden istDa in der Zwischenzeit die Aufsicht über die u
.

150 oug Besucher getragen wurden. kommt, es ist wirklich nicht zu viel gesagt : man nur der Auffassung, daß auch noch h ö -Bergungsorte einer anderen amerikanischen Dieser Aktivität sind in Nordbaden nur die Dieser traurige Ueberrest eines einstmals schö- her sitzende Stellen, wie nur der Gerichtsvor-Dienststelle übertragen wurde, mußte erneut Tätigkeit des Karlsruher Kunstvereins, die der nen, blühenden und angesehenen auch gut re- sitzende verantwortlich gemacht werden müßten,die Freigabe beantragt werden, die schließlich Freien Gruppe in Heidelberg und die räum- gierten Landes, ist in dem Reigen der übrigen Und schließlich und endlich haben wir übervon Berlin zum zweiten Mal erteilt wurde . bcb sebr been&ten Ausstellungen der Mann - d̂eutschen Länder am übelsten daran . Nacht eine neue Regierung bekommen.Inzwischen wurde in den Kellern der Kunst- be*mer Kunsthalle entgegenzustellen. Wir hof- Jetzt macht das Ländchen auf einmal p o 1 i - Zwar auch keirte Regierung, sondern jetzt hei-halle einiger Platz geschaffen , so daß im No- fen aber> daß auch 111 Karlsruhe bald wieder t i s ch von sich reden . Allerdings auf eine ßen die verantwortlichen Männer Staats -vember die Rücktransporte nach Karlsruhe be- die Möglichkeiten für museale Arbeit gegeben wenig erfreulithe Art . Zuerst inszenierte die sekretäre . Sie üben die vollziehende undginnen konnten. Bei günstiger Witterung wer- E’nd- Hie Staatliche Kunsthalle jedenfalls wird „Landesverwaltung “ — so heißt oder hieß in gesetzgebende Gewalt aus , können vor Ver¬den sie im Laufe des Januar und Fe- sofort nach dem Auszug des Emährungsamtes Südbaden die Regierung, die allerdings auch öffentlichung von Verordnungen die Stellung-bruar 1947, zum Abschluß gebracht wer- damit beginnen, die Räume des sogenannten keine Regierung war , sondern nur aus Mini- nähme der Landesversammlung verlangen , aberThomabaues auf das Einfachste wieder instand- sterien bestand, deren Verwalter aber hinwie - zur Demission können sie von der Landesver-\ A / • I I , • • l \ /i I I zusetzen, und wir hoffen, dort in neun Sälen derum keine Minister waren, sondern den Ti- Sammlung nicht genötigt werden . Also sozu-weinnacnrsorarorium und vorrraasabende den Kernbestand der Galerie im Laufe des tel Ministerialdirektoren führten — die Lan - sagen eine parlamentarisch unparlamentarischev^ mvimwmmv kommenden Sommers der Oeffentlichkeit wie - desverwaltung inszenierte also einen Krach mit Regierung . An der Spitze des Ganzen stehtSängerin , die wir gerne wieder in Karlsruhe hören , der zugänglich machen zu können . Dann soll den nordbadisch - württembergischen Landsleu - ein Präsident , der bei den Beratungen der Re -
bekannte
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Orgel der linke ’ ^oweit noch erhaltene Flügel des ten , weil diese in ihrer Freude über das ge - gierung über zwei Stimmen verfügt . Zumbegleitete Ruth Scheiienberg .

*
Kn . Hauptgebäudes in Angriff genommen werden , lungene Verfassungswerk auch ihrer süibadi - Präsidenten wurde der Vorsitzende der badi -

Das Triptychon von den heiligen drei Königen in dem wir Räume für die Unterbringung des sehen prüder gedachten und ihnen einen herz - sehen BCSV ernannt . Im Ganzen besteht dieum das Triptychon von Timmermanns lebensnah Kupferstichkabinetts , der Bibliothek , der Werk - liehen Gruß übersandten . Der Gruß fand in Regierung aus 5 Anhängern der BCSV , 2 Ver -gestaiten zu können , bedarf es einer großen Einfüh - Stätten und der Verwaltung , dann aber auch Freiburg eine schroffe und brüske Ablehnung , tretern der SPD , 2 Demokraten und einem Kom -lungsgabe , und nur die vollständige geistige verar - einen Vortragssaal und zwei Säle mit einigen Das Merkwürdigste an diesem „südbadischen munisten . Da der Präsident über zwei Stim -
iaseiotgte Bewlr ebat ? - KUia n

n
eteierntlner

w
a
ir

e ' nJn Kabinetten für Ausstellungen schaffen wollen . Schwabenstreich “ ist aber, daß die Ber - men verfügt, hat also die BCSV die Mehrheiteine Sprecherin kennen , die trotz ihrer Jugend über Durch die Veranstaltung voh Ausstellungen völkerung Südbadens nicht das mindeste von Kabinett . Außer dem Wirtschaftsministerdie reifen Mittel verfügt , neben der derben Lebens - nicht nur in Karlsruhe , sondern auch in an - dieser Auseinandersetzung erfuhr . Es kam ihr haben alle übrigen Regierungsmitglieder bis
Lyrik6

herauszuarbenen
Üh

wie
N
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^^ immernfannŝ so deren Städten soll der Kunstbesitz, den wir diese rücksichtslose und unbrüderliche Ant - jetzt noch kein Regierungsamt bekleidet,innig in seinem Werk zum Ausdruck bringt . Erfreu - vorerst nicht museal aufbauen können , frucht - wort ihres Landespräsidenten erst zur Kennt - Die neuen Herren werden viele Arbeit ha¬uch bei der Sprecherin war die wohltuende Vermei - bar gemacht werden . Die Anteilnahme der nis , als das Echo aus Württemberg nach Baden ben , wenn es ihnen gelingen soll , den durch?ün®

*̂
e®li Cb5n f^ls

i
<älen

v,
path

i
°^L^u d25L dle

,̂ .ezi
*
a" Oeffentlichkeit wird förderlich sein , diese Ziele drang . Die Antwort der Landesvefwaltung dje Vorkommnisse der letzten Wochen etwas

Unter den Oratorien Johann Sebastian Bachs nimmtdas 1734 entstandene „Welhnachtsoratorium “ eine pro¬blematische Sonderstellung ein . Schon hinsichtlichder Form ist die Bezeichnung „Oratorium “ irrefüh¬rend , denn im Grunde haben wir lediglich eine
Sammlung von 6 Kantaten für die Weihnachtszeitvor uns , die an den Zu Bachs Zeiten üblichen sechs
Feiertagen (1., 2. , 3 . Weihnachtsfeiertag , Neujahr ,Sonntag nach Neujahr und Epiphanias ) getrennt inden lutherischen Gottesdienst eingebaut werden konn¬ten . So erklärt sich die Beschaffenheit dieses Wer¬kes , die Reihe lyrischer Betrachtungen wie sie unsaus den übrigen Kantaten des Meisters vertraut sind ,nur zusammengehalten durch den Weihnachtsberichtnach den Evangelisten Matthäus und Lukas , wäh¬rend eine eigentliche (biblische ) Handlung , Kriteriumeines echten Oratoriums , fehlt . Die Problematik der
Werkstruktur ist nun folgerichtig Quelle für eineReihe aufführungspraktischer Schwierigkeiten . Nurdurch größere Striche ist eine Wiedergabe des aus¬
gedehnten Gesamtwerkes möglich . Kirchenmusik¬
direktor Wilhelm Rumpf hat diese Aufgabe in stil¬
gerechter Weise gelöst . Mittelpunkt des ganzen Wer¬kes ist der Bericht des Evangelisten , die Weihnachts¬
geschichte . Von hier aus empfangen alle übrigenTeile Leben und Bedeutung . Neben diesem Evange¬listenbericht sind Pfeiler des Baues die Haupt¬chöre und die herrlichen , teilweise mit selbstständi¬
ger Orchesterbegleitung versehenen Choräle . All
das blieb unangetastet . Daß dabei aber auch die
kleinen rezitatorischen Betrachtungen die Bachs Text¬
dichter Picander zur Weihnachtsgeschichte geschrie¬ben hat und die der Meister selbst mit soviel Sorg¬falt und Liebe behandelte , nicht übersehen wurden ,beweist , daß Wilhelm Rumpf nicht nur mit kriti¬
schem Verstände , sondern auch mit dem Herzen
diese heikle Aufgabe gelöst hat .

Während weithin in den Stürmen und Wehen der
letzten Jahre Chor und Madrigalveroinigungen so¬
wie Privatorchester zusammenbrachen und sich bis
heute noch nicht soweit erholt haben , um vor grö¬ßere Aufgaben gestellt werden zu können , ist es in
Kallsruhe möglich , fast nur auf den Idealismus und
die Begeisterung von Liebhaberkreisen gestützt undmit ganz bescheidenen finanziellen Mitteln innerhalb
eines Jahres die Matthäus - und Johannes -Passion ,eine Bruckner - Messe und schließlich das Weihnachts¬
oratorium aufzuführen . Nur Eingeweihte können
ermessen , welche Unsumme aufopfernder Arbeit , Ge¬duld und Zähigkeit vonnöten war . um heutzutagesolches zustande zu bringen . Es wäre darum mehrals billige Nörgelei , wollte man der SysiphusarbeitWilhelm Rumpfs damit begegnen , diesen oder jenenSchönheitsfehler einer Aufführung mit wichtig¬tuender Miene herauszustellen . Daß hier noch , na¬
mentlich im Collegium musicum gewaltige Erzie¬
hungsarbeit zu leisten ist , wird niemand mehr emp¬finden als der Leiter dieses Ensembles . Was aber
schwerer wiegt ist die Tatsache , daß sich hier Men¬
schen aller Altersklassen , Berufs - und Bildungs¬schichten gefunden haben , in der Liebe zu edelster
deutscher Kunst . Daß ebensolche Menschen in glei¬cher Liebe als Hörer sich zusammenfanden um mitden Ausführenden zusammen eine Gemeinde zu bil¬den , die Gemeinde , zu der Johann Sebastian Bach
jder Prediger von der anderen Kanzel “ in seinenWerken reden konnte . Ein Bekenntnis zu deA unan¬
tastbaren Werten deutschen Geistes wurde damit
abgelegt .Als Solisten wirkten Else Blank vom Staatstheater®mwandfrei und erfreulich wie wir es uns bei dieser
Künstlerin gar nicht anders vorstellen können , Wer -

Schupp bewältigte die schwierige Partie des
Evangelisten absolut stilgerecht und mit edlem Aus¬druck . Auch in Erika Jung (Alt ) fand sich eine

tion gerade des Triptychons leicht verführen könnte .Wir möchten Liselotte Wirbatz -Kilian recht bald wie¬der auf dem Podium hören . Die musikalische Un¬
termalung des Triptychons (immer schon eine nicht
ganz befriedigende Behelfslösung ) geschah durch die
Interpretation geistlicher Lieder durch den Tenor
Adolf Rummel . Dem Sänger , der über eine schöneNaturstimme verfügt , würde eine intensive - Arbeitin Hinsicht auf Technik und Kultur sehr zum Vor -
teü gereichen . Als behutsamer Begleiter wirkteHeinz K i 1 i an am Flügel . —el .

zu erreichen. Dr . Martin , wurde allgemein mißbilligt und abgelehnt.

Wenn der Oberbürgermeister reist
stark ramponierten Ruf des badischen „Muster-
ländles “ wieder zu Enren zu bringen . H. W .

Wie wird das Wetter?
Wetterbericht ' vom Amt lör Wetterdienst Kartsrahe

Zu den Sparmaßnahmen von Strom und Heizmaterial in Heidelberg z
Der Heidelberger Oberbürgermeister Dr. und von alten demokratischen Recbten Gebrauch Sonntag
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Hugo Swart mußte für nur zwei Tage auf zu machen. Groß war ihr Erstaunen und größer schwache »etliche winde .

Vortragsabend Elisabeth Mehner -Lucon Dienstreise gehen , und schon ging der Laden noch ihr Mißfallen , als der Vertreter des OB . RheinwaeserständeVortragsmeisterin Elisabeth Mehner - Lucon schief . Der Aelteste nämlich , der nach den Ge - sich partout nicht sprechen lassen wollte . Alle 2. Jan . : Konstant 257 (— 1) , Breisach 76 (—3) , StraBburgsprach an drei Abenden zu Gunsten der Karlsruher setzen der großen Familie Heidelberg bei sei - weiteren diesbezüglichen Versuche im Laufe
dr

°
e
t
i
ge

i?önigen “
f
von

a
rei 'S :

r
Timme ?manSs .

de
in

h
Breug

n ner Abwesenheit als dessen Stellvertreter fun - des Nachmittags blieben ebenfalls fruchtlos ,hei 's Manier “, dem er einen fantastischen Roman ge - gierte , schien dieser Situation nicht ganz ge - Daraufhin entschloß sich die ehrbare Gilde derwidmet hat , erzählt der flämische Dichter in voik - wachsen zu sein . Heidelberger Unternehmer den Weisen zu mi -
ganten
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Lebens ,
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und

^
wurst^ uchTen Ende letzter Woche wurde in Heidelberg be- men -und so zu tun , als habe man nicht recht

und das jesukind fanden . Es ist seltsam , daß es kanntgegeben , daß sämtliche Kulturstätten , -als ßehort .
h?f.er unt‘“T°mm<:n hatte , die erd- da s jnd Theater . Kabaretts , Kinos usw ., hin- War dieses auch ein Weg, so , schien es nichthafte Deftigkeit und hauchfeine Lyrik der Sprache -_ , . . . - r\ , . - . , , ’ „ , , _

~7,, _ . , . ouap.fly , . . Jdnu. r: a .w unsere wer . LaTimmermanns musikalisch zu unterfangen . Auf furt m tiefes Dunkel getaucht sein würden und der rechte zu . sein , denn mitten in die Vorst -1- tesdienst Freier Evangelischer Gemeinde . 11.90 Evangeli-Wunsch und Veranlassung von Frau Mehner - Lucon demzufolge ZU schließen seien , weil man Heiz - lungen der von kläglichem Kerzenschein er - scher Gottesdienst . 11.30 Kammermusik. 12.00 Universität«,holte difs Kurt Brüggemann nach und schuf eine material , und vor allem Strom sparen müsse , hellten Theater platzten die Büttel des Heidel - >l“nd| ; Badj , c h“ 14 00 Kmderstunde 15.00“ÄS 11" 16 ' unaufdringlich-realistische„Trtpty- Experten setzten sich unyerzüglich hin und berger Polizeidirektors hinein, um die Tabula
So entstand eine bezaubernde Verbindung von wiesen an Hand Von exakten Zahlenkolonnen ZU rasieren . Dabei kam es , SO berichtet die Pressestimmen. 22.30 Tanzmusikwort und Ton . zumal Frau Mehner -Lucon ihre vitale nach , daß die sich enttäuscht wieder nach Hause Chronik , zu erregten Auseinandersetzungen M“nla 9 . Januar: 9.00 Haus und Heim. 9 45 Kammer
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dirMutfk begehend Tus wende b de genußwütige Menge in ihren Woh - zwischen Bürgern und vollziehender Gewalt ,
"‘“

ah . 11.™ ÄÄ Sden ersten Bläsern der Bad . Staatskapelle , den Her - nun ß ^n erheblich mehr Heizmaterial und Strom Entschlossene und aufrechte Heidelberger Man - Hörspiels 16.M Verdi-Requiem. 18.15 Kunst und Wissenren : Wilhelm Mayer (Oboe ) , Bernhard sien - verbrauchen würde , als man ihr „ im Saale “ ner und Frauen zogen im Protestmarsch durch schaft. 21,00 Viele Völker — ein« Weit . 21 .30 Seltene in

105 (—7), Maxau 303 (— 1) , Mannheim 15? ( + 2) , Caub
80 (+ 1).

3. Jan . : Konstanz 255 (—2) , Breisach 79 f4“3) . Straßburg
105 (+ —0) , Maxau 303 (+ -- 0 ) , Mannheim i55 (—2), Caub
88 (—2).

Radioprogramm
Stuttgarter Sender

Sonntag , f . Januar : 9 .00 Unsere Werktätigen . 10.00 Got

t "
„fv.

<51 (Kla î"e.tte) l m.; .Il iri
„ i ra/ 0i t) ,un? hätte opfern müssen. Es mußte sich also , wollte die Straßen , um ihren Unwillen über diesenv , . j man den Aeltesten nicht für allen Verständnis- neuerlichen Streich Ausdruck zu verleihen, der

ses der Mathematik bar erklären , um noch et- jedoch auf unfruchtbaren Boden fiel ,was anderes handeln . Nach einem wirren Hin und Her und mittenDieses herauszufinden, setzte sich ein Trüpp- in eine völlig verfahrene aussichtslose Si -lein von Heidelberger Unternehmern m Be- tuation hinein erschien endlich als rettender
wegung, um in Richtung Rathaus vorzustoßen Engel am Sonntagvormittag der Oberbürger-

Karlheinz E b e r t (Violine ) , Konrad S ch u 1 e r
(Viola ) , Fritz Dollma ^ tsch (Cello ) in schönstem
musikalischem Musizieren der Musik Brüggemann ‘szur dankbar aufgenommenen Uraufführung verhal¬ten .

Für alle , die es hörten — aber auch wohl für die ,die sprachen und musizierten , eine rechte Weih¬
nachtsfreude . N—.

schaft .
strumente .

Dienstag , 7. Januar : 10.00 Schulfunk . 12.00 Landfunk .
12.20 Musik . 12.30 Nürnberger Prozeß . 17.00 Musik . 1815
Bücherfreund , 20 .00 Jugendstunde . 21 .00 Volk und Staat .

Mittwoch , t . Januar : 9 .00 Haus und Heim . 10-00 Schul *
funk -Höirspiel . 13.00 Programmvorschau . 13.30 Lydia Becht -
hold «pielt . 17.00 Musik . 18.15 Blick in die ' Welt ? 18.30
Unsere Solisten . 19.00 Sport . 19.15 Echo aus Baden . 20.00
OpernklÜnge . 21.00 Hörspiel .

Donnerstag , 9. Januar :, 10.00 Schulfunk . 12.00 Landfunk .

Aufruf an die Einwohner der Stadt !
Werft keine Abfälle in die Trümmer. Ihr lockt damit nur Ungeziefer an, gegen das z . Zt. mithohen Kosten eine Aktion läuft . Ihr verpestet die Luft , gefährdet die Gesundheit. Benützt nurdie Müllwagen , die in regelmäßigen Abständen wieder alle Hausabfälle abholen. Sorgt selbstfür Ordnung in Eurer Umgebung und heft mit, Ordnung zu schaffen . Beachtet die ergange¬nen Verordnungen.

meister, der dem ganzen Spuk durch unver- 13.30 Musik . 18.15 StTeiflichtar . 19.00 Problem « dec Geg«n-
zügliches Aufheben des Spielverbotes ein Ende Solisten ' 20 -00 Gute UnleWaUun * ' 22‘15
bereitete . Er tat dieses mit umso größerem
Vergnügen, als auch die Militärregierung be¬
reits zii erkennen gegeben hatte , daß das Trei¬
ben des Aeltesten ihr auf das Aeußerste miß¬
falle. Es fragt sich , ob der entstandene, sich auf
mehrere zehntausend Mark belaufende Schaden
zu Lasten der Heidelberger Familie oder des
Aeltesten gehen soll . H. J .

Freitag , 19. Januar : 9 .00 Hau « und Heim . 10.00 Schul -
' unk . 12.30 Nürnberger ProseB . 17.45 Weltliteratur . 18.30
Unsere Solisten . 19.15 Parteien diskutieren . 20.00 Was jeder
tjerne hört . 21.00 Zum Feierabend . 22. 15 Abendkonzeft .

Samstag , 11. Januar : 8 -30 HeimatklSnge aus der Plalt .
10.00 Schulfunk . 12.00 Landfunk . 12.20 Musik . 14.00 Volk »,
musik . 14.30 Auskunft bitte . 15.30 Literatur . 16 00 Buntei
Nachmittag . 18.30 Unsere Solisten . 19.00 Der .Hausarzt .
19.30 Politischer Wochenbericht . 20 .00 Musik der Theater
21.00 Unterhaltungsmusik .
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Silvester im Badischen Staatstheater
Neuinszenierung der „ Gräfin Mariza " von Emerich Kalman

Am Silvesterabend kam sie nach Karlsruhe ,
Emmerich Kalmans heißblütige ungarische
weltgereiste Gräfin Mariza . Sie ist niteht mehr
jung , die Schöne , ihre Ansichten sind ein
wenig überholt . Aber im raffinierten make up ,
im Glanz der Bühne (dem Thronsessel der
Frauen , wie Geoffrey sagt ) setzt sie sich noch
immer famos in Szene (wie sie es im Staats¬
theater dank Arthur Chwalek mit Schmiß ,
Eleganz und Heiterkeit tat ) . Im Zeitalter des
inflationierten Pengö lebt sie nicht mehr von
ihren Renten , aber immer noch lebensprühend
von Kalmans aus Zigeunertemperament , Senti¬
mentalität und bestechender Melodik gemixter
Musik . Die hochmütige , Schönheit und der jäh
verarmte edle Mann von Format und Geist ,
doppelt anziehend , weil Geist die Schönheit
negiert , dazu Czardas , sektberauschte Geigen ,
Mondschein und Liebe . Wenn das nicht
zieht .

Es zieht . Denn Rolf 3 ch i ck 1 e hat sein Or¬
thester fest in der ' Hand , er dirigiert mit Verve
und Effekt . Er gibt Kalman , was Kalmans ist ,
con fuoco , er bleibt seiner Romantik und Lyrik
nichts schuldig und schwingt so die Auffüh¬
rung in dem Tempo , dessen sie bedarf .

So bewährte Gräfin Mariza erneut ihre An¬
ziehungskraft , bezaubernd angezogen , wie sie
war . Ein Kompliment Trude Karrer . Wo
zauberte sie die naturalistisch angenäherten
und doch reizend phantasievollen Kostüme
her ? Wer zu schauen kam , wer am liebsten
sehen wollte , kam auf die Kosten . National¬
tracht und große Toilette Marizas Neid er¬
regend , Schwesterlein einfach süß angezogen
und das Ballett originell , keck und dezent zu¬
gleich , beschwingt und wirbelnd , Tokayer und
Paprika , virtuos serviert von Alfredo Borto -
1 u z z i. Elegante Ergänzung die Herren in
schwarzem oder buntem Tuch . ^Heitere Buntheit wie in Inszenierung , Kostü¬
mierung und Tanz auch im leicht , sicher und
milieuecht gezeichneten Bühnenbild Heinz -
Gerhard Z i r ch e r s. Ein Rahmen voll Fröh¬
lichkeit , die ins Publikum übersprang , gestei¬
gert durch Leo Weingärtners hübsche
technische Effekte .

Die fröhliche Buntheit des Bühnenbilds fcha-
rakterisiert die Aufführung . Kontakt vom ersten
Augenblik an . Sechs süße kleine , naivkokette
Görchen (eins davon in tapfer bekämpfter Ver¬
legenheit ) ernten Sonderbeifall in der Gratu¬
lationsszene mit Graf Tassilo , von Ernst -Au¬
gust W a 11 z distinguiert dargestellt , gleich de¬
zent in Spiel und Gesang , sehr ‘ gut aufch im
dramatischen Höhepunkt , jedes Zuviel ge¬
schmackvoll vermeidend . Eine Bitte nur an
den liebenswürdigen Künstler : das e etwas
weniger als a aussprechen ! Eine kleine Beein¬
trächtigung der sonst so schönen Leistung . Gret
Zollhöfer die faszinierende Mariza . Eine
Gräfin Mariza mit Lachen und Weinen im Her¬
zen und Feuer im Blut . Stimmlich besser denn
je , schauspielerisch gelöst wie nie ; es gelingt
ihr einfach alles . Ein Vergnügen für Auge und
Ohr . Und daneben , munterste , treffsicherste
Soubrette , keck und naiv in einem , Hildegard
T h i e ß als Schwesterlein Lisa , auf beschwingte

Fußerl gestellt . Arthur Chwalek als Baron
Koloman in bester Laune , jede Pointe sitzt ;
man muß ihn gern haben . Dreifachen Lor¬
beer verdient er , für Szene , Spiel und Gesang .
Dann er , der vollsaftige Fürst Moritz Dragomir
Populescu mit den 18 000 Schweinerln . Eugen
F a z 1 e r ist kein Komiker , aber ein echter
Humorist . Er steigert — mit Esprit — bis zur
Karikatur , die das Essentielle gibt . Und darum
lebt dieser Fürst Moritz , als ein Kerl aus
Fleisth und Blut . Stürmischen Sonderapplaus
verdient sich Karl Arnold als Kammer¬
diener Penizek . Er nuschelt , er mosert , er
bringt zum Lachen und zu halber Verzweiflung
wie der große Moser selbst . Eine famose , treff¬
lich placierte Studie . Anke Naumann als .
Zigeunerin Manja sehr gut charakterisierend
und sf gend , Gertrud Beckers als Ilka v.
Damb ; sy, Toni Weidner als Fürstin Bo-
zena,

’ Walter Peter Klein bub als Lieben¬
berg , Hermann Lindemann als warmherzi¬
ger Diener Tschekko und Joachim Wisotzki
als Zigeuner Berko tragen voll zum schönen
Gelingen bei.

Ich sehe , ich kritisiere nichts .
' Richtig —,

denn ich habe nichts zu kritisieren . Denn alle

gaben ihr Bestes , sich von Beginn bis zum
Schluß eher steigernd denn nathlassend . Keine
toten Punkte , keine Schwächen . Ein Kaleido¬
skop von Farben , ein Spiel voll Laune und
Bewegung . Das Publikum festlich angeregt
und beifallsfreudig , die Darsteller inspiriert
und gebefreudig . Es herrschte Silvester - , ja
fast Sektstimmung . Kritik ? Sie an Kleinigkei¬
ten zu üben , wäre kleinlich . Die Röckchen auf
der Bühne flogen mitunter bis zur Waagerech¬
ten . Rezensent fand es reizvoll . Honni soit
qui mal y pense ! Aber einige strenge Da¬
men . . . . ( „Moritz , reg dich nicht auf !“ )

Nein , nicht kleinlich sein . Es war Silvester
mit Gräfin Mariza . Applaus und Blumen waren
wohlverdient .

Ein heiterer , belebender Ausklang 1946 für
Theatergemeinde und Theater . Möge dieser
voll gelungene Abschluß dem Badischen Staats¬
theater glückliches Omen für 1947 sein .

W. Schwerdtfeger .
Zehn gefälschte Gemälde von Utrillo , drei von Picasso ,

eines von Renoir sowie eines von Rodin sind bei der
Durchsuchung der Wohnung des 22jährigen Jaques Ma -
raisso in Paris , entdeckt worden . Die Poli2ei stellte fest ,
daß die Bilderrestaurateurin Madame Claude Latour serien¬
weise falsche Gemälde herstellte und für tausend Franc
das Stück verkaufte , Maraisso und seine Komplizen ha¬
ben sie für 70 000 Francs das Stück weiter verkauft .

Eine Sendereihe über Gegenwartsfragen der Univer¬
sität wurde von der Badischen Unterrichtsverwaltung in
Karlsruhe zusammen mit Radio Stuttgart eingerichtet .
Die Vorträge werden jeden Sonntag von 12.00 bis 12.30
Uhr übertragen .

Neues Theater: Neuinszenierung :

Herr Varnhusen liquidiert / von Hans Gobsch
Dieser Herr Varnhusen scheint so etwas wie ein

Spiegelbild des haltlosen Menschen unserer Zeit zu
sein . Unstet und unschlüssig wechselt er , ein wenig
erfreuliches Gemisch von Universalgenie und Aller¬
weltsdilettant , von Unternehmen zu Unternehmen ,
ohne eines davon zum guten Ende zu bringen .
Schreibt zwischendrein Romane und wirbt als ange¬
grauter Fünfziger und Vater zweier ausgewachsener
Kinder um eine begehrenswerte Operndiva . Daß er
außerdem (im Gegensatz zu manch einem seiner
Zeitgenossen ) noch ein Gefühl für Anständigkeit
hat , stürzt ihn jählings in einen Gewissenskonflikt ,
der in dem theatralisch spannenden , stellenweise ge -
dankentiefen , freilich auch problematischen Stück von
Hans Gobsch abgehandelf * wird . Als er nämlich im
vermeintlichen Besitze des Millionenerbes eines plötz¬
lich verstorbenen , schrulligen Bruders sein unmittel¬
bar vor dem Bankrott stehendes Bankgeschäft saniert
hat , spielt ihm der Zufall einen Fetzen Papier in
die Hand , wonach der alte Diener des Verbliche¬
nen mit der gesamten Hinterlassenschaft bedacht ist .
Vor die Wahl gestellt , entweder den Betrug wissent¬
lich fortzusetzen oder die (juristisch keineswegs ein¬
deutige ) Schuld zu bekennen , ringt sich Herr Varn¬
husen (als ob er Ibsen gelesen hätte ) drei Akte lang
zum Geständnis seines Sündenfalles durch . Er —
liquidiert , nicht allein geschäftlich , sondern vor allem
moralisch , zieht (man merkt den symbolischen Fin¬
gerzeig für unsere Gegenwart ) einen dicken Schluß¬
strich unter sein seitheriges Leben und will , unbe¬
kümmert um Wohl und Wehe der Seinen , von vorne
beginnen . Ob er ‘s dabei weiter bringt als zuvor ,
diese Frage läßt der Verfasser offen , zumal man
nicht Klarheit darüber gewinnt , was mehr den ent¬
scheidenden Anstoß zu seiner Seelenwäsche gab : die
versagenden Nerven , die Angst vor dem Gendarm
oder der ethische Impuls .

Hans Herbert Kienscherf , der als Träger der
Titelrolle sich als Charakterspieler von Rang erwies ,
suchte Herrn Varnhusens Selbstentlarvung betont
aus dem letzterwähnten Antrieb zu erklären . Eine
absichtlich im Zwielicht gehaltene , fesselnde hinter¬
gründige Gestalt war der betrogene , menschlich
noble Diener Bernhard Haags , dessen Einstudie¬
rung (im Rahmen des geschickten Bühnenbildes
Erich Frankes ) für lebendiges Ensemblespiel und
markante Heraushebung der Hauptszenen sorgte (nur
sollte er auf deutlicheres Sprechen dringen ) . Die

Übrigen Rollen bieten , mit Ausnahme der von Marga
Kuhn empfindungsecht gegebenen Tochter und
Mitwisserin , keine belangvollen Aufgaben und wur¬
den von Erika Zweigert , Friedrich Knippen -
b e r g und Josef Klose gewandt und wirksam ver¬
sehen . Nach der sehr beifällig aufgenommenen Vor¬
stellung darf man von seiten des Neuen Theaters
Weiteres auf dem Gebiete des modernen Schauspiels
erwarten . R . R .

Cellokonzert Danyi
Der Celloabend Danyi dürfte noch langhin als

ein Höhepunkt im Gedächtnis der leider wenig zahl¬
reichen Hörer gelten . Schon das Programm erweckte
g^pßte Erwartungen . Hier war es in erster Linie die
wegen ihrer enormen technischen Schwierigkeiten
nur ganz selten gebotene D -Dur Solo -Suite von Joh .
Seb . Bach , die für ein 5- Saiten -Instrument geschaf¬
fen wurde . Auf unserem 4-Saiten -Cello wachsen die
Schwierigkeiten in den hohen Lagen und Doppel¬
griffen daher zusätzlich . Das einzigartige Präludium ,
wohl der weitgespannteste Satz der Suite , ließ vom
1. Takt an aufhorchen . Sauberste Intonation und
Beherrschung der in diesem Satze so schwierigen
Bogentechnik sind das scheinbar mühelos mitge¬
brachte Rüstzeug , womit der Künstler den in flot¬
tem Tempo gespielten Satz mit seinem monumentalen
Quintenwechsel , harmonisierendem Passagenwerk und
den mächtig dastehenden , den Ausklang ankündigen¬
den Dreiklängen , dynamisch -architektonisch aufbaute .
Auch die übrigen Sätze , das gesanglich -versonnene
Adagio , die lebensbejahenden Courante , Sarabande
und Gavotten , sowie die vitale Gigue erklangen in
restlos idealer Weise , ein Gipfelwerk Bachscher /
Kunst . Auch die übrigen Werke , so das delikate ^
Haydn -Konzert , dessen erstem Satz der Künstler den '
wohl zu erwartenden Rokoko - Charakter einhauchte ,
das Largo und Allegro von Boccherini , sowie die
kleineren , teils getragenen , teils rein Virtuosenhaften
Stücke , hielten die Hörer im Bann . Die ausschöp¬
fende Interpretation , die Kultur der Bogenführung ,
die von einem feinen Vibrato getragene Kantilene ,
sowie die nur an Kreisler oder Sarasate gemahnende
Gesamttechnik , die in den schwierigsten Situationen
jeden Ton erklingen läßt , rissen die Hörer zu stür¬
mischen Kundgebungen hin , die 2 Dreingaben ein¬
brachten . Die Begleiterin , Fräul . Mattes , ordnete
sich mit viel Verständnis ein . Dr . Sch .

Ukrainische Fußball -Lektion
Phönix Kartsruhe — FC . Ukraina 0:5

Fangen wir einmal nicht mit dem Begann des Spieles ,
sondern mit seinem Schluß an bezw . mit dem , was man
nach dem Spiel horte . Da sagte ein Phönizier : „ Von dene
könne Neune bei uns bleiwe " , ein Anderer , weiträumiger
denkend , meinte : „ Uffteile , Sechse zum Phönix , Fünfte
zum KFV .dann klappt 's “ . Das ist die Kritik über den FC
Ukraina , der 5000 Zuschauern am 1. Jaruar ein Neujahrs -
Fußballgeschenk erlesenster Art dedizderte . Das war Fuß¬
ball , gekonnt und meisterhaft beherrscht . Vom wenig be¬
schäftigten Torwart bis zum letzten Stürmer lauter Kön¬
ner am Werk . Technik , Ballbehandlung , Stelhmgs - , Kopf -
und Zuspiel , Körperbeherrschung , elegant -flüssige Kombi¬
nation , weiche Paßfolgen mit überraschenden , das Spiel
auseinanderzSehenden weiten Flügelvorlagen und dazu eine
solenne Schußkraft , das war der FC . Ukraina , der sich
restlos in die Herzen der Zuschauer hineinspielte . Jede
Einzelkritik verbietet sich hier von selbst , dennoch soll
Skozen als Meisterdirigent des Angriffsquintetts genannt
Werden . Es tat keinen Abbruch , daß hier der sich sehr ab¬
mühende Phönix nicht mitkam , es war ja auch ohne Kühn ,
Finkbeiner , Auer und den beiden auf der Gegenseite mit -
wiikenden Skozen und Kuczan nur eine Rumpfmannschaft ,
die aber dennoch viele schöne , saubere Kombinationszüge
voxführte , denen es nur daran mangelte , daß fast stets der
letzte (und entscheidende ) Zug ein Fehlpaß war , bezw .
dem Gegner ' in die Füße gespielt wurde . Daran krankte
der Sturm , in dem der zurückgekehrte Sommerlatt seine
Mitspieler überragte , während Gaßmanns kluges Spiel bei
seinem schwachen Nebenmann Domagalski keinen Anklang
fand . Baier gefiel in der ersten Hälfte durch seine sofor¬
tige Ballabgabe . Die Gesamtabwehr tat sich rech .t schwer
gegen die Raffinesse des ukrainischen Angriffsspieles Roh -
rer hatte diesmal keinen guten Tag erwischt , der eine und
andere Treffer ging auf sein Konto . Schiedsrichter Dehm -
Durlach leitete das faire Spiel in bester Weise * In der
3. Minute erzielte der Halbrechte Barnach (haltbar ) nach
schöner Kombination das 1:0. 22 . Minute : Barnach läßt
täuschend das Leder zu Skozen . der , fein in Stellung ge¬
laufen , plaziert auf 2 :0 erhöht . 50 . Minute - Glänzende
Kombination WaTzecha —Skozen —Barnach 3 :0. 52 . Minute :
Linksaußen Makar auf engstem Raum vier GegneT ura -
dribbelnd 4 :0. 70 . Minute : Kurzkombination Warzecha —
Skozen und 5 :0 . K .

VIR . Pforzheim — 1. FC . Pforzheim 1:3 (1:0)
In einem von 5000 Zuschauern besuchten Lokalkampf mit

unerfreulichen Schlußerscheinungen • (Hees FCP ., Roth VfR .
wurden vom Platz gestellt und Barufka verletzt ) besiegte
der „ Club “ den VfR . Pforzheim , der von der 8. bis zur
80. Minute des Kampfes mit 1:0 geführt hatte , in *einem

glänzenden Endspurt . Schiedsrichter Höhn , Mannheim ,
war ein ausgezeichneter Spielleiter , der aber bedauer¬
licherweise das an Hees begangene Foul übersah Und nur
noch dessen Affekthandlung ahnden konnte . In der 8. Mi¬
nute wehrt Nonnenmacher einen VfR .-Strafstoß ins Feld
zurück , wo der Halbrechte Reißer vom VfR . den Ball
erwischt und geschickt ins Clubnetz plaziert .^ De): VfR .
ist vor der Pause schneller und der gefährliche flinke
Sturm der Platzbesitzer kann von Ganzhorn , Neuweiler und
Steigerwald kaum gehalten werden . Gefährlich werden vor
allem sehr oft Schradi , Reißer und Birkle vom VfR . Nach
der Pause drückt der Club . Der Kamof ist hart und nicht
immer fair , doch greift Höhn unerbittlich durch . Einige
glatte Chancen bleiben unverwertet . Aul der anderen Seite
sind der VfR .-Hüter Müller , Wasserbäch und Hörn fast
unschlagbar . Der 1. FCP . setzt in den letzten 20 Minu¬
ten die gesamte Mannschaft aufs VfR -Tor an . 10 Minuten
vor dem Schlußpfiff bricht Hartmann den Bann , der aus
fast aussichtslosem Winkel unerwartet den Ausgleich er¬
zielt . Drei Minuten später erhöht Fischer mit prächtigem
Schuß (auf Zuspiel von Barufka und Hartmann ) auf 1:2,
und unter großem Jubel sichert Hartmann 4 Minuten vor
Schluß den Sieg . In den letzten 3 Minuten muß je ein
Spieler vom Club und VfR . den Platz verlassen ? Roth be¬
geht ein grobes Foul an Barufka , der schwer verletzt vom
Platz getragen wird . —h—

Kurze Sportnachrichten
Scharfe Angriffe gegen süddeutsche Fußball -Oberliga . Im

Verlauf der Diskussion der Freiburger Sportkonferenz der
französischen Zone wurden — lt . einer Meldung der Rheina -
Nachrichtenagentur — scharfe Angriffe gegen die süd¬
deutsche Oberliga gerichtet . Letzterer wird vorgeworfen ,
sie ziehe dauernd aus der französischen Zone Spieler mit
horrenten Angeboten ab . Man habe 22jährigen Leuten

1000 Mark , freie Wohnung , doppelte Lebensmittelkarten
usw . geboten . Es war beabsichtigt von Seiten des Zonen »*
ausschusses die süddeutsche Oberliga als Professional
Verband zu erklären . Den Entschluß ließ man deshalb fal¬
len , weil sich der Ausschuß noch nicht als Verband or¬
ganisieren durfte .

Der deutsche Eishockeymeister , SC Riessersee bestritt
am 1. Januar im Olympia -Eisstadion ein Freundschaftsspiel
gegen die Mannschaft d-er Düsseldorfer Eissport -Gemeinr
Schaft und siegte mit 8 :2 , in den Dritteln 1:0, 1:1, 6 :1.

Vienna -Wien unterlag in Genua mit 2 :3, während der
österreichische Fußballmeister Rapid -Wien im zweiten Spiel
seiner * Italienreise gegen Alessandria mit 3 :2 siegte . Der
ungarische Fußballmeister Kispest spielte gegen AS . Roma
unentschieden 2 :2.

Die englische Fußballmannschaft Charlton -Athletlc trug
am Neujahrstag in Paris ein Wettspiel gegen „ Stade -Fran -
caise “ aus , das unentschieden , 2 :2, endete .

Tisch -Tennis -Klubkampf FC . West — ASV . Durlach 5 :4.
In einem überaus offenen und spannenden Kampf entschied
FC . West im letzten Doppel den Kampf für sich .

Spielwartetagung . Am 12. 1. 1947, vormittags 9 Uhr ,
findet in Odenheim eine Speilwartetagung der Gruppe Süd
für die Vereine der Verbandsliga und Bezirksklasse ein¬
schließlich deren Schiedsrichter statt .

Tischtennis ^ Mit dem neuen Jahre beginnen die Tiscb -
^
tenniy -Kreislaassenspiele . Die Männermannschaften sind
in zwei Gruppen eingeteilt : Gruppe 1: KFV . I . , TuS .
Beiertheim I . und II . , ASV . Durlach I . und SpVgg . Ett¬
lingen . Gruppe 2 : KFV . II . , FC . West , ASV . Dur¬
lach II . und TV . Grölzingen . Jugend : FC . West , SpVgg .
Ettlingen und TV , Grötzingen .

Ringen
Germ . Bruchsal besiegt den Tabellenführer KSV Wiesental

Am Neujahrstag trafen sich in Wiesental die beiden
Ringermannschaften von Bruchsal und Wiesental . Die
Bruchsaler Mannschaft hatte ' durch Hiller eine Verstärkung
erhalten und Seeburgex A . scheint , wie es seine gute
Form bewies , endlich von seiner Verletzung geheilt zu
sein . Die Kämpfe waren hart und besonders erbittert
wurde im 'Weiter - und Mittelgewicht , wo Seeburger und
Hiller (B) die Gebrüder Mayl besiegten , gerungen . Im Ban¬
tamgewicht war Kurzenhäuser dem Bruchsaler Siedler über¬
legen und siegte nach Punkten . Im Federgewicht be¬
siegte Grassel (B) , Hofmann (W ) in 2 Min - Konrad (B)
siegte im Leichtgewicht über Gentner (W ). Im H .-Schwer -
und Schwergewicht siegten die Wiesentaler Groß u . Maier
über Hering und Schüly (B) .

Der 4 :3-Sieg der Bruchsaler Mannschaft war verdient , sie
war ausgeglichener , technisch reifer als die des Gegners .

Der Jugendmannschaftskampf endete 5 :3 für Wiesental .

Am kommenden Sonntag ringen
Liga : Germania Karlsruhe — KSV Wiesental ? Germania

Bruchsal — Spv Weingarten ? KSV Kirrlach — Spv Brötzin¬
gen . — Kretsklasse : KVS Oestaingen — Eingk . Mühlburg ?
Durlach -Grötzingen — Ath .-G Karlsruhe ? KSV Pforzheim —

Brötzingen 2. — Junioren : Germ . Karlsruhe — Wiesental »
Pforzheim — Brötzingen ? Kirrlach — Mühlburg .

Der Kampf Germania Karlsruhe gegen den Tabellenführer
Wiesental findet am Sonntag (16 Uhr ) im Klubhaus (Germ .
Sportplatz ) statt . W . A .

Der Sport am Sonntag
Oberliga : Phönix Karlsruhe — Kickers Stuttgart , VfR .

Mannheim — Karlsruher FV, , VfB . Stuttgart — 1. FC .
Nürnberg , Spvgg . Fürth - — Schwaben Augsburg , Bayern
München — Viktoria Aschaffenburg , BC Augsburg — 1860
München , 05 Schweinfurt — Waldhof Mannheim , FV .
Frankfurt — Ulm 46 , VfL . Neckarau — Eintracht Frank¬
furt , Kickers Offenbach — FC . Bamberg .

Landesliga : Söllingen — Mühlburg , 1. FC . Pforzheim —>
Mühlacker , Neureut — VfR . Pforzheim , Ettlingen —Fran -
konia .

Bezirksklasse : Bretten — Aue .
Handball : Blankenloch — Rintheim .

Herausgegeben unter Militär -Regierung -Lizenz US - WB - 10*
Verantwortliche Schriftleiter : Walter SchweTdtfeger und
Wilhelm Baur . — Nachrichten : DENA (Deutsche Allgem .
Nachrichten -Agentur ) , DPD (Deutscher Pressedienst Brit .
Zone ) , AP (Associated Press ) , SNB (Sowjet . NachT .-BüroJ ,
INS (Internat . News Service ) . — Für Rücksendung nicht
verlangter Manuskripte wird keine Gewähr übernommen .

Gottesdienste

Katholischer Gottesdienst . Sonntag , den 5. Januar 1947.

I Pali , Herrenstr . 11, Tel . 2502 , zeigt : „ Meine Schwester
J Ellen“ , ein ausgelass . Filmlustspiel mit Rosalind Rüssel,

Janet Blair und Brian Aherne . Spielzeiten : 15, 17.30 ,
20 Uhr ; 10— 12 Uhr Vorverkauf .
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Ät Roxy -uchupieu . Walds «, 30. Bi. : e.nscht . 9 1. 47 Der

U. L. Frau : 6, 6.45. 7.45, 9 . 10 u . 11.30 Uhr ' in der
„ Walhalla “ (Augartenstr . 27) . St . Bernhard : 6, 7.30 ,
8.30, 9 .30 , 11.30 Uhr . St . Bonifatiuskirche : ? , 8 , 9 . 10,

Weg zum Glück “ mit Bing Crosby u . Rise Stevens , Mit¬
glied der Metropolitan Oper . Ein von der amerik . Film¬
akademie mehrf . ausgez . Film . Beachten Sie bitte die

11.15 Uhr . Herz -Jesu -Kirche : (Grenadierstr ! 17)
’

9 Uhr ! neuen Anfangszeiten ! Beg . : 15.00, 17.30 u . 20.00 Uhr .
_ _ - .. _ __ _ _ _ _ - - . .. _ . • _ \/nr . rn. Iruii« srrvti 1l) (¥1_ 19 rUl Ilkr
St . Elisabeth : 6.30 , 7.30 Uhr in de » Matthäuskirche (Vor -
holzstr . 47) : 10 Uhr Beierthei u . Mühlburg : ? (Jhr Herz -
Jesu -Stift (Peter , u . Paulsplatz ) ; 8 u. 9.30 Uhr „ Rhein¬
gold “ (Rfteinstr . 77) . Beiertheim : 6.30 , 7.30 , 8.45 , 10, 11. 15
Uhr . Weiherleld -Dammerstock : 6, 7.30 , 9 , 10.15 Uhr .
Daxianden : 7, 8, 9.30 Uhr . Grünwinkel : 7 .30 , 9.30 Uhr .
Knielingen : 8.30 Uhr . Eggenstein : 10.30 Uhr . St . Konrad
(jetzt Ludendorffstr . 18) : 8, 10 Uhr . Rintheim : 7.30 , 9.15
Uhr . Durlach : 7 , 9, 10.30 Uhr . Hohenwettersbach : 9 Uhr .
Grötzingen : 7, 9 Uhr .

£ H-kath . Gemeinde ?, 9 .3Q Uhr Amt mit Pred . Kriegsstr . 88.
£ vang . Gottesdienste . Samstag , 4. Jan . , Matthäuskirche :

20 Uhr Wochenschlußfeier .
"Sonntag 5. Jan . , 2 . S. n . W .

(Ngtopfer ) . Albsiedlung ; 9.45 Uhi Farr . Geibelstr . 5:
9 u . 10 Uhr Weber . Markuskirche : 9.30 Uhr Seufert m .
hl . Abendmahl Christuskirche : 10 Uhr Löffler ? 18 Uhr
Feßler . Matthäuskirche : 10 Uhr Oberkirchenrat Dürr .
Weiherfeld : 9.30 Uhr Stein . Wiihelmstr . 14: 8.30 und
9.45 Uhr Mondon . Luisenstr . 53 : 8 u . 9.30 Uhr Streiten -

. berg . Haizingerstr . : 8 u . 9.30 Uhr Feßler . Rintheim :
14 Uhr Fehn . Hägsfeld : 9.30 Uhr Steinuiann . Rüppurr :
9 .30 Uhr Schulz . Diakonissenhaus : 10 Uhr Wenz . Städt .
Krankenhaus : 9.45 Uhr Märger .

Evang .-lutherische Gemeinde . Bismarckstr . 1. So . 5. Jan .
10 Uhr Gottesdienst .

'
Landeskirchliche Gemeinschaft e . V . , Gartenstr . 6. So .

14.30 Uhr Jugendbund , Mädchen ; 16.30 Uhr Bibelstunde .
Methodistengemeinde (Ev . Freikirche ) , Karlstr . 49b . So .

9.30 Uhr Predigt ; 11 Uhr Sonntagsschule . Montag bis
Freitag Allianzgebetsstunden , 19.30 Uhr .

Erste Kirche Christi Wissenschaften Karlsruhe , Richard -
Wagn .-Str . 11. Gottesd . : Jed . So . 10 U ., jed . Mi 7 Uhr .

Kirche Jesu Christi der Halligen der letzten Tage . Sonn¬
tagsschule 10 Uhr , Predigt 11 Uh ^, Mittwoch 19.30

’
G.F .V.Im gr . Sitzungssaal d . Reichspost .Dir . Ettlinger -Str . , 3 . St

Adventhaus -Saa * Kriegsstr . 84. Sonntag , 17 Uhr Vortrag :
■■Per Richter der Welt ” Freier Eintritt . '

famnisn -Nachrichtm
Karl Link , Postinsp . a . D . , m . ib . Mann , uns . gt . Brud . ,Schw . u , Onk . , wurde n . kz . Krkh . a . 2. 1. im vollend .77. Lj . , wohlvorb . i . d . Ewigk . abger . In tf . Tr . : Frau

Emma Link geb . Grimm , Khe . Beerd . 6. 1. , 10 Uhr .
Thekla Kuld geb . Bruder , m . lb . Frau . uns . gt . Mutter ,i . n . lang . Leiden i . d . Ewigk abber . word . Beis . 4. 1.

47, 11 Uhr a . d . Friedhof Beiertheim . In tf . Schm . :wKarl Kuld u . Angehörige . Khe . , Nokkstraße 2.
Heinz Dillenberger , Schreiner , m . lb . ält . Sohn , geb . am

30. 1. 28 , ist am 12. 4. 45 in Zoidestal/Oesterr . , gef . In
tf . Tr . : Grete Dilienberger - Wwe . u . Sohn Gerhard ,
Gottesauerstr . 11. Trf . : 5. 1. 47 , 9.30 U. , Haizingerst . 1.

Ernst Weber , m , herzq . Mann . uns . *b . Brud . , Schwag . ,
Onk . u . Schwiegers . , i . n . qed . ertr . , schw . Ld . i . A .
v . 46 J . "v . u . geg . I . t . Ld . : Lina Weber geb . Korn
sw . Anv . Durl . , K . Weyßerst . 12 *B. 4. 1. , 15 U . . Duri .

Elisabeth Eckhardt , Sprachlehrerin , m . b . Tochter , starb
n . kurz . schw . Krankh . am 31 12. 46 . Beerd . 4. 1. 47
11.30 Uhr , Friedhof Rüppurr . In tiefer Trauer : Frau
Eknilie Eckhardt Wwe . , z . Zt in ÜVeinqarten .

Id « Nitzsche geb . Merbt , uns . gel . , treues Muttele ,
ging am 2. 1. 47 unerw . f. immer v . uns . Beerd . u .
Tr .-Gottesd . : 4 . 1. 47 , lf U . , Friedh . Rüppurr . In un -
saqb . Schm . : Fam . Jaeckel u . A . Säger , Pflegesohn .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Emmi Burger — Heinz Wipfler . Gottesauerstraße 23 , So¬

fienstraße 213, Silvester 1946.
Elfriede Bleier — Albert Meier , Graben , Wiihelmstr . 16.

Rußheim , Zolltenstr . 23. Weihnachten 1946.
Ilse Krätz — Kurt Braun , Karlsruhe , Bunsenstraße 8.

Neujahr 1947.
Ruth Nothdurft — Helmut Jäger . Tierhaupten , Kr . Schwä -

bisch -Gmünd , Heidelsheim , Kr . Bruchsal , Weihnacht . 46 .
Lieselotte Schindele — Bertold Schlageter . Forchheim .

Weihnachten 1946.
Ihre Vermählung geben bekannt :

Wilhelm Muckenfuß , stud . päd . — Dora Muckenfuß geb .
Vogel ,

'Breiten , Bismarckstr . 20, Friedrichstr . 28, 21. 12.46.
Edmund Rößner — Liselotte Rößner geb . Hahn . Karlsruhe ,

Mathystraße 4, II . , 28. Dezember 1946.
Oskar Velten *"— Elfriede Velten geb . Sührer . Gottesauer¬

straße 23, 4. 1. 1947, Trauung : *412 Uhr , Haizingerstraße .

Veranstaltungen
„ Die Kurbel "

, Kaiserstr . 211 , an der Hauptpost . Schon
über 24 000 Besucher im Eröffirungsprogramm „ Der fre¬
che Kavalier “ (Gentleman Jim ). Tägl . 4 Vorst . : 13.00 ,
15.30 , 18.00 , 20.30 Uhr ; Sonntags auch 10.30 Uhr . Kassen - j
Öffnung Yi Stunde vor Spielbeg . Vorverk . tägl . vorm . !
von 10-—12 Uhr , Sonntags von 11— 12 Uhi . Tel . Bestell ,
für den nächsten und folg . Spieltage anter Nr . 3682
von 10— 18 Uhr . Benützen auch Sie das „ Kurbel ’' -Abon¬
nement , werd . Sie Stammgast ! Ausk . in uns . Theaterbürol

Vorverkauf von 10.00— 12.00 Uhr .
Atlantik -Lichtspiele , Kaiserstr . 5 {Durlacher Tor ), Bis zum

Donnerstag , 9. 1. 47 Takt am Broadway “
, der große

Ausstattungs - u . Musikfilm mit Mary Martin u . Allan
Jones . Anfangszeiten : 15.00, 17.30 ü . 20.00 Uhr . Vor¬
verkauf täglich ab 13.30 Uhr .̂

Gloria -Palast (Rondellplatz ) . Bis einschl . 9 . 1. 47 „ Meine
Freundin Josefine “ , der erfolgreiche deutsche Film mit
Hilde - Krahl , Fita Benkhoff u . Paul Hubschmid . Sichern
Sie sich rechtz . Karten im Vorverkauf . Beg . : 15.00, 17.30
u . 20 .00 Uhr . Vorverkauf von 10.00*—12.00 Uhr .

Metropol in Khe .-Weiherfeld , Neckarstraße 32 , Tel . 951 .
„ Das grünende Korn “ . Der spannende Roman . um eine
alternde Lehrerin und einen jungen Grubenarbeiter , mit
Bette Davis , John Dali . Beginn : Werktags 16 u . 20 Uhr .
Sonntags 15, 17.30 , 20 Uhr . Sonntags Vorverkauf 10— 12.

MT . in K.-Durlach , Ruf 864 : Der -deutsche sensationelle
Zirkusfilm „ Die große Nummer “ mit Leny Marenbach ,
Rud . Prack , Paul Kemp , Charlott Daudert u . a . m . In
dem Dresdner Zirkus Sarrasani wurde dieser faszinie¬
rende und aufregende Film gedreht . Beg . 3.15, 5.30 , 8.00
Uhr . Sonntags auch 1.15 Uhr . Wegen des starken An¬
drangs besuchen Sie die Nachmittagsvorstellungen !

Kali in K.-Durlach , Ruf 675 : Der deutsche Film „ Komö¬
dianten “ mit der großen Besetzung u . a . Hilde Krahl ,
Käthe Dorsch , Henny Porten , Gustav Diessl , Ludwig
Schmitz , Pichard Häußler . Werktags 3.45 u . 8.15 Uhr .
Sonntags 1.30, 3.45, 6.00 und 8. 15 Uhr .

Skala in Khe .-Durlach , Pfmztalstr . 92a , Ruf 180. Vorst .
Wocb . 15.00, 17.00, 20. 15 Uhr , Sonnt . 13.30, 15.45 , 18.00 ,20.15 Uhr . Der deutsche Großfilm „ Die große Nummer “
m . Leni Marenbach , Paul Kemp u . a . Vorvk . a . d . Tagesk .

Konzert -Cafe „ Grüner Baum " am Durlacher Tor , Kaiser¬
straße 3, Tel . 7448 . Jeden Nachmittag und Abend Kon¬
zert . Dienstag , Mittwoch und Donnerstag ab 15.30 Uhr
Tanz . Montags Betriebsruhe . Es spielt die Kapelle Kurt
Groß mit seinen Solisten .

Cabarett Just , Kleinkunstbühne , Kaiserstr . 91 , Telef . 4259 .
Vorstellungen tägl . 19.30 Uhr . Sonntags 15.30 u . 19.30 U .
Montags : Betriebsruhe . 1.— 15. 1. 47 Neujahrsprogramm
„ Frohe Laune “ mit Adi Walz , Günter Staro u . ä . nam¬
hafte Künstler . Vorverkauf 11—13 Uhr im Lokal . Gast¬
stätte geöffnet . Mittag , und Abendessen gut bürgerlich
ohne Weinzwang .

Kabarett Roland , Ecke Kreuz - und Hebelstraße . Täglich
1 19.30 Kabarett und Tanz . Nachmittagsvorstellungen Mitt -
\ woch , Samstag , Sonntag , 16 Uhr . Vorverkauf täglich

von 11.00— 13.00 Uhr .
. Passage -Palast -Betriebe -Variete . Passage 20/26 , Tel . 4742 .
| „ Der Start ins Neue Jahr “ mit unserem Weltstadtpro -
| gramm und unserem neuen Tanz , und Unterhalfungs -
1 Orchester Uli Sommerlatte . Vom 1. b . 15. 1, 1947 tägl .
| 19.30 Uhr , Samstags und Sonntags Beginn 19.00 Uhr ,
; jeden Mittwoch 15.30 Uhr Hausfraueii -Kaffeestund « mit

halben Eintrittspreisen . Sonn - und Feiertags Familien -
Vorstellung , Kinder halbe Preise . Beginn 15.00 Uhr . Frei¬
tags , Samstags und Sonntags Nachtkabarett mit Tanz .
Kartenvorverkauf tägl . von H — 13 Uhr und eine Stunde
vor Beginn jeder Vorstellung .

Konzertdirektion Hans Müller
Meisterabend des Liedes . Maria Wolf , Mezzosopran (Mün¬

chen ) singt am Freitag , 10. Jan . 47, 19.30 Uhr , im Münz .
Saal . Am Flügel : Erwin Grosse . Werke v . Faißt , de Falla ,
Faure , Kilpinen , Marx , Mattiesen , Schoeck , E. J . Wolff .
Karten von 2.20—5.50 RM bei Konzertdirektiön Hans Mül .
ler , Bahnhofstr . 38 , Tel . 867 , A. Gräff , Kaiserstr . 201 ,
H . Maurer , Kaiserstr . 237 und Germania -Kiosk .

Konzertdirektion Kurt Neufeldt
Klavierabend Hermann Bischler , heute Samst . , 4 . Jan . , 19.30

U. , Munzsaal . Brahms : Sonate C-dur Op . 1, Schubert : So .
nate B-Dur , op . posth . , Schumann : Carneval . Karten von
2.20—5 .50 b . Kurt Neufeldt A . Gräff und b . Germ .- Kiosk .

Liedör - und Balladen -Abend Willy Rosenau , Bariton (Wien ) ,
Morg . , Sonnt ., 5. Jan ., 19.30 U„ Munzsaal . A . Flügel Kapell¬
meister Walter Born v . Bad . Staatstheater Karlsruhe . Lie .
dergruppen v . Schubprt u . Wolf , Balladen v . Loewe , dar .
unter Archibald Douglas , Odins Meeres ‘itt , Das Hoch -
zeitshed . Karten von 2.20—4.40 RM bei Kurt Neufeldt ,
Waldstraße 83 , A . Gräff und beim Germania -Kiosk .

Violin -Sonaten -Abend Otto Grevesmühl Mechthild Hatz ,
Klavier . Mittw . , 8 Jan . , 19 30 Uhr , Munzsaal . Beethoven :
D-dur Op . 12 Nr . 1, Frühlings -Sonate , G-dur Op . 30 Nr . 3.
Karlsruhe von 2.20—4.40 bei Kurt Neufeldt , Waldstr . 83 ,
A . Gräff und beim Germania -Kiosk .

Sonntag , 5. 1. , 14.30 l) hr : „ Peterchens Mondfahrt '
f Mär¬

chenspiel von Gerdt v . Bassewitz .
19.00 Uhr : „ Gräfin Mariza " , Operette von Julius Bram -
mer u . Alfred Grünwald , Musik von Emmerich Kalman .

Montag , 6. 1. , 19.30 Uhr : „ Schwarzwaldmädel "
, Operette

von August Neidhardt , Musik von Leon Jessel (Geschl .
Vorst , Kulturbund , Abt . Volksbühne , 7. Reihe ).

Dienstag , 7. 1. , 19 Uhr : „ Zar nnd Zimmermann " , Komische
Oper von Albert Lortzing .

Mittwoch , 8. 1. , 19.30 Uhr : „ Der Teufelsschüler "
, 3 Akte

von Bernard Shaw .
Donnerstag , 9. I . , 15 Uhr : „ Peterchens Mondfahrt "

, Mär -
& chenspiel von Gerdt v . Bassewitz .

19.30 Uhr : „ HSnsel und Gretel " , Märchenoper von En¬
gelbert Humperdinck .

Freitag , 10, 1«, 19 Uhr : „ Egmont "
, Schauspiel von Wolf¬

gang v . Goethe , Musik von Ludwig van Beethoven .
(Geschl . Vorst . Kulturbund , Abt . Volksbühne , 6. Reihe .)

Samstag , 11. 1. , 19 Uhr : »»Gräfin Mariza **, Operette von
Julius Brammer und Alfred Grünwald , Musik von Em¬
merich Kalman .

Sonntag , 12, 1. , 14.30 Uhr : »»Peterchens Mondfahrt " , Mär¬
chenspiel von Gerdt v . Bassewitz .
19 Uhr : „ Egmont *1

, Schauspiel von Wolfgang v . Goethe ,
Musik von Ludwig van Beethoven .
Kartenverkauf : 1. Beginn des Vorverk . : Sams¬
tag nachm . , 15 Uhr , für die Vorstellungen : Dienstag , Mitt¬
woch u . Donnerstag ; 2. Mittwoch nachm . , 15 Uhr , f . die
Vorstellungen am Samstag und Sonntag . 3. Allgemeiner
Kartenverkauf an den Schaltern des Städt . Konzert¬
hauses täglich von 10 bis 13 Uhr und 15 bis 17 Uhr ,
Sonntags von 11 bis 13 Uhr und jeweils eine halbe
Stunde vor Beginn der Vorstellung . 4. ' Vorkaufsrecht
für Schwerkriegsbeschädigte mit Ausweis jeweils Mitt¬
wochs und Samstags von 12 bis 13 Uhr .

Neues Theater (Festhalle Du ' lacl })
Sa . , 4. 1, 47, 19.30 Uhr : „ Der Wildschütz " (an Stelle von

„ Martha “ ) Irtf . plötzl . Erkrank , v . Herrn Brauch .
Dl . , 7, 1. 47, 19.30 Uhr : 1. Wiederholung ! „ Herr Varnhusen

liquidiert **.
Ml . , 8. 1. 47, 19.30 Uhr : 1. Abonnementsvorstellung ! 3. Wie¬

derholung — Der große Erfolg ! »»Parkstraße 13" .
Fr . 10. 1. 47, 19.30 Uhr : 1. Schüler .niete — 2. Wieder¬

holung ! „ Herr Varnhusen liquidiert ’*.
Di . , 14. 1. 47, 19.30 Uhr : 4. Wiedeiholung ! „ Parkstraße 13"
Ml . , 15. 1. 47, 19.30 Uhr : Erstaufführung „ Martha " . Die

für 4. 1. 47 gel . Eintrittskarten behalten für 15. 1. 47
Gültigkeit und gelten auch am 4. 1, 47. Für den 15, 1. 47
sind die Karten am 15. 1, 47 an der Abendkasse zwi¬
schen 6—7 Uhr umzutauschen . ,
Kartenvorverkauf jeweils 5 Tage vor jeder Ver¬
anstaltung . Teleph . vorbest . Karten (Tel . 91 299) müssen
spätestens am Vortage jeder Vorstellung bis 12 Uhr ab¬
geholt sein . Nach jed . Vorstell . Straßenoahnverbindung
n . all . Rieht Vorverkaufsstellen . Pianolager Maurer , Kai -
serstr . 237 ? Musikhaus Schlaile , Kaiserstr . 96 ? Schreib -
warenhandlung Ed . Flüge , Kaiserstr . 51 ? Schreibwaren¬
handlung Alb . Willmann , Schützenstr . 50 ; Zigarrenhaus
Kesselring , Khe . , Sofienstr . 99. Geschäftsstelle Durlacb ,Pfinztalstraße 51 ? Abendkassen : % Stunde vor Beginn .

Vereins -Anzeiger
Württ .-Bad . Radio -Club . Ortsverb Khe . Wie laden uns .

Mitglieder u . Freunde zu d . am 4. Jan . 47, 18 Uhr im
„ Kurfürst ' *, Khe . . Sofienstr . , - stattf . Mitglied .-Vers . ein .Sängerlu, , Karlsruhe . Ab 7. 1. 47 , 20 . Uhr , findet wieder
regelmäßig jeden Dienst . Singstunde statt . Sangesfreundes . herzl . willk . Lokal z . Burghof , Karl -Wilhelm -Straße 50

Sängervereinigung Mühlburg 1862. Sonntag , 12. 1. 47 ,
nachm . 16 Uhr , im Vereinslokal Generalversammlung .
Mitgliedschaft wird um vollzählige Beteiligung ersucht .

K 'her Männerturnverein . Sa . , 4 . Jan ., 19.30 U ., Bonif .-Saal
(Schillerst .) Farblichtb .-Vortrag „ Felsen u . Firne ” von A .
Stoll , Jederm . willk . Vorvk . b . d . Sportg . D . V .-Vorst .

Amtlich « Bekanntmachungen

Theater

Badisches Staatstheaier Karlsruhe (Konzerthaus )
Samstag , 4. 1. , 15 Uhr : „ Peterchens Mondfahrt "

, Märchen¬
spiel von Gerdt v . Bassewitz (Geschl . Vorst . Kultur¬
bund , Abt . Volksbühne ) . — 19.30 Uhr : »»Hänsel und
Gretel "

, Märchenoper von Engelbert Humperdinck ,

Brot : Zur Verteilung werden aufgerufen auf Sonder¬
abschnitt 704 m . d . rot . Aufdr . „ LEA Baden ” d Lebens¬
mittelk . 97 f . Erw . (L 11, L 21, L 31) 1500 g R-Brot ;
für Jugendl . (L 12, L 22, L 32) 2000 g R-Brot ? für KindeT
(L 13, L 23 , L 33) 1200 g R-Brot ; auf Sonderabschn . 705
m . d . rot . Aufdr . „ LEA Baden “ d . Leoensmittelk . 97
für Erw . (L 11, L 21 , L 31) 1700 g R-Brot ; für Jugendl .
(L 12, L 22 , L 32) 2200 g R -Brot ; für Kinder (L 13, L 23,
L 33) 900 g R-Brot . Die Abschn . 704 u . 705 für sämtl .
Teilselbstvers . , die im Bes . v . Teilselbstversorgerkarten
m. Kennz . L 11, 12, 13, 21 , 22 , 23, 31 . 32 und 33 sind ,
muss , bis spät . Dienst . , 7 . 1. 47, bei d . zust . Bezirksst .
(Kartenst .) abgestempelt werd . Nach dies . Zeitp . erf . die
Abstemp . nur noch d . d. Ernährungsamt H . Thomastr . 2,
— Abt . Selbstversorger — , f . Duxlajli im Rathaus . Eine
Belieferung ungest . Abschn . d . Teilselbstversorgerkarten
darf nicht erfolgen . Es hand . sich bei den a . Abschn . 704
aufgeruf . Mengen um die Rest -Brotmengen a . d . 95. Zu -
teilungsperiode , b. Abschn . 705 um d . Rest -Brotmengen j
a . d . 96. Zuteilungsper . Es wird dar , hingew . , daß nur •
Abschn . ;n * <*• rot . Aufdr . „LEA Baden “ bei . werd . dürf . i
Khe . , 2. 1. 47. Ernährungsamt Khe .-SUdt , Ettlingen ,
Ernähiung &amt Khe .-Land . 1

Bucheckern : Die Ölfabrik Königsbach nimmt d . ihr . Vertr . ,
I Herrn Schmitt , Khe . , Liebigstr . 4, ab 7. 1. 47 w . Bucheck .
i an . Für 1 1 ger . öl sind 9,5 Pfd . Bucheckern nötig .
| An unsere Mitglieder ! Wegen Brennstoffmangel sind uns .
! Kassenräume in Parkstr . 25 Samst . b . auf weit , geschloss .

Die übr . Kassenstd . sind : Mo . bis Fr . 9.30— 13.00 u . Di .
14-* -16 Uhr . Nur in dri .ig . Fällen können Behandlungs¬
scheine geg . Vorlage eines Ausw . od . Beitragsquitt . in
Ritterstr . 21 , III . St . , von 10— 12 Uhr (nur Samstags ) ge¬
löst werden . Am 31 . 12. 46 sind weg . Jahresabschlußarbei _
ten keine Kassenstd . Barmer Ersatzkasse , Bez .-Verw . Khe

"

Einkommen , u . Körperschaftssteuervorauszahlungen für das
vierte Kalendervierteljahr 1946. A) Anpassung der Ein¬
kommensteuer - u . Körperschaftssteuervorauszahlungen für
1946 an die voraussichtliche Jahressteuerschuld für 1946
Nach Artikel XVI Ziff . 5 des Kontrollratsgesetzes Nr . 12
v . 11. Febr . 1946 sind die vierteljährl . , jew . am 10. April .
10. Juli , 10. Oktober u . 10. Januar fällig . Einkommen - n .
Körperschaftssteuervorauszahlung , nach d . Einkommen der
vorausgegang . Vierteljahre zu bemessen . Nach Ablauf d .
Kalenden , hat eine Veranlagung stattzuf . , bei der die
VorauszAlung . abzurechn . sind . Ziel für die Bemessung
der Vorauszahlung , soll sein , sie in der Höhe zu be¬
rechn . u . festzusetz . , daß die Vorauszahlung , die voraus ,
sichtl . Steuerschuld decken . Dieses Ziel läßt sich nicht
erreich . , wenn d/Einkommen ein . jed . Viertelj . für sich
betracht , u . die Vorauszahl , ohne Berücksichtig , der
für die vorhergeh .̂ Viertelj . geleist . Vorauszahl , berechn ,
wird . Hierfür lassen sich folgende Gründe anführen :
a ) Die unterschied ! . Bemessung der Einkommensstufen
in den Vierteljahres , und Jahreseinkommensteuertabel¬
len (z . B. Stufeneinkommen in der amtlichen Vierteljah¬
restabelle : 2500—2600 RM , umgerechnet au Is Jahr
10 000— 10 400 RM ; Stufeneinkommen in der Jahres¬
tabelle : 10 001— 10 050 RM , 10 051— 19 100 RM usw .) .
b) Die starke Progression der Steuersätze . Bei schwan¬
kenden Vierteljahreseinkommen kommen bei der Er¬
rechn . der Vierteljahresvorauszahl , andere Steuersätze
ala bei der Jahresveranlagung zur Anwendung .
c) Die nachträgl . Feststell , ein . von d . bisherig . Anmel¬
dung . abweich . Einkommens . Beispiel : Ein Steuerpflichtig ,
hat in den ersten drei Vierteljahren im Wege der Selbst -
einschätz . ein Einkommen v . insgesamt 9 000 RM ange -
meld . u . versteuert . Nachträgl . erkennt er , daß er in
dies . Zeitraum nur ein Einkomm v . 7 000 RM gehabt hat .
Um eine Anpassung der vierteljährl . Vorauszahlungen an
die voraussichtl . Jahressteuerschuld zu erreichen , insbe -
sond . um Ueberzahluhg . zu vermeid . , wird gestattet , bei
der Berechnung der Vorauszahl , für das ‘vierte Kalender -
viexteljahr einen Ausgleich vorzunehmen . Der Ausgleich
wird dadurch herbeigeführt , daß von dem im Wege der
Selbsteinschätzung für 1946 festgestellt . Jahreseinkommen
die Jahressteuer nach Anlagen A oder C zum Kontroll¬
ratgesetz Nr . 12 bzw . nach der Einkommensteuerjahres¬
tabelle ermittelt wird und an der errechneten Jahres¬
steuer die für die ersten drei Vierteljahre berechneten
Vorauszahlungen in Abzug gebracht werden . Beispiele :

Einkommenst .- j-
Vorauszahlung

nach der amtl .
£ e5 •
4 -U1nS

ESm

•'S .s > .s

2000
3000
4000

3000
3000
3000

4 5
RM

1. Beispiel
III/2

. 12000

623
1153
1778

. 1 p2U J
—; u} „ £ 23 1tS <d ä E " 7•2 ö 2 o g 1esJ5 0 j*j 2 t; 1’S 8 S

" ö !
» ■Je « « 2 !£ «• m tß■o gy «- iS a> 2 iM « .3 I- JS g 1
3 ^- 2 x: u ©■o ^ « »o

1153
1153
1153

Se 3554 _ 3459
Tl53 1153

Summe 12000

I 1200
n 1300

III 1500

IV __ _1600
■Summe 5600

I 3000
II 8000

III 3000

IV 4000

12000 12000 470? 4612
2. Beispiel

1400 ]| I 393 5Q2
1400 447 502
1400 1l 5600 557 502

Se 1397 1506
1400 J 595 502
5600 5600 1992 2008

3. Beispiel
4500 1I II 1273 2303
4500 5353 2303
4500 L 18000 1273 2303

Se 7899 6909
4500 I 1918 2303

18000 18000 9817 9212 9453Summe 18000
Erläuterungen zu a) Beispiel 1 Die Einkommensteuervoraus .

Zahlung für das 4. Vierteljahr beträgt oei einem Ein¬
kommen von 3 000 RM in Steuerklasse III 2 nach der
amtlichen Einkommensteruervierteljahrestabelle normaler¬
weise 1 153 RM . Xm Falle der Anpassung an die voraus¬
sichtliche J ahress teueischuki (1946) bemißt sie sich auf

(4 823 ./ . 3554 s ) 1269 RM , wenn das Einkommen in den
drei vorhergehenden Vierteljahren 2 000 + 3 000 + 4 000

(** 9 000) RM betragen hat und auf (4 823 J . 3 459 “ )
1 364 RM , wenn das Einkommen in den drei vorherge¬
henden Vierteljahren 3 000 -j- 3 000 + 3 000 (“ 9 000)
RM betragen hat .
b) Beispiel 2. Die ESt -Vorauszahlung für das 4. Viertel¬
jahr (fällig 10. 1. 1947) beträgt bei einem Einkommen
von 1 600 RM in Steuerklasse I nach der amtlichen Ein -
kommensteuervierteljahrestabelle normalerweise 595 RM ,

vIm Falle der Anpassung an die voraussichtliche Jahres¬
schuld bemißt sie sich auf (2 025 ./ . 1397 * ) 628 RM ,
wenn das Einkommen in den drei vorhergehenden Vier¬
teljahr . 1 200 + 1 300 + 1 500 (— 4 000) RM betrag , hat .
c) Beispiel 3. Die ESt -Vorauszahlung für das 4. Vier¬
teljahr (fällig 10. 1. 1947) beträgt bei einem Einkommen
von 4000 RM in Steuerklasse II nach der amtlichen
ESt -Vierteljahrestabelle normalerweise 1 918 RM . Im
Falle der Anpassung an die voraussichtliche Jahres¬
steuerschuld bemißt sich auf (9 453 J . 7 899 .=*) 1 554
RM , wenn das Einkommen in den drei vorhergehenden
Vierteljahren 3 000 + 8 000 + 3 000 (= 14 000) RM
betragen hat .
Die gleiche Regelung gilt auch für die Bemessung der
Kirchensteuervorauszahl , für daj ^ 4. Kalendervierteljahr .
Im Falle der Anpassung hat ^ aer Steuerpflichtige der
vierteljährlichen Einkommensteuer (Körperschaftsteuer )
erklärung für das 4. Vierteljahr 1946 ein besonderes
Blatt beizufügen und die Berechnung der Vorauszahlung
für das 4. Vierteljahr etwa wie folgt zu erläutern :

RM RM RM
a) Für die Anwendung deT Ta¬

belle maßg . Jahreseinkom . - .
b) Jahressteuer nach — der

Jahreseinkommensteuertabelle
— nach dem Körperschafts -
steuertarif (Anlage C KRG
Nr . 12) .

c) Kirchenjahressteuer — 6 v .
H . d . Jahreseinkommensteuer
ggf . Höchstsatz v . .v . H .
des Enkommens . .

d Hierauf sind die für die drei
Vorvierteljahre t>erecbnetien
ESt - und Kirchensteuervor¬
auszahlungen anziuechnen
mit insgesamt .

e ) Als ESt - u , Kirchensteuer¬
vorauszahlungen für das 4.
Kalenderviertelj . 1946 and
daher zu entrichten (b -f c
J . d = ) . .

B. Abzugsfähigkeit der Vermögensteuer . Vorbehaltlich
der noch ausstehenden Ents ;heidung des Kontrollräte
wird zugelassen , daß die im zweiten Halbjahr 1946 be¬
zahlte Vermögensteuer in vollem Umfang — also ohn «
Beschränkung auf den Sonderausgabenhöchstbetrag de*
§ 10 Abs . 2 Ziffer 3 EStG 1939 — am steuerpflichtigen
Einkommen abgezogen werden darf . Die etuigültige Ent¬
scheidung über den Umfang der Abzugsfähigkeit de»
Vermögensteuer wird erst b . d . Veranl . f . 1946 getroffen .
C . Beiträge zu Versorgungskassen als abzugsfähige Son¬
derausgaben . Beiträge von Aerzten , Dentisten , Rechts¬
anwälten , Kaminfegermeistern . Hebammen usw . zu Ver¬
sorgungskassen werden dann als Sonderausgaben zum
Abzug zugelassen , wenn sie als Zwangsbeiträge anzu¬
sehen sind . Daß es sich um Zwangsbeiträge handelt , ist
auf Verlangen des Finanzamts nachzuweisen .
D. Erhebung von Verspäfurfgs . und Säumniszuschlägen
für Vorauszahlungen für das 4, Kalendervierteljahr 1946.
Eine allgemeine Verlängerung der Frist für die Abgabe
der vierteljährlichen Erklärung und für die Leistung
der vierteljährlichen Vorauszahlung über den 10. Januar
1947 hinaus ist nicht möglich . Die Finanzämter sind je¬
doch angewiesen , in begründeten Fällen insbesondere in
den Anpassungsfällen nach Buchstabe A dieser Bekannt¬
machung von der Erhebung von Zuschlägen abzuseheit ,
wenn die vierteljährliche Erklärung und die Zahlung bis
25. Januar 1947 beim Finanzamt eingeht . Karlsruhe , 28.
Dez . 1946. Der Landesbezirksdirektor der Finanzen .

Bausparwaien Versicherungen
Wie und wann kommt man zu einem eigenen Hausf Diese

Frage bewegt so manchen . Viele Tausende wohnen mit
unserer Hilfe schon im eigenen Heim . Sofortflnanzierung
bei 20 Proz . Eigenkapital möglich . t)nser Prospekt „ Der
Weg zum Eigenheim “ gibt Ihnen Aufschluß und zeigt
IhneD schöne Eigenheime mit Grundrissen . Auf Wunsch
werden Sie durch einen Mitarbeiter kostenlos und un¬
verbindlich beraten Verlangen Sie kostenlose Druck -
schriftl . Bausparkasse Mainz A.-G .» Mainz .

Überflüssige Ausgabe vermeiden heißt sparen - Tatsache ist ,
daß Krankheiten und Unfälle viel Geld kosten können .
Solche finanziellen Belastungen gilt es für immer aus¬
zuschalten . Unsere Stärke ist fast stets 100V*iger Kosten ,
ersatz für alle Krankheitsfälle durch unsere Haupt - und
Zusatztarife . Als Ersatz für Verdienstausfälle gewähren
wir ferner Krankenhaustagegeld , auch •ür Pflichtver¬
sicherte . Tägl . Barzuschuß RM 5.— oder RM 10.—. Bei¬
trag nur RM 1.— bis RM 2.75 mtl . Eine Anfrage lohnt
sich ! Leipziger Verein Baimenia , Bez .Dix. Karlsruhe ,
Draisstraße 19/ Ruf 6502.
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Gekoteaei an erster Stelle

^ ^ ■ LKw f 2 t , r . -bed ., ob . R. , gPKW o . Lief . -Wg ., fahrt ).
W . Gräßls , Wilferdingen .

IU5 T. Lieferwagen , Renault ,neuwert . , m. Ersatzanotor ,
sow . Standard 3-Rad , gut
erb . , mögl , gg . Lkw . , 3—5
To . , mögl . Diesel , auch oh .
Aufb . , n . Fahrgest . m. Bei .A . Lumpp , Ettlingen w ei er ; ß .I Personenw . ' (Merc . ) , 4f . her . ,fahrb . , 1,9 Ltr . , geg . kl .
Lieferwag . od . Dreirad . Bl. .
Werkst . , Khe , Werderst . 2 ,

| BMW .-R . 32, 500 ccm , fahxb . ,Gummi 00 % , geg . Radio ,
kein V.E. Reiter , Khe . ,
I .eecinqctraße 50.

| PKW .r 6 Zyl . , in sehr gutemZust . , neu überh .« neu her .,
gg . schöne Möbel o. Kunst -
gegenstände . Schmidt , Khe . ,Webrasfcraße 11.

I PKW Audi , 6 Zyl . , in best .
ZosL , L all . Teil , neu über¬
holt , neu bet . , geg . frz . od .
amerik . Wag . in gL gutem
Zust . Schmidt , Karlsruhe ,
Wehrastraße 11.

I Opel -Kadett , Radio , Nora , An -
zug , 46 , gg . Lfw ., bis 1,5 t ,
Büioschreibm . , Skischuhe ,
Gr . 43 . Tel . Khe . 1001.

f 3 Rad -Stand . t 196 ccm , Tacho -
Schnellw . , neu , El .-Motor ,
220/360 , 1% PS , neu , geg .
PKW , gut erh . , em . Badew . ,
el . Handbohrmasch . , 220 V .
Klebsattei,Khe . ,Es cbenweg4 .

I N. S.U. , 200 ccm , kotnpl .
NÄhm . , Haid & Neu , D.-
Fahrr ., all . in s . gt . Zust .
gg . Personenwag . Schriftl .
Niefl , Ettling ., Marktpl . 1.

I Je 1 Holzgasgenerator , neu ,
f. PKW u . LKW gg . Bau¬
material jed . Art , evtl . a .
Schreibmasch . Koch , Ussle .
ben/Bay . , Postf . 25. Tel . 658.

| Leichtmotorrad , 96 ccm , neu -
wert . , gg . Wohnmöbel od .
Radio . Dietz , Khe .-Weiher ,
feld , Enzstraße 28.

Lelcht -Motorrad , NSU od . el .
, Mot . , neuw . , 6,5 PS , 220 V ,
I gg . Handh . , Hohn . Klubm . ,

3 od . 4, evtl . Akkordeon .
Schönbeck , Breiten , Schilt ,
zesweg Nr . 8.

Zwei -Rad -Autoanhänger , Ia ,mit Trossionsstabfederung ,neu lack . , stab . Bauart , gg ,Küchen - oder Büromöbel !
Böhler , Karlsruhe , Essen¬
weinstraße 6/8 .A .-Reifen , 4.50X17 , geg . Kü .
chenherd . Plster , Malsch ,
Bahnbofstraße 14.2 Reif . , 3,00X19 u . 12-V-Btt .
g . Herd , Mtr ., Sofa o . Radio
W . Gräßle , Wilferdingen .

Heizscfaeibe f. PKW g . Buch¬
eckern . Ab 18 Uhr . Mayer ,Khe . . Geliertstraße 24.Drehstrom -Motor , 1,5—2 PS ,380 V .f 1420 Ü. , gg . Buch¬
eckern od , -Oed . Sator ,Karlsruhe , Kriegsstraße 280.Elektro -Motor , 0,37 KW 220/
380. gg . 11<V220. Jakob ,
Khe . , Adlerstraße 40.

4 PS Elektromotor gg , Mö¬
bel . Gerstner , Karlsruhe ,Rheinbrückenstraße 26.Landw , Mot .-Anlagen , neu ,1 v . 2 PS , gg . Ziege od .
*nd . Kleintier . Scholl , Gra - |">en , Schloß «traß « 9. 1

Elektr . Motor (Flansch ) 220/
j 380, 2 PS , 1450 Umdr ., ggFußmotor , 1,5-2 PS , m, gl !

Udr .z . , 110/380 o. 220/380 .
Nagel , Neureut , Hauptst .200.

Bl. Motor , l % -3 PS , 220/380
I V, Wechselst * ., geg . Bu .-

Ol . Wöschbach , Hptst . 116.
El . Handbohraasch . , HO V ,

j 10—20 Pfd . Bucheck . geg .
I Radio . Nur schriftl . Hack -
| nauer , Wöschbach , Haupt -
| Straße 13. I
Papierschneidemasch . (Hfk -

mann & Lorenz ), 70 cm
Axbeitsbr ., für Kraftantr .,
gg . Rill - u . Biegemasch .,
ca . 100 cm Arbeitsbreite .
Keller , Pforzh . , Arlinger -
stxaße 6.

T-Träger , NP , 15 cm , 4 u. 4,5
m lg . , gg . Kanthölzer , 10X
18 cm , 7,5 m lg . Eiffler ,Bruchs . , Württemb .st . 49a

Neuwert , dkbl . H .-Anzug , Gr !
166/68 , Gehl . Fig . , gg . gleich -
wert . Gr . 170/72 (evtl . Ge .
eellficiv -Anz .) SchriftLBlenk ,
Durlach , Joh .-Straußetr . 6.

Henenanzug , Gr . 1.75, gut
erh .« 2 reih ., gg . gut . An *..
Stoff . TeL Khe . 1346.

N . H.-Anzng , 170/180 u. Bett ,
j w . gg . H.-Handharm .« Club.

mod . IU -X .^n . Radio . Göpf .
i rieh . Kh . , Zähringerstr . 26.-Anzug , neu , o . M .-Stoff , dklbr
1 u . Skist . , 43 , gg . Schreibm .I od . 4-6 R. Radio . Kalitzoff ,
| Khe . , Dragonerstr . 2 , 121.
j Gehrockanzug, . 158, geg . H.-

W .-Mtl ., Anzug o. kpl . D- .
I Rad o . Radio . Bracht , Khe . ,
I Yorckstraße 25, U.
;Anzugstoffe gg . Elektro -Mo -
) tor , 6 PS , 220/380 V . Kraft ,I Karlsruhe . Kriegsstraße 169

’
Anzugstoffe gg . Autoreifen ,7.00X20 od . 7.50X20 und

Schläuche . Geister , Khe . ,Ludw .-Marumetraße 4.H.-Anzugstoff , gg . gt . Küch -
Büfett . Fritz Betsche , Phi¬
lippsburg , Baden .

3 m Stoff , f . H .-Anz , od . Ko .
stüm , 200 g Quecteilb ., H ._
Sportsch ., 41 , neu , Rech .-
Masch . , Haarschn . - Masch ,El .-Mot . f . Staubs , gg . Ra¬
dio , kein VE . Hauer , Kirr ,
lach , St . Leonerstr . 51.

H.-W .-Maatel , 1.65, gg . Som .
mermantel od . Anzug . Emst ,Durlach , Marstallstr . 32,

Wintermantel , Webepelz , 44 ,f . neu , gg , Bucheck . o. Ol .
Deck , Khe . , Dreisamst . 9 .

Wintermantel , neu geg . Ra
<fco . Wolf , Stetttfeld , Krs .
Bruchsal , Rathaus .

H .-Wl . -Mantel , neu , gg . dkl .D .-Pelzmantel , Steinbrenner ,Karlsruhe , Gartenstr . 5.
H. -W .-Mantel , 1,65, grau , gg

neuw . Offlz .-Schaftst . , 40/41 !
Kopf , Kne . , W .-Weierst . 2.

H . -W .-MU .« 1,70 gr ., g . Fahr ,
radmänt . , 28/1,70 , Wulst Go .
gel , Neureut , Hauptstr . 240.

H. -W .-Mantel , g erh . , mittl .
Fig *. 59 - D.-W .-Mantel u .
D .-Winterkleid . Sohn , Khe .,
Kniebisstraße 33.

Schw . Wintermantel , gt , erh . ,iestfx . Messer u . Gabel , K -
Schuhe , Gr . 23 u . 28, gg .
Couch , K .-Schuhe , 30 u . 32.
Peterson , Khe . , Lessingst . 56.

H .-W .-Mantel , H .-Schuhe , 42,O. el . Hz . -Of . gg . Radio , 120
V« Lang, Khê Herren*t. 22,

Guter H .-W .-Mantel , dkl . , 1
mittl . Gr . , geg . gt . Radio
o. H .-Anz . , dkl . , mittl . Gr . >
Zbor , Khe . , Scheffelstr . 62.

Her r .-Gabardlnemaatel gegen •■
Scheibenglas . Uebig , Khe ., !
Hardtstreße 66. j

IW .-Mantel f. 18j . Jg . , neu - ,
wert . , gg . dkl . H .-Anzug ,
Gr . 50. Leibhaauner , Khe .,

| Uferweg 35 . TeL 1890.
Wi .-MtL , Gr . 42, gt . erh . , gg .

Chaisei . od . Couch i Herr .-
Schuhe , 39 , gg . 40, e .g . erh .
Weiß , Malsch , Hauptstraße .

Burschenmantel , getr . , schw .,
Raglanschn . , gg . Schlacht
hase oder Huhn . Rendal ,
Khe . , Bahnhofstr . 16, IL

Ski -Hose , neu , L 11— 13) . Jg . ,
gg . Buch .-Oel . Kern , Khe *,
Sofiens txaße 158.

H .-Sporthose , neu , Gr . 48 ,
gg . B.-Ol . Pfaffle , Karlsr .«
Dragonerstraße 3 , XL

Golfhose (Manch .) sow . H. -
Rohrst .. Gr . 41 , bd . gut er ,
halt ., gg . g . erh . wß . Küch .-
Herd . Etzkom , Khe . Georg .
Friedrich -Straße 25.

H. -Reithose gg . H.-Armb .-U .od . H .-Halbsch . , 41. Hilf ,
Rüppurr , Wickenweg 35.

Wetteranzug u . Lederhaube
gg . Hühnerfutter . Bussen ,
Khe . , Neckarstraße 45.

Lederjacke , br . , neuw . , Gr .
46 . geg , B.-Oel u . Fahrrad ,
bereifung . Gröner , Karlsr . ,
Resedenweg 30.

H. -Bekldg . ' 1 P . Ski m . Stok .
geg . vers . Nabmasch . od .
Bettw . o. Kü .-Tpp . , 2—3 m.
Zimper , Khe . , Stembg .st . 18.

H .-Stotfbüste gg . 3% m Klei -
derst . o . 3 xa Anzwgst . , D..
Sthuhe , Gr . 38.* Dehrn ,
Wöschbach , Hauptstr . 2.

H. JV elour -Hut (grau ) , Gr .
56, H .-Regensch . , Mädch .-
Rock , bl . Wollstoff , geg .
Bucheck . od , Ol . Frankl ,
Ettlingen , Goethestr . 7.

Kindermantel , grau , Webep . ,watt u. 5 ,m Lein ., weiß !
g . Bucheck . Tel . 2336 Khe .

Ka . -W .-Mlt , neu , L 12- 14 J . ,
gg . 2 H .-Hoeen , Gr . 170.
Hahn , Khe . , Friedenst . 3,1 .

Brautkleid , eleg . , m . Zubeh . ,
gg . Korbkinderwg .« Woll -
hänger od . Dam .-Fahrrad ,
Werte,Khe . , Gottesauerst .21.

D.-W —Mant . , neu , Gr . 44/46 u.
schw . Wildl .-Pumps , 37% , ]
gg . Rad . o . Anz .st . Dautert , |
Rüppurr , Wickenweg 35. I

D.-Maatel neu , dklxot , geg .
D.-Stiefel , -Gr . 39, od . H .-
Stiefel , Gr . 43. UnseU ,
Weingarten , Brucbsaler -
Straße 7.

Seid . D.-Mantel hell , eleg .
D.-Hut , Bettwäsche , Gram ,
mopbon od . ähnl . gg . H .-
G&bardinemantel . Khe . ,
Hindenburgstr . 5, Tel . 4656 ,

Mantel , braun , Wolle , 42 , gg ,
Buch .-Oel . Herrigel , Khe . ,Beiertheimer -AUee 7.

WoU . Trik - KleM gg . B.-Oel ,
Bayer , Khe ., Herderstr . 1.

M --Wollkld . f. 12 J . gg . Sport *
blusg , Gr . 40. Seiter , Khe . ,Ka ^ erallee 7,

M.-S .-MU, , m. Kap . , g . Bu . o .öl . Rumbach , Boec lebst . 34.
Silberfuchs u . D.-Sportmantel

geg . Couch . Fomer , Khe . ,
Beiertheimer Allee 13, bei
BütUoer .

Angora -Pullover , neu , Gr . 42 ,
gg . D.-Armbanduhr . Nees ,Rbeiosheim , Bahnhof .

Marabu -Jacke m . Mütze , dkl, ,
br ., gg . Deckb . tu Kopfkiss .
Streib , Khe ., Tullastraße 61.

Pelzcape gg . (Bucheck .-Oel .Tel . Khe . 4051 Nebenst . 006.
Knirpg u . Vel .-Stumpen , br .

od . bl . (neu ) , gg . 10 m Gar .
dinenstöff od . Wäsche f . %
b . l^ j . Jg . Heinzerling , K..
Hagsfeld , Vokkenaustr . 7.

Offz . -Sttefel , 42, geg . Skist .»42 ; 1.25/1 .50 br . Stoff f. lg .Hose gg . heligr . Stoff ; Un _
terhaltgslit . g . Malerhand -
werksUleaat . Camal , Khe . ,
Hübschstraße 16.

H. -Reltstiefei ' 42 , D.-R.-Stief . ,38, D .-P rgstief . , 37, H--
Jackett , 52 , geg . H .-Reit -
stief . , 43, D .-Skistief ., 39
u. 38 . Tel . Khe . 2307.

H. -Rohrst . , 42 , geg H.-Halb¬
sch . , 41 , od . Bu. -Öl . Nuf -
fer , Khe . , Durlacherstr . 20.

Rohrstiefel . Gr . 39/40 , geg .
Anzug od . Schuhe od . R .-
Stiefel , Gr . 43. Frank , Hei .
delsheim , Wettgasse 38.H .-Rohrstiefel , 44/45 , e. gut
erh . , gg . Gr , 42. Heimber .
ger , Khe ., Parkstraße 3.H.-Rohrstiefel , 43 , e , gt . erh . ,
gg . D.-Rohrstiefel , 40 oder
41. Kleinhans , Gölshausen ,x OtoerdorfstraBe 106.

H. -Rohrstiefel . 42, geg . Gram ,
mophon m. Platten od - H -
Anrug . Spengel , Zentern ,Gartenstraße 290.

H--Rohrstiefel , 41, gt . erh . ,
gg . 42M —43 , Od. Skistief .
Schmitt , Karlsruhe . Essen¬
weinstraße 19, II .H . -Stiefel , Gr . 43 , gt . erh . ,
neu bes . , gg . gt . erh . IC-
Sportwagen . Fuchs , Ober -
hausen/Bruchsal , Wilhelm .
Straße 16.H.-Halbsch ., Gr . 44 , Ia Quai ,
gg . glchw . , 43 . Wichmann ,Khe . , Korblumenstraße 1.

H.-Sporthalbsch % br . , f. neu .
zwiegen ., Gr . 44, g . eben «.
D.-Skl -, Sport , od . Rohr -
stiefel , Gx. 38. Kilian ,Khe . , Bismarckstr . 51 a .

H .-Halbsch . , 43, gg . D .-Schuhe ,38/39 ; Pumps , 40 , gg . Gr .
38/39 ; Mädch .-Skistiefel , 37,
gg . gt . Stiefel , 38. Farren -
kopf , Khe . , Nuitsstraße 4.

H . -Hb .-Schuhe , br . , 40 , gg .
Knab .-Schuhe , 36. Zweifel ,
Khe . , Engesserstraße 4.

H .-Halbschuhe , 39, g. erh . ,
gg . Briefmarken . Schriftl .
Klaus , Khe ., Steubenstr . 2.

Gt . H .-Arb .-Schuhe , 42% , K..
Sportw . , Radio -Ersatzt . , Sa .
ba , 5 R .-Röhr ., gg . H .-Halb¬
schuhe , 42^ . Stör , Ueber .
gard . , Stoff f . H .-Schlaianz . ,
Oberh . , Pferrer , Rüppurr ,
Rastatterstraße 22 , n .H —Schn6rsch . ( 2 P ., stab . ,
neu Maßarb . , 40 u . 44 , gg .
gleichwert . 42 u . 43, evtl .
Sportsch . Wolf , Durlach ,
Lamprechtstr . 3, ab 18 U.

Arbeitsschuhe , Gr . 44, gegen
Bu .-Oel . Eckert , Karlsruhe ,
Nelkenstraße 29 .

Ski -Stiefel , Gr . 39/40 , geg .
37 . Knabei , Khle . , Steu -
benstraße 12.

Bergschuhe , Gr . 43 , gg . Bett¬
bezüge . Schmidt , Khe . ,
HeLmboltzstraß « 2.

H .-Süefel # Gr . 42, gg . Mäd¬
chensportschuhe , Gr . 37.
Abendschön , Khe . , Stutb -
garterstxaße 15.

2 P. Spezial -Skistiefel , necu,
Gr . 43 u . 38 , geg . Akkor¬
deon , ervtL Wertausgleich .
Steg , Khe ., Werderstr . 21.

Skistiefel , Gr . 37/38 gg . Ski .
süefel . Gr . 39/39 % . Witt¬
mann , Khe ., K&rlstr . 99, II .

H . -Segeltuchsch . , m . Leders . ,44, gg , Hühnerf . o . H .-Hut ,
57 ; H .-SchitsL , 41, u . Woll .
decke , gg . gt . erb . wß . Kü ~
Herd ; 2 n . Kamelh .-Deck . :
gg . neuw . Kü .-Büfett oderj
Handleiterwg . , 4 Ztr . Deck, !
Mörsch , Karl -Friedr .-St . 23.

G*-Ueberschuhe , 39 , neu , gg . {
Fahrradber . , 28X1M - Franz ,

1
Khe .-Daxl . , Agathenstr . 16. !

Knabeoskistiefel , Gr . 36/37 ,
gegen Skistiefel , Gr . 39. .
Schaudt , Königsbach , Bd ., 1
Heckwiesenstraße 8.

K.-Stief . , 35, br . , neuw . , ggD.-Stief . , 38 ; M &dch .-Kleki !
bell bl . , neuw ., Lg , 75 czn, :
gg . Lg , 1 m od . n. gt .
Wilst . (Kl .) ; Geige g. Az . - ,St . m . Zut . o. H .-Anz . , 52.
Zahl . -Ausgl . Krug , Wein¬
garten , Burgstr . 19.K ' -Sch . , 26 , M .-Sch ., 36 , Paidy - ■
bett , o . Inh, , gg . Schrk . o .Korn . Roth , Khe . , Bachst . 28!

K—Halbschube , schw ., Gr . 26 ,
gg . Kind .-Schuhe ^ Gr . 30.
Photo -Meinzer , Khe ., Karl -
Hoffmannstr . 1, Tel . 4942.

D.-Russen *t. , 38/39 u. • Aufz . |
geg . Schreibtisch . Haber¬
bosch , Khe . , Karlstr . 165.

D.-SUeiel , ge | . t 38 , gg . H .-
Schuhe od . -Stiefel , 41/42 .
Duntze , Khe . . Weberstr . 6.

Hohe D.-Schnürschuhe (bx.)
(Eislaufst .) f. neu , 40, gg .
gute DA-Sporthalbsch . , 39.
Striby , Kh . , Weltzienst . 20.

D.-Schuhe , getr . , Gr . 39, gg .
ebens . Somcnersch . Wegert ,
Khe . , Wolfartsweiererst . 10. |D.-Schuhe , Gr . 40/41 , gg . D.J
Schuhe , 38. Bracht , Khe . ,
Yorckstraße 25 , II . i

2 P . br . D.-H.-Schuhe , neuw . ,1
Gr . 39 , gg . Kleiderschrank .
Meyer , Khe . , Yorckstr . 13. i

D .-Sportschuhe , neu , Gr . 381
u. lg . D.-Hose od . bl . D.- j
Mantel m. w . Pelzbes . u . !
Kap . , geg . Skistiefel , 38. 1
Förster , Khe . , Soßenstr . 156.

D.-Schuhe , neu , bl . , fl . Abs . ,
Wildleder , 37% , geg . 38 bis !
38^2. Blandow , Karlsruhe, !
Wattkopfstraße 25. j

Pumps , 39, schw ., wß . Lamm - 1
fellmtl f . 3-4j ., Bademtl . u
Pull . f . 5-6J ., evtl . Bettw . ! '
Schlafd ., neuw . , gg . B.-Ol . |
Herr , Kh . , Sternbergst . 16. !

Pumps , weiar . , neuw ., Gr . 39, ;
g . 38 ; eleg . Modellkid . , neu . j
42/44 , geg . Wollst . Lauten - 1
schl &ger , Khe . , Roonstr . 7.

Pumps , dbl .; hoh . Abs ., Gr
39/39 % gg . schw . Pumps ,

Knoch , Postf . 105, Khe .
D.-Skistiefel , Gr . 39 , gg . H .-

Skistiefel , 41/42 , Schneider ,
Khe . , Pfalzstr . 40.

Mdch .-H. -Schuhe , gt . erh . , 30,
gg . Kn .-Schuhe , 34 , Sitz -
ler , Khe ., Luisenstraße 37.

Schreibt . , Büch er sehr . , Stuhl ,
evtl . and . Möbel gg . Radio .
Hollerbach , Ettling ., Fried ,
richstxaße 8.

Schneid . -Arbeitstisch , neuw . ,
m . 2 Schubl . u . Unteriach ,
gebr , Bügelofen u. zweit .
Kleiderscbrk . , neuw . gegen
Radio (Allst ! ., evtl . Glstr .) .
Köhler , Buseob . , Hptst . 219.

Salon , Mah ., m . gr . Tepp , u ,
Bel . , gg . nw . dkl . D .-Pelz -
mtl . u . gt . Mk .-Radio . Schu¬
mann , Eisenlohrstr . 8 , 2—5.

Klein . Wäscheschrank gegen
Bettrost . Lechner , Karls¬
ruhe , Kriegsstraße 89.

Waschkomm , od . Vertiko , g .
gt . erh . H .-Anz . , Gr . 1,73
m, u . K. -Sportw . gg .- D .-
Sportsch . , Gr . 38 . Schap -
pacher , Khe . , Leopoldst .29 .

Marmortlsch (Holzuntersatz ) ,
f . neu , Viereck . , gg . Bettw .,
Kleider u . Schuhe . Schnei *
der , Khe . , Haxdeckstr . 2.

KUchenmöbel gegen Bu .-Öl -
Müller , Kh . , Morgenstr . 31.

Ladentheken geg . Schreib¬
oder Bürotisch (78X1 .56) .
, .Südwest " Vertriebs , u .
Werb eg es . mbH ^ Khe . ,
Postfach 200.

Led . -Klubsessel geg . verskb .
Nähmaschine . Bange , K.-
Rüpp ., Riedstraße 8.

Chaisel . u . Diwan (Plüsch ) ,
gg . Couch üb . 2 m , rechts .
Linder, , Bürgers *. 16, T . 4589 .

Chaiselong . , Vertiko , 2tüng .
Schrank , r . Tisch , Stühle ,
gg . Radio , Bettwäsche od .
B.-Oel . Zw . 14-16, Acker¬
mann , Khe . . Sofienstr . 35.

Krankenstuhl (Polstersessel )
geg . Bucheckern . Huber ,
Khe .-Rüpp . . Tulpenstr . 19.

Kftchenschrank gg . Bucheck .
Walther,Khe . ,Durlachj -St .79.

Büfett m . Kred . , gt , erh . ,
geg . größ . Radio , Bettw .
oder Linoleum . Genannt
Khe . , Brauerstraße 4S.

2 Küeheastühle p neu , gegen
Bucheck . od . -Dl . Klause ,
Khe . . Welfenstr . 14, III .

Eis . Bettst ., m. R. , f . neu , gg .
gt . erh . Kid .-Schrk . Wolf ,
Khe ., Soflen6traße 171, L

Bettst ., g , erh ., gg . Welsch¬
korn . Glasstetter , Ettlingen ,
Pforzheimei Str . 83/20 .

2 eich , Bettstellen mit P .-
Rösten u . Wollmatr . geg .
Zimmerbüf . Nuffer , Khe .,
E*urlacherstraße '20 .

2 MetallbettsL mod . , eifbf . , gg .
2 Matr . o . Bettw . Braun ,
Khe . , Grai Rhenastr , 2 .

Kinderbett u . Kinderwagen , g .
erh . , gg . Woll . o . Steppd .
u . Zim .-Blocker o . mittlere
Zinkwanne . Keller , Karls¬
ruhe , Herrenstraße 22 .

Kinderbett m . Matr . , 140/70,
Schreinerarb ., gg . Küchen -
od . Zusatz -Herd . Hummel ,
Khe ., Graf -Rhenastr . 12.

Schlaraffia -Matratzen , f . neu ,
geg . H .-Anzug oder Stoff .
Völcker , Khe . , Steinstr . 12.

3tetl . Kapokmatr . , neuw . , u .
2 gt erh . Bettvorl . § : gut
erh . Radio , 220 V , ev . W -
Au9gl . Köimel , Art .-Str . 7.

Bettrost geg . Bodenteppich .
Geiger , Bretten -Beden , An
der Oelmühle 1.

2 Pat . -Röste , gt . erh . , geg .
Radio ; Kü .-Herd gg . Anz . ,
mittl . Gr . Kober , Daxland . ,
Langenackerstr . 8.

Daunensteppdecke , neu , geg . j
Kleiderst . o . D.-Schuhe , 40,1
Mächte !« Dari ., SeboldsL22 .

Roßhaar , 7% Pfd . , Reißzeug ,
Klavierstuhl , Kinderpelzm .
m . Kragen geg . kßz .-Lam¬
pe od . Stoff , Gard . , Wä¬
schestoff . Khe ., Tel . 8645 .

Stoff f. 2 Bettüberzüge , weiß ,
u. Aufz . geg . Volksempf .
Müller , Khe . , Waldstr . 17.

i od . 2 schöne Store , neu ,
gg . Teppich , od . Couch «
od . Übergardinen . Bister¬
feld , Khe . , Karlstraße 129.

Bodenteppich , 2X3 m , Zinon ..
Lampe m . Zug , Tischlampe ,
gg . B.-Oel , Büfett -Uhr od .
Damenpelz . Nur schriftlich ,
Hurrle , Khe . , Adlerstr . 50.

Teppich , 2% X3 % , s . g . erh . ,
Fahr . WTF ) gg . H .- u . D..
Fahrr . m . g . Ber . Wohlleben ,
Bretten , Melanchth .-St . 57.

Porzellan u . Eßbesteck geg .
D. -Lederstiefel , 39. Wilm6 ,
Karlsruhe , Yorkstr . 21.

Katteesexv . , neu (6 P.) , geg .
Bu .-DL Trautmann , Khe . ,
Südendstraße 8b .

Vers . Eßbest . . % Dtxd ., 4tlg . ,
neu , geg . Bucheckern . Jan .
ka , Khe ., Humbokltsr . 20,
H . Stock .

6 silb . Teeldff . . 800 , gz . H .
W ., u. schö . Mädchenkl . f.
3-5 J . , g . Wollst . o . Schuhe .
(27 o- 38) . Schriftl . Fischer ,K .-Rüpp ., Hinterm Dorf 13.•Neuw . K '-Wag . , gununiber . ,

i gg . B.-Oel . Rieflin , Khe . ,
| Markgrafenstr . 40, H . , II .
Klnderkorbwagen , gut erh .,

| geg . Bodenbelag od , Stoff
I f . 2 Sessel , Schwarz , Khe . ,
j K&pelleoetraße 74.

Kindersportwag . gg . Kaffee -
' . Service . Witte , Karlsruhe ,
| Hagenstraße 6.
Laufstall gg . Bu .-Ol . Lange ,

I Khe . , Weltzienstraße 20a ,:Schaukel -Pferd gg . Knaben -
! schuhe , 34/35 . Jak . Raupp ,
I Hohenwettersbach , Linden -
I <# traße 49.

Schaukelpfd . u . mech . Spiel ,
waren , m. Federwerk , gg .
Radio , Foto od . Schreib¬
maschine . Endres , Ettlin¬
gen , Kirchenplatz 7.

Kindernähmaschine gg . hell .
Wollstoff f . D .-Winterkleid j
Knabentroihmel gg , verstell ,
bare Schlittschuhe . Mußler .
Ettlingen , Pforzh . Str . 68a .

Neuxeitl . Eisenbahn , m. Zub .,
u . Kaufl . , g . erh . , g . eben « .
D.-R .-Stief . , Gr . 39 . Taylor ,
Forst , Weihererstr . 22.

Eisenbahn , Schaukelpf . Heiz *
ofen , 120 V , gg . Schuhe , 42
u . 38 , Kleidungst . Schmid ,
Khe ., Gellertstraße 27.

Roller , neu , geg . Badewanne
(mittl . Größe ) . Sänger ,
Bruchsal , Talstraße 13.

Kochherd , 2 Platt ., 220 V, neu ,
gg , Korbk .-Wag . , nur s . g .
erhalten oder Fahrrad .
Marx , Wiesental b . Bruch¬
sal , Schützenstraße 12.

Größ . Haushaltherd u . Füll -
ofen geg . Radio . Spitz ,
Bruchsal , Durlacherstr . 191.

Kohlenherd « neu , geg . guten
Radio . Kappler , Karlsruhe ,
Rudolfs tr . 16, 11— 15 Uhr .

W , KtL-Herd gg . Radio od .
Gebrauchsgegenst . Walter ,
Karlsruhe , Murgstr . 15.

Herd od . K.-Wag . gg . gut
erh . Gasherd . Speck , Khe . ,
Kriegs str 165. morg . bis

U., mitL % 3-%6 Uhr .

Küchenherd , neu , geg . Ra¬
dio . Nur schriftl . Halk .
Khe ., Amalienstr . 8. ;

KL Küchenherd m . Backof .
geg . Schreibmaschine od .
Radio (Aufz .) . Hütten , K.- jDurlach , Rittnertstr . 47. |

Kohleaherd , gut erh . , geg .
Anzug od . el . Herd . Wip - ;fei , Weiher , Gärtnerstx . 7. |

Kleinküchenh . geg . groß . , w .
Herd o . Chaisel . , ev . Aufz . ]Kroraer , Khe . . Morgenst . 5. j

Kohlenherd , neu , wß . emaill . ,
geg . Schlagzeug . Vollmer ,
Gondelsheim , Kirchhofg . I

Gr . Sparherd gg .^ lähmasch . |
od . Radio . Kiäfter , Khe .,
Lessingstraße 7. I

El . Kocher , neu , u . gt . erh . I
Kopfkissen , gg . gt . erhalt . !
Kinderwg . Zorn , K.-Mühlb . , !
Hardtstr . 15, Eg . Lameystr . i

El . Kochpl . , 2fl ., g . Anz . o . St .
Mang ang ,Odenh . ,Hp ts t .246d .

El . 2-PL ‘Kch . , Of .-Rohr , Tisch , I
Schrk ., gg . Tepp . , B.-Ol . ,Vier , Khe . , Kaiserallee 123 |Elektro -Kocher , 220 V. , Blök . I
ker geg . H.-Oberhemden p1 (37) . Knauf , Bruchsal , Würt - j

, teznbergerstraße 2. I
El . 2 Pl .-Koch . g . Kleiderstoff .! Daub , Khe . , Draisstr . 2. j
Kocher , 110 u. 120 V , Lexi - 1

kon , 18 Bd . , geg . Anzug - 1
Stoff , Radio , B.-Oel . Hart - !
mann , Khe ., Augustast . 20 . i

Gasherd m . Back . u . Wärme ,
ofen od . Dauerbr . m . Rohr ,
gg . rd . Tisch u . 4 P .-SL
Sehr . Klumpp Stef .-Str . 17,2fl . Gasherd , neu , m. Tisch ,

, gg . w . D.Weste u, Kleider .
schürze , 42. Tel . Khe . 3254 . |

, Gasherd , w . , 4fl.t / m. Back *
u. Grillof . , geg . gt . ber . j
D.-Fahrr ad . Roth , Khe . ,

i Feierabendweg 3. jGasherd « neuw ., 4fl . , J . & R ., [I m . Back . u . Wärmeofen , j
gg . gt . H .-Fahrrad . Heß ,
Yorckstraße 19. |

Grudeofen gg . Radio . Glaser ,
Khe .?Kn )el . , Kirchbühl «t . 11.

Zimmerofen m. Rohr , g . erh .J
i geg . fahrbereites Fahrrad . !

Jllgern , Khe . , Hindonburg -
Straße 11. 1

Zlmmerofen geg . Möbelstoff . I
Landgraf , Karlsruhe , Gar -
tenstraße 15.

Zim .-Ofen m . Kochöffn . gg .
Linoleum o . Bu.-Ol . Speer ,
Karlsruhe , Vorholzst . 34 .

Eis . Ofen geg . B.-Ol . Schrftl .
Rabe , Khe . , Karlstr . 29a .

Zlmmerofen geg . Gans . Bell ,
Khe . , Sofienstraße 137.

Zl - Ofen gg kl . Zi .-Tepp . od .
Läufer . Tel . Khe . 1943.

Zi .-Of ., g . erh . , gg . Bucheck .
o. H .-Schuhe , Gr . 43. Kern !
Karlsr . , Marienstr . 91, III . !

Eis . Ofen u . elektr . Ofen i
| (110 V.) geg . Bügeleisen, ;
| Staub ?, (je 110 V .) , Fleisch - jI w . (W .agl .) Tel . Khe . 4768 . 1
Mod . Zl .-Ofen gg . kleineres

| Z .-Büf . Mack , Karlsruhe -
< Hagsfeld , Brückenst . 7.
Kl . Fülloten g . Sparherdchen .

Heck , Khe . , Luisenstr . 19.
£1. Heizofen , 220 V , gg . Buch . !

eck . od . -Ol . Tel . Khe . 7293J
Heizofen , 220 V , gg . Bügel¬

eis . 110 V , BÖmeke , b . La - 1
ber , Khe . , K .-Wilhelmst . 22. |El . Heizofen , 120 od . 220 V . l
gg . D.-Armb .-Uhr od . Näh - i
maschine . TeL Khe . 2255 . i

Räucherofen , neuw . , schw . . f. Radio , 3 R. , neu , m . Kaä *
Metzgereri geeign . , schw . , f. i teusp . (Telef .) gg Klaviea ;Anzug od . Mantel . LudWig , Wertansgl . Schmidt , Stu -
Palmbach , Hauptstr . 1, | tensee , Bruchsal -̂Land .Nähm . « gg . Tepp . o. Klav ' 8 neue Röhz .# AZ 1, RES
o . Rad . (Sp .) o . Autoradio , i 084. B 403, K. -Bett m . R.
W .ausgl . Tel . Khe . 4439 . | n . Mtr . , Schütt . , HeizoL ,

Nähmaschine geg . 2 Poleter - ! 120 v » .wtl * 9° ^ - H.-Ring
sessel . Schmitt , Linken - i 99 - Kadio , neu , n . unt . 4 R.
heim , Telefon 72. Weber , Kiiagset . 181, T.2628.

Nähm ^ chln . gg . Schre & jna - Ba <Uo"TI,ch Chaiseloag -
«Chine Tel . Khe . 4747 S i Decke oder KlavieistuhL
bis 12.30 , 14— 18 Uhr . | S« te , Khe . , Degeoieldst 15.

Gi-h \ Kohl
,r

Weltzienstraße 18b
’ ! I

^ sdiler
^ UHng .Mngew . lK

Nkhmasch . gt . erh .
'

oo . gt ■ Kii <:henlield
erh . Korbkinderwagen Te : *1öb «L Khe ..
lefon Karlsruhe 4778 . Werderstrafie M.

Büroschreibmascblne gg Ra Akkordeon , 46 Bässe , 2Läu -
dio (Kleinsuper ) . Burkart J f«rschweine , gg . Akkord .
Mörsch , Somtmerstraße 6. 120 B. od . Stallhasen .

Schreibmaschine gg . Schlaf - 1 Lowinger , Karlsr . , Rechts
zimmer , Wertausgl . Dörr ^ der Alb 19.
Bruchsal , Wüderichstr H . \ D*-Akk ° rdeon gg . Küchenbü .

Registrierkasse f. 6 Bed gg . fett (Auf *. ) Böser , Forst ,
Pkw . , mögl . m . Anhänger . 1 Hinterwiese 7.
Telefon Durlach 222. , Zlehharmoiu , Ho .-Oub .-M. 3,

H .-Fahrrad neuw . gg . gut . | 99 - 9 ^- H .-Uebe «g .-Mantel
Schrbt .

'
mit Stuhl . Ehret , (Regenmantel ) . Mayer , K-

Khe . Dattaschkestr . 27. ! Dämmerst ., Falkenweg 50.
H .-Fahrr . g . erh . , gg Dosen »»Hohner ^ Clab I . Skistiefel ,

u . Deckel . Schuster , Khe . , ! 42, geg . Schreibmaschine .
Luisenstraße 20.

'
j Schöpf , Karlsruhe , Marie -

H . -Rad , Kocher , 220 V , gg . 1 Alexandrastr . 14, TeL 5930 . v
Leghorn od . Heu . Rizzi , H° hn . Ziehharm .« nw . , Club -
Khe ., Haselweg 24a . 1 » od . » • Znbeh ., geg .

H. -Fahrrad , g . ert . , o . B , gg . Radio , k. V .-E. Schilling «
Arbeitski . ;

*
gt Foto , 6X9 , ’ Roonstr . 10, II .

i . Leder -EUü geg . Radio . Bandoneon , H. -Stiefel m. lg .
Mitscheie , Khe - Hagsfeld Schaft , Gr . 43 , «üb . H. -T-
Karlsruherstraße 80.

' Uhr geg . gut . Radio od .
Fahrrad , unber . sehr gut Pelzmantel , Gr . 44. Zöller ,

erh . , qg . 2 neuw . Stiefel - Khe . , WoHarteweiererst . 10.
hosen . Arnold , Bretten ,
Weißhoferstraße 56.

Gt . erh . H .-Ballonrad , mit
Ber . , sow . neuw . Ski gg .
Eßz .-Büf . , gut erh . Huck ,
Khe . , Augartenstraße 93.

D.-Fahrrad gg . D.-Rohrstief . ,
37 od . 38 . Gl aas , Khe ., Au *
gartenstraße 15.

Neue * D.-Rad , bereift , geg .
Kostümst . Lehmann , Khe .,
Südendstraße 7.

Mädchenrad ' W &schkess . od .
Möbel gg . Hobelbank . Küb .
ler , Khe . , Beierth . Allee 18.

Pritschenwagen , gumaniber . ,
gg . 60 z Heu , E .-Motor , 2
PS , u . jg . Milchziege u .
Aufzahlg . Windisch , Khe .-
Aue , Westmarkstraße 34 .

Leiterwagen , 2 Ztr . Tragkr . ,
gg . Kokos -Tepp . o . B.-Ol .
Weber , Khe . , Striederst . 16,

Violine , wtv .« Dezimalw . , gg .
Möbelbezugst . o . Couch m .
Sess . o . Bratsch . T. K. 8381.

Mandoline gg . P .-Schuhe , Gr .
37 oder Stoff . Lutz , Malsch ,
Hauptstr . 133, Telef . 122.

Konzert - Zither « gut erh . , gg .
gut erh . Reisekoffer . Rasa *
minger , Weingarten , Bad .«
Bahnhofstraße 49.

Jazztrompete B, geg . MöbeL
stück , Aufz . ; Laufgewichts -
t&felwaage , neu ., <5 kg , geg .
Zuchthasen . Schneider , Bie “
tigheim , Gartenstr . 14.

Gt , Photo geg . Schreibtisch
od . Coach , evtl . Wert -
ausgl . Haag , K. -Durlnch «
Bleichstraße 21.

Foto Zelß -Ik . , 6X9 . neueH _
Hose , Fßb .-SL , 42, g . emp .
fgsst . , btr .-fh . Radio . Bauer ,
Kleinsteinbach , Pfzb . St . 7a.

Radio , Glstr . , 3 R . , gg . glchw ! Foto, (Fi .) ,6X9 , neu , 5 gm Holz ,
Radio , Wechselst ! . Hom . i Eiche , z . Mo .-Herst . , el . Hz ..
Khe . . Gartenstraße 8a . ’ Of . , 110 V . neu , gg . H .-An *

Radio geg . Motorradbereifg . , rüg o . Gab .-Mtl . , 1,76 o . St ^
3,25X19 od . 3,00X19 . Hoff . Brannath , Ettlingerstr . 17.
mann , Bruchsal , Badg . 36. Foto Zeiß -Ikon (PI .-Kam .)«

Radio , neu , Gasbadeofen , neu . ■ neuw . , gg . Bettumr . Krum m ,
wert ., gg . kpl . Betten . Wid . 1 Khe . , Blumenstr . 2, pt .
mann , Khe . , Moltkestr . 3 , Foto , 18X24 , m . 3 Dpp . -Kass .
Telefon 5637 . I u . Tasche gg . gt . Radio od *

LoeweHRadio , alt,Batt . ,Dreikr . , 1 Fahrrad . Petzold , Neureut ,
m . Röhr . , Loewe -Netzanode Schulstraße 39.
o . Röhr . , gg . Küchengeräte . Agfa . 6X9 , geg . Pumps , 40.
Reymann , Khe . , Lenzstr . 7,11. Wicker , Khe .« Steubenst . L

Radio m . Aufz . gg . Pkw . , Regulator geg . Leiterwagen
4—6-S . , a . oh . Ber . Vogel , i od . Bu .-Ol . 0 Krauth , Dur -

^K .-Rintheim . Ernststr . 75 . | lach , Weingaiteastr . 6 .
Radio , k . V .E. , gg . Wohnz .- Gut « H .-Uhr geg . Rolliilm -

Büfett . Kant , Khe . -Dur - i Fotoapp . ; Bettuchleinen gg .lach , Rappenstraße 6. graues Tischdeckenleineo .
Kofferradio ,,Braun “ , m , Akk . I Linz , Khe . , Grenadierst . 21

gg . Kofferschreibmasch . Ta * H --T.-Uhr gg . H .-Herndmr « 3tiu
raba , Neureut , Haydnst . 3. ' Telefon 4489 Karlsrate .

/
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Taoechgeswcii *
Gebotenst «n erster Stelle

Verchrom . Schlittschuhe , Gr . f Erstling ul ege gg . Stroh . Go .
38 , geg . Bu .-Dl . Diero !? , renflo . Friedrichstal , Park -
Khe . , Kriegsstr . 224, II . Straße II .H .' Mk .-Uhr *. kpl . Ski gg . Marmc Schreibzeug , erstklss . . Schwele gg . Heu u . Stroh .Stoff u . Zut . I . H . -W .-Mtl . kompl ., gg , Violine ; evtl ! Rosen , Khe . , Tel .-Kaserne ,Weber , Khe . ,

’Gerwigst . 18. i Wertausgl . Jung , Karlsruhe , Ludendorffstraße 16.
Mikroskop (Leits ) , neu , mit ^ Artilleriestraße 2. LÄuferschw . g . Stroh . Schmidt ,Käst ., Objekt , lh « 3,6 L, ..Füllhaltergarnit, , ne « , gegen K.-Hagef . f Ruschgraben 32 ,Okulare 6X16 gg . gut erh . Zelluloidpuppe od / elektr . 2 Läuferschweine gg . Stroh .

Bodemteppich n . Läufer od, ! Eisenbahn . Küpferle Khe . , 1 Hehl , Neuthard , Haupt -
Chaiselong *-Decke . Groh , Vorholzstraße 58.

’
i Straße 38.Khe . , Vlnzentiusstr . 8. Meyers Konv .-Lexik . letzte häuf erschwere gg . gut erh .Bisschraak , f . Wirte geeign ., Ausg ., 15 Bd ., .n« uw . geg . H .-Wintermantel , Hasen -

Schreibt ., a . Dipl . , Schnür . | erstklassig . Radio (Super ) . stall oder Ffcischstander .schuhe , 45 , gg . H .-Schnür - - Huber , Khe . , Karktr . 134! Postweiler , Wolfartsweier ,schuhe , 41 u . B.-Ol . Zimmer - Eegl . Wörterbuch od . Ra - _ Hauptstraße .

f Klavier , g . erh ., zu kf . gef .
Gruber , Rüpp . , Fronst . 21, Tiermarkt i Schäferhund, vorzügi . IMöbliertes Zimmer ▼. Stu - 1Unterr. In Latein u. Englisch Grän . Artur Schneider, FP .- Rudi Wilms Fp-Nr, !t683 EMMMMMMi Wachhund , zu verkaufen . dent gesucht . P . Tanne, , ges . für 5 . Kl . Realgymn . Nr , 11870 A , geb 19. 4. 24 , j a. Remscheid vm a 6 8 43 b

*
*

o
dl ®'__

*
_ .9UL .^ .

hJ ' Gt i Arbeitspferd . 10 J ., br . ^ Karlsrmhe ^ Postlagernd . _ 0 437 BNN . verm . seit 22. 2.
’
43 a . Ku - J Byelggrod . R. Wilma / Renu

mann , Kbe .v Yorcketr . 49
Kinoäpparat , 1» V ., gegenRadio . Zöller , K .-Beiert ,heim . Breitestr . 7«, L
SchneUwaage , neuw . / geg .

N &banasch . , Möbel , Herd u ,dergl . Scböaecker , Grün ,
wettersbach , Haupts tr , 25.

Umformer 220 a 110 V .,
gg . Handwg M 4-5 Ztr . od .
Hühaerfuttei . WeMenbach
Khe . , VeilchenetTaß « 37 .

Häckselmaschine , neuw .. mit
Handbetrieb , gegen Heu .
Schrempp -Printz , Karlsruhe
Karlstraße 65.

EL Bügeleisen eow . 4 ne ue
wfl . Frottöhaadtch . gg . P .„Rohrst . , Gr . 37 o . 38. Wolf .IC-Hagef . . Jägerhauset . 25.

^ Sschemang . , neuw . , 2 Achs . ,*■ m. Bch «. , ca , 10 Zt . Trgkr .,
geg . Futterkartoff . Mayer ,Khe . , Appenmühlstr . 4.

Emall -Badew . . Ausziehtisch o .
Schaftstiefel , 43, gg . Ski¬
stiefel , Gr . 42. Seite , Khe . ,Vorholzstraße 27

Gltthl . . 500 W 120 V , g . R.-Rö
809 o . 904 , 164 o . 134 u . 1064
o . 354 . Bensching , finzst . 31.

Heizkissen , 220 V , gg . 110 V .Meinzer , Neur ., Schulst . 5 .
Elelschmnsch . od . and . Haus ,

haltgegenst . gg . Brautkleid ,Gr . 44/46 m. Kr . u . Schl . ,
u . Schuhe , 38V£. Schau¬
mann , Khe, . Hübschst . 16.

Div . Glühbirnen , 110 V , geg .
220 V . Tel . 4053 App . 3.

3 Glühbirnen 125 V 40 W ,
gg . 3 Glühb . , 220 V . Noth .
eis , Khe . , Rudolf st . 8, H . I .

Lederkoffer , dunkelbl .« neu ,
Lurusausführ ., 48X 35, gg .
H .-Anz . , Gr . 52 , od . Stoff .
Laurenz , Wiesental , Mann¬
heimer Straße 4.

Grt .-Draht , 8 Roll ., s . Einf . ,
Waschkess . , vllst . Bett gg .

'
Bu .-Ol . Gerbert , K .-Hags¬
feld , Karlsruher Str . 162.

Schlauch , 5,00X20 , neu , geg
Decke , 4,00X19 . Merkel !
Khe . , Herrenstraße 45a .

2 Paukenfelle , 70 cm 0 , gg .
Gaskocher . Roth , Karls¬
ruhe , Bachstraße 28 .

Hasenfelle , gegerbt , gg . Buch -
eckem oder Hühnerfutter ,
Knoblauch , Karlsr . , Marie .
Alexandrastraße 5, Ili ,Skt , 1.80 , neu , gut erb . , gg .
D.-Sportsch . , 37 od . Kleider .
Stoff ,

siermssser . od . SchlittJch Uul *mhwein * gg . Heu od .
Gi . 42 g . Fletschmasch . o

' ' Dicklüben . Otto Sebold ,
Bu .-Ol od . Büchsenöffner . Weingarten , Bahnhofstr .
Please , Khe . , Goethest . 47. J S - F- Hrel # od , Mist geg .

weia gegen Stroh . Lumpp, . H<~ - „ v ™ - Khe .-Knielm -
Oberqrombach . Gondel *- r. ^ en < Untere Sttafie 29.
heirfier ^traBe 15. G" * 9*9 - Skistiefel , Gr . 39

Bretter m. Nut u . Feder , od . 42■ Hermatin , Langen¬
geg . Hühnerintter . Scheib , «teinbach , Itterabach .st . 3 .
Khe . , WinterstraJe 27. 1 r - Truthahn »!- gg . Hühner -

Neu . Haa .rSt . (4P .) m . teing . ! futter . Schifer , Weiher ,
Hü .-St . f . 6 H . g . B.-Ol . 1 Schrulatiabe 3.
Wei « , Khe ., ßrbprinz .st . 24 ' G®, ,a ®*l <fg . Futter . Walter ,

Halenstall Stell . fast neu ! Karlsruhe , MurgstraBe 15.
geg . Bu .-Ol . Furrer , Kh« .
Georq -Friedrichstraße 20.

Gt . Ackerheu gg , stark . Läu -
ferschwein . Blödt , Schlut¬
tenbach , Hauptstraße 3.

Speisezwiebel gegen Bu .-Ol .
Fink , Heidekhelm , Post¬
fach 15.

2 Nttßbaumxtimme , j« 3 m lg . ,
20 u . 25 cm (p , gg . gute
MUobeiege . Näh . Benker ,
Khe . , Bahnhofstr . 40, II .

2 Jg . ffähne qg . Arbeitshem -
denstöff . Nur schriftlich :
Riedmüller , Marxzell .

2 fette Schlachthasen gg . D .-
Sportsch . , Gr . B7. Merklin .
ger , Völkersbach , Hptst . 82 ,

Schlacht , od . Znchthasen gg .
jg . Hühner . Cordier , Gröt .
ringen , Bahnhofstraße 5.

Schiachthaien gg Fahrrad -
mintel , 28X1,7ÖX und
Sattel . Keller , Neureut ,
Kreisstraße 11.

chthisin gegenBucheckern oder Ol . Uhl ,

Kuhmist gegen Futtermittel . - **
' 1”

,
* !; *

Karlsruhe , Telefon 870. i Sch8ne Zach " ' **1"
Bacheck . g . dklgr Hose . Sieg ,

Weingarten , Kirchstraße 21. ! - t .Bucheckern gg . gt . erh . D.- , lvf
n

J
n3- Stall (Zuchthäs .)

W .-Mantel . Metz , GondelsJ M* KJ n5f rb ' nea ' m - Matr .
heim Hauptstraße 100. , W - Seiser .Lorenzst .8 .

Bu . -Ol
’
geg . H .-W .-Mantel o. Schäferhund (4 Mo .) geg .

Anzug . Hennrich , tJstrin - Hühnerfutter . Scholl , Bruch -
aen . Marschackerstr . 282. ! 8®̂ ' Ki3erne , Block A .

Bucheckern qeg H .-Anzug , |
mittl . Gr . Mi ekel , Ne »J - 1 » » «« fle . uche
hnm Kloitergaase 4. | x Anhänger , 5-8 t , LötlampeBucheckern gg . Hohner -Zieh . i i . Bulldog zn kaufen oe -harmonika , g . erhalt . Götx . l sucht . S 602 BNN .

kf . ges .Ettlingen , Rheinstraße 29. f Kleinmotorrad
H 667 BNN .Dkl . Anzug (evtl . Smoking ) ,neu od . wen . getr ., Gr . 1.78
zu kf . ges . £SJ 1070 BNN .

'
H .-Anzng , Gr . 172, Hut 54/55

Socken , U -Wä . , H . -Fahr -
Tad , kpl . v , RÜckk . dring ,
zu kauf . ges . 600 BNN .Mant . ■. Schuhe f . 14 j . Jg .,

Buch .-Oel u . Aufz . gg . gut *
erh . Korbkinderwag Gefl ..
Zucht Koffler , Neumalsch .

Bu. - od . oel gg . neuw . H .-
Arb .-Schuhe , Gr . 43 ; D.-
Schlüpfer , neu , 48, gg . 2 P.
D.-Strümpfe , neuw ., 9% -10,
evtl . schw . Riehle , Khe . ,
Humboldtstraße 12.

Ba .-Oel gg . Anz \sg- , Kostüm , j Kleid u. Schürze f . löjihr .od . Kleiderstoff . Ganz , Kh « .. Mädchen sow . Windeln zuDurlach , Auerstraße 29. | kf . ges . S 1048 BNN .B.-Oel u . Schlachthase geg . ; Brautstaat , Gr . 44/46 , Schuhe
H .-Wintermantel , mittlere | Gr . 38H . »u kf . od . leih .
Größe . Weber , Wöschbach . ! gesucht , 0 595 BNN .
Hauptstraße 124. Schrank und Herd zu kauf .

Buch .-öl gg . gt . erh . Brückei gesucht . 8 1108 BNN .
od . Läufer . Tel . Durl . 195. Büromöbel u . Schreibmasch .

Gute Nutz . v . Fahrkuh , u . la kf . ges . 8 956 BNN .
Zuchtschwein g. ßinspänn .. Schlafzimmer , u. Küchenmö .
Mähmaschine u . leichtenj b*l m. Kohlenh . z . kf . od .
Kastenwagen . Seith , Lie - i leihen ges . Weber , Khe .,
dolsheim , Herrenatr . 4. i TuUastr . 76 , bei Baier .

Schneider , Neurod/ ' Einsteilrind 10 Mo . , prima [ Wohn , u Schlafzimmennöb .
AH>t . , Khe . (2) Ld . T . Ettl .3741 Abetamm . . geg . gt . Radio, ! kauf . ges . 8 682 BNN .

SU geg . D.-Skischuhe oder j kein V .E. Rieh . Schindele , 1Herrenzimmer ru kaufen ge *
Rohrstief ., Gr . 38/39 . FunkJ Neuburgweier , Rheinstr . 86. * sucht . 8 694 BNN .
Eggenstein , Hauptstr . 72. , Milchriege gg . H .-Garderobe , H .-Zim . n . Klub . -Garn , zu

Gr . Rodelschlitten u . neuer j Gr . 1,88 (od . Anzugstoff ) . I miet . od . kf . ges . Kher
Kinder -Roller geg . Hand - j Walter , Khe . , Klefernw . 4. LebensvdTs . AG , Abt . IX ,
wagen , a . rep .bed . Palme , jGt . Milchziege u . jg . Hühn . j Verw . . Gartenst . 71, Zi . 4.
Khe . . Engesserstraße 2. I gg . Kuhwagen . Gilljar , Phi - Gr . Zl .-Büfelt , a . beschäd ,

ß P. Schlittschuhe . 29 cm l .. | lippsburg , Schanzenstr 6. | zu kauf . ges . 8 961 BNN .4 Stühle , 1 Liegest , geg . . Erstllngriege trächt . , gegen Waschtisch m Spieg . zu kf.
Ba .-Oel . Bansbach « Durlach , I Heu . Heilig , Durinch , Ama . J od . leih . ges . Bittei , Khe . ,EtiosftetaUeße «U I Ueabadstroße 13. Hübachsuaße 21.

Super , zu kaufen gesucht
Wörther , Khe . , Vorholz¬
straße 44 , Telef . 2009.

Klavier zu kaufen gesucht .
Rittershofer , Durlach , Bien -
leinstorstraße 16.

Gitarre od . Laote ▼. Inval *
z. kauf . ges . 8 683 BNN .

Nähmaschine in gute Hände
zu kaufe » oder mieten ge¬
sucht . 8 1106 BNN .' Nlhmasch .antergestell von
totalgesch . , kinderr . Farn ,
zu kf . gee . Faller , Bruch¬
sal , Talstraß « 1.

Contax , Leica , Contaflex ,
Kine -Exacta und Zusatz ob .
jekt . f . Contax -Leica ,
Ausl . dr . z. k . gs . Krause ,
München , Kaulbachstr . 20.

Wohlmutapparat , Hochfre .
Cfueozapp . , Höhensonne a .
Wandschirm zu kauf , ges ,
8 957 BNN .

Rasiermesser v . ausgeb . Fri¬
seur z . kf . gs . 8 1010 BNN

Deziraalw . u . Kohlen -SSrfte ,
-Körb . z . k . gs . 8 643 BNN

Metronom z. kf . ges . Sauer ,
Khe . , Sachsenstr . 5 .

Kpl . Fahrradbereifung . 28% X
1.75 , zu kaufen • gesucht .
8 649 BNN .

Schreibmaschine zu kaufen
gesucht . Tel . Khe . 5685.

H.-Armbanduhr neu , su kf .
gesucht . 8 i036 BNN .

Schmack zu kaufen gesucht .
8 1113 BNN .

Brillant -Ring von Privat zu
kauf . ges . 8 964 BNN .

Brillantring v . Priv . zu kauf .
gespeht . 8 1069 BNN .

Gold . Ebering zu kaufen
gesucht . 8 1051 BNN ,

Edelstein oder Brillantring
zu kf . ges . 8 1035 BNN .

Spaltlampe -zu kaufen ges .
8 699 BNN .

Pferdewagen (Elnsp .) zu kf .
od . mieten ' gesucht . Tele¬
fon Karlsruhe 6156 .

Lederhandstanzen zu Leder ,abfälle zu kauf , ges , A .
Weick , Lederverarb . Hut¬
tenheim , Philippsbg .str . 11.

Tabakschnaidmaschlne zu
kauf . ges . 8 1037 BNN .

Schallplatte * (GlockengelSu -
te ) f„ kirchl . Zwecke , drg .
zu kf\ ges . 8 1030 BNN .

Kfnchbaumleiter a kl ., zu
kf . gesucht . 8 594 BNN .

Schö . Mee *3cha * mpfelfe zu
kf . gas . A . Gropp , Fisch¬
zucht , Marxzell b . Khe .

Briefmark . (Europa u . Über¬
see ) von Privat zu kaufen
gesucht . 8 684 BNN .

Briefmarken : Dt . Reh ., Süd¬
amerika - , Polar , u . Chica¬
gofahrt , 10. J . Noth .-Block
zu kf . ges . 8 634 BNN .

Wandkarte v Deutschi . z. kf .
ges . Metz , Feuerwehrge .
rätefabrik , Karlsruhe .

Bücher über Chemie , Phyilk ,Kunst , Mathemat .,
*

Geolo¬
gie , Vermessungsk . , Atlan .

Stute , Oldenb . Schlag , gg .
Fohlen , mittl . b . schwer .
Schlag . Ambros Friedei ,
Büchig über Bretten .

Aelteres Pferd zu verkaufen .
Spöck , Waldsttaße 24.'Aett . Ackerpierd u . starkes
Maultier gg . jung . Pferd
od . l % jähr . Fohlen . Dietz ,
Liedolsheim , Herrenstr . 2.

1 Paar 3)̂ )Ihrige Zugoch¬
sen zu vk . Tel . Khe . 870 .

Gute Nutzkuh , großträchtig ,
verk . Karl Zumbach Ober ,
öwisheim , am Bahnhof .

Schw . Einsp .-Kuh , 40 W . tr .,
zu verk . Kißling , Klein -
steinbach , Boxtalstr . 75.

Gt . Nutz - u . Fahrkuh . 25 W .
trächt . , gg . 5—8 M . alt .
Rind . Schneider , Ober¬
hausen . Frledrichstr . 11.

Rind ( 7 M . , (Simmenth .), gg .
gut « Mllctrriege . Weber ,
Hagsfeld , Schwetringer -
straße 96.

Einstellrind , 12 Mon . , geg .
Schiachtschwein ; Gans gg .
Welschkorn , Raupp , Blan¬
kenloch - Büchig , Haupt¬
straße 18.

Rind , 5 Mon . , geg . Ziege .
Weber , Spessart , Hptst . 16.

Trächt . Multenckweinet S4hr
schöne trächt . Mutterschw .
(Schw .-Hall -Rasse ) , teilw .
auch m. Ferkeln , aus d.
best . Zucht , stamm . , lief .
Emil KÜbler , Zuchtschw .
Bdlg ., Weiler , Kr . Heil -
feronn . Einkaufserl . erford .

Zuchtschwein (ca . 2 Ztr .) ,
geg . Schlacbtscbwein . Wel *
ker , Ettlingen , SchÖllbroiu
nerstraße 16.

Mutterschwein , mit od . oh .
Jungen , gg . Schlachtschw .Adam . Sulzbach/Etti . , H . 61

Einstellschwela zu vk . Brom !
bacher , SöllLng . . WaidsL 10.

Milchziege geg . erstklassige
Schlachtziege . Mattmüller ,Karlsruhe -Hagsfeld .

Schlachtziege , evtl . 2, gg .
jg . trächt . Milchzg . Link ,
Grünwettersbach b . Khe . ,Schulstraße 8.

Schlachtziege gegen Erst¬
lingsziege . Batz , Forch -
heim , Karlsruher Str . 1

Trlcht . Mllchziege geg . Löu -
fers *chwein oder Hühner .
Lang , Khe, , Marienstx . 61.

Jg . trlcht . Ziege geg . fette
Schlachtziege . Maier , Wein ,
garten , Paulusstr . 35.

Truthenne 1946er Brut , geg .
Truthahn . Volx , Odenheim
über Bruchsal .

Zwerghuhn geg . Zwerghahn .
Föry , Durlach , Kelter¬
straße 1. Telefon 91873.

Angora -Rammler z . Decken
gesucht . Mack , Spöck ,
Hildastraße 23.

^ Jg . Leghühner zu verk .
(St . 3.—). 8 BU 140 an
Anz .-Stutz . Bruchsal , Kai -
serstraße 6

Schöner Spitzer , 6 Mon ., zu Möbl , Zimmer v . berufstät . Engl . Konversation gesucht . , ban . Nachricht an Jlobertj scheid -Hasten Büchelstr 57verkaufen Karrhar Sniel > n . u . w . m nvm I o _>_ __ v, . ..i_ _ ’ •verkaufen . Karcher , Spiel . ’ Frau gps . Bettwäsche w . ; 8 671 BNN .
!? * ■ H 1015 BNN . i Engl Unterricht f. Anfänger b . Khe . . LeöpoldstT . 107.Deutsch . Schäferhund , vorz . ,L . Zimmer m. Küche oder ; gesucht . 8 1040 BNN . Jochen Danker , bis 15. MärzWachhund , ra *«*«cht . ^ » » ' Kü .ben . v . berufst . Fri . BngL Frx . Lat . Math . fAlg . 1945 Fürstenwalde , zuletztvericaufem S 678 B^ * | gesucht . 8 1028 BNN . I Geom . , Difl . Rech .) : Nachh ! ; Lager Dembten bei Posen :Schäferhund , gt . Wach - 2 Z. m . Kü . v . Ehep ., sof . u engl . , Konv . ert Stud . l Wer kann Näheres mittei -bund , 9 M . zu ▼« . , evtl . I gesucht . ® 959 BNN . \ gj 1045 3NN I Ion ? Karl Danket , HaarbergT!̂ c? Wohnung Verpfl . von 2 pg . Ober - n. Volksschttler * über Erfurt .spitzer . Müller , Söllingen , berufstät . Brüdern in Khe .Bahnhofsträße 12.

Jung , . Hund zu kaufen gee .
(Schnauz , od . Wolf ) . 8
u. BU 142 an Anz .-Stutz ,
Bruchsal , Kaisers tr . 6 .

4 Drahthaar -Terrier . 7 Wo . ,
zu verk . Baam Khe . , GrüL
parzerstraße 5. Tel . 6352.

Schw . Zwergschnauz . m . Stb . ,
1 J ., D . Schäferbund , % J . ,
zu vefe . Brecht , Ettlingen ,
Thibäultstr . 6. Tel . 223 .

Zwergspitz -Rüde . J ., m.
Stammt . , zu verk . volz ,
Odenbeim über Brucheafl ,
Hauptstraße 320.

Welsh - T̂errier m . Stammb . z.
verk . 8 K 219 K BNN .

2 Dackel , rasserein , 8 Wo . ,
zu verk . 8 1003 BNN .

WoUspfttzer , lH J *. fr fft . H ,
abzugeb . Bärmann , Durlaeh ,
Memelerstraße 6. ,

Jg . r weiß . Spitzer zu kauf ,
ges . ■ Wolfs berget , Khe . ,
Kriegsstraße 179.

Dackel m . 3 schö . Jungen z,
verkauf . Kasteer , Malsch ,
Friedrichstraße 23 .

2 Dackeihnnde (Kurzhaar ) ,
3 M . , z. verk . Raab , Unter¬
grombach , Klrchstr , 14.

Für Coker -Spanlel Deckrüd .
pi , Stammb . ges . Beyer ,
Forstwart , Ubetadt .

Jg t Boxerhd . , 10 W . , x. vk .
Lang , Khe . , Marie * *!? . 61.

3 Zwergschnauzerrüden (10
W .) . prima Abst ., a . Stb . ,
zu verk . Geiger . Bretten
Bd /f An der Oelmuhle 1.

Jg . Hunde , 1 Wurf , mittl .
Schlag , zu verk . Granget ,
Mutschelbach , Ob eres tr . 29 .

gesucht . Reininder , Khe . ,
Werderstraße 19.

Wohnung o. WohcmÖgllchk .
v . Jüng . Geschäfts ! , mit
Fam . ges . 8 953 BNN .

2-3-Zi .-Whng . geg . Bauzusch .
f . Aufb . besch . Hause « in
Khe . ges . 8 1105 BNN .

Wohnungstausch

Vermlehrflgett

Gut möbl . Zim „ m . Kü .-Ben .,
an Frau , evtl . m . Kh *d , gg ,
Mith . 1. Haush . zu verm .
Bettw . muß gest . werden .
8 639 BNN .

Möbl . Zimmer , sehr gut , an
ält . alleinst , berufst . Herrn
zu verm . 8 700 BNN .

Mietgesuche

ten z . k . gs . 8 695 BNN . Hwtkl . Rassetauben : Liefere
Astrologie -Ephemeriden , Neu .

geist - Literatur zu kaufen
gesucht . Augustin , Karls¬
ruhe , Postfach 257,

Bücher üb . Kunst , u , Natur -
gsch . , Med . , Geogr ., gr .Atl .,
Reisef ., Gesch . , Klass . v .
Arzt z. k . ges . 8 624 BNN .

Atlanten , Bücher üb . Kunst ,
Geometrie , Mathem . , Pby -
* k zu k . ge «. 8 672 BNN .

wieder feinste Tiere aller
Rassen in die amerik .,
brit . u . franz . Zone . Rück¬
porto beileg . Schillinger ,
Tierhandl ., Ottobrunn 5 b .
München 2.

Tauben gg . Has . Näh . Eng ei "
hardt , Khe ., Jollystr . 71 .

Kanarienvogel (gt . Sänger )
m. Käfig , z . verk . Rein -
hax<L Khe ., Kriegsstr . 165.

Möbl . Zimmer bei gt . Fam .
a . spät . 15. 1. v . Redakt .-
Sekretärin ges . 8 1029 BNN

Mbl . Zlm . , hzb . , hell , v . 2
Stud . ges 8 444 BNN .

Möbl . Zimmer ▼, berufstät .
Herrn in Durlach -Karlsr .
gesucht . 8 1025 BNN .

Mbl . Zimmer v . berufst . Frl
a 1 2. 47 gs . 8 696 BNN .

'

Gut möbl . Zimmer , Nähe
Hauptp . , v . Gesch .inh . zu
miet . ges . 8 1039 BNN .

MöbL , heixb . Zimmer von
berufst ., alleinst . Dame sof .
zu aüeten ges . Bahnhof s -
nähe bevorz . 8 1041 BNN .

Gt . möbl . Zimmer v . Kfm . im
Relsed . ges ., in r . Wohn ).
N . Bahnh . 8 1063 BNN .

Möbl . Zimmer auf 1. 147 f .
Angest . ges . , mögl . heizb . ,
Zuzugsgen . vorhd . Karrer &
Bar Ui, Khe . . Philipps t. 19.

Schöne 3 Z.-Wohng . , Stuttg . ,
gg . 2 Z.-Wohng . in Khe .-
Durlach oder Weingart «
8 664 « NN .

2 ZI. m. Notk . , möbl . od .
leer , Rüpp ., gg . 2-3 Zl .-
Woho ., leer , Khe . ' oder
Umgeb . 8 1007 BNN .

Karlsruhe —Frankfurt : Biete in
Khe . 3 Z.-Wohn . in guter
Wohnl . , suche ln Prkft . od ,
Umgeb . 2—3 Z.-WohJxmg <
8 1002 BNN .

Biete 2—3 Zl .-W .r gr . , mod . ,
m. Kü . , Bd . u . Balk . 1. Oet *.
d . St gg . kl . abgscbl . 2 '
Whn . m . Kü . 8 635 BNN . ‘

3-Zi .-Wohng . , Südweststadt ,
geg . 2-Zi . -Wohng . , Süd 4
etadt . 8 681 BNN .

4 Zimmer m. Bad u . Zubeh .
Kurfürstenstr . . gegen 2-3
Zlmanerwohmung mit Bad ,
8 1004 BNN .

Weingartea -Khe . : Gr . ZI.
Kü . , Bad . in Weing ^ B. , gg .
Zimmer m Küche in Khe .
8 1046 BNN .

3-ZL-Woh », ; gt . WesUtadÜ . ,
geg . v 4—5-Zi .Wohn . , Lage
egal . 8 1116 BNN .

Bruchsal -Khe . : 2-4 Zi .-Wohn *
in Bruche , m . eing . Bad ,
geg . ebens . in Khe . 0 . Dur¬
lach . Er . Ringt üb . Ett¬
lingen . 8 1102 BNN . -

Khe .—Augsburg : 1 gj , Zinan .
in Khe . gg . Z. f . 2 Per «, in
Augsb . Benedek , Khe . ,
Geranienstr . 9, IV .

Konstanz —Khe . 3 Z.-Wohn . ,
schön , sonn . , Bad , Mans .,
Gart . , gr . Keil . u . Zub . , gg .
ebens . i . Khe . (ev . 2 Z.-
Wohng . 8 1066 BNN .

Trmttporta

Slngen/H *-Khe . : Wer nimmt
ca . 1 t Umzugsgut mit ?
8 1058 BNN

Freiburg — Karlsruhe : Wer
nimmt Beil , von Freiburg
nach Khe . mit ? Gremmels -
pacher , Khe ., Klosestr 3.

sämtl . Klassen , wird Un¬
terr . in all . F&cbetn ert
8 501 BNN .

Nachhilfeunterricht v . Fach¬
kraft f . 10j . Mädchen ge¬
sucht . 8 960 BNN .

Nachhilfestunden für 1. Kl .
Volkssch . ges . 8 571 BNN .Unterr . in Buchhaltung : Wer
ert . solchen ? 0 516 BNN .

Dtsch n. engl . Kurzschrift :
Praktiker ert . Unterr , in
Ihr . Wohng . i , Khe . , wo -
chantägl . von 19:30—21.30 .
Std . 3 .— RM . 8 952 BNN .

Wer ert . Unterr , im Malen ?
Umg . Bruchs . , Hdlbg . 8
(m . Preisang . 1053 BNN .

Akrob . Gymnastlk -Unterricbt !
f. 14jähr . Jungen gesucht .
8 621 BNN .

Unten , in Jiu -Jitsu : Wer ert .
dies . Kriegsvers . (recht B
amp .) . 8 455 BNN .

Suchdienst

OGefr . Karl Hofheinz FPNr .
23620C od . 37592F . L. Nachr .
v . 11. 1. 45 a , Tscheche ! .
Wer kann Ang . machen od .
hat Angehörige bei dieser
Einheit . Nachr . erb . : Frau
Hlhle Hofheinz , Spöck Üb .
Bruchsal , Frledrichstr . 26 .

Gefr . Arthur Lembke FP . -Nr
L 41896-S Münch . H Je . FP .-
Nr . 57430. Zul . in Böclüen .Nachr . erbet , an : David
Lembke , Altenheim 1 Ba¬
den ü . Offbg . , Rheinstr . 66.Rb .O .-I , Ftebach ges . ▼. Al¬
fred Kittel , Hagen -Vorhalle ,
Nöhstraße 17.

SS-Usch . Erich Reiche ! geb .
14. \ U 21 , zul . bei Neu -
StetHn . L. P . 8.3.45 . Frau K.
Reichel , Khe . , Gartenst . 58 .

Ogfr Karl ! Schützenhofer a .
Linz , Oesterr . Le . Anschr . :
Ortslazarett Silberhammer ,
Danzig -Langfuhr . Anni Uli .
mann , Ettlingenweier/Khe . ,
Haus 14t .

Jos . Göttlicher a . Brünn , le
Anschr . v . 10.3.45 a . Min¬
den/Weser Gren .-firs .-Btl ,159, 2. Komp . Nachr . erb .

Schneider ._ ^ euburgwoier , Sanok M San Helm . » Pröh .
lick . Soldaten , die am 26.
7. 44 b . Sanok am San
m . d . jagdkommando Lt .
Schneider einges . war . und
Uffz , Helmut Fröhlich gek .
hab . , w . s . Nachr . geb . an
Oscar Fröhlich (17b )
Schiltach/Baden .

Achtung Breslauer * Wer k .Ausk . geb . üb . m . Fam .Else Hoffmann geb . Wagen ,
knecht , gb . 8. 5. 00 . Hans ,
geb . 28. 3. 30. Manfred ,
geb . 20. 10. 33 au« Bres -
lau -Könlgsbütterst 35. Nchx .
erb . Fr . Hoffmann , Reichen .
bach -Khe .-Land 238a .Helmut Adeikold , JH’Nr . 63141
M .P , -Berlin . , geb . 28. 4.
19 in Erfurt . L. Nachr . ▼.
31. 3. 45 a. Pillau (Ostpr .)
War zul . b . Martne -Nachr ^.
Abt . in Pillav . F . Jede , a .
kleinste Mitt . dankt Irene
Khiln (24) Itzwörden üb .
Stade .

Gefr . Friedr . Späth , FPNr .
11741D , zul . in Litauen . L.
Post Okt . 44. Nachr . erb .
Frau Späth . Khe ., Yorck -
strafie 4.

Sold . Günter Bnrghard FP¬
Nr . 3212«, geb . 4. 3. 2« In
Pforzheim . Letzte Nachr .
Anf . März 45 aus Gegend
Niederlausitz -Stettin . Nach¬
richt erb . Fr . feurghard ,
(17a) Pforzheim , Maihtl -
denstraße 15.

L.-N .-Helf . Paula Peter , geb .
12. 5. 20 in Eger C .S .R ., im
Apr . 45 b . Luftgaukomm . V ,
Stuttgart , ges , v . H . R.
Bürklein , Bad -Homburg v .
d . H . , Promenade 157.

Uffz . Heinrich
' Gern , FPNr ,22122 C . Letzte Na

’
cbr , 22.

6. 44 Mitteiabschn . Pro *
boisk . Ausk . an Karl Gern ,Karlsdorf/Bruchsal . I

Fam , Joh . Knirsch , Grätz Nr . !
38 , Krs . Sternberg C .S .R . i
Nacnr . Ff . Else ’Ott , Nmi -
xeut b . Khe . Frledrichstr . 43.

Ogefr . Alfons Stock FPNr .
19012 , geb . 5. 12.

*
10 in

Jegstfeld . V . Sept . 44 b .
Aug . 45 Lager Orsk (Ural ) ,
ep . L&z. Borogislava (Ural ) .
N . erb . K . Stock , Kochen .
dorf/Heilbr, . Bismarckst . 6T .

Ogfr . Wilh . Schnellenberg 1.
rPNr . 27834. Aug . 44 in
Rumänien (im Raume von
Kischinev ) . N . erb , Wilh .
Bäcker , Dortmund -Asseln ,
Grüningsweg 5.

Pionier Georg Oberer FPNr
56 403c , geb . 26. 1. 23 !
Langenau , Kr . Ulm verm .
15. 10. 43 im Ost . N . an
M . Oberer , Weingarten/Bd . ,
Verl . SchillerstraBe 15.

Uffz . Gregor Koppenhagen ,
FPNr . 06219 E, geb . 22 . 1,
13 in Ruppertsberg (Pfalz ) ,
Kampfr . Kurland , dann vst .
mutl . Lax . m. Einh . FPNr .
24676 . Ferner sein Bruder
Herbert Koppenhagen , FP¬
Nr . 44762 A . geb . 3. 1. 19,
verm . seit 10.11.44 b .

' Salz ,
bürgen (Lothr .) , Wer kann
Ausk . geben od . hat Ang .
b . vorst . Einh . Fr . Aennch .
Koppenhagen , (18)Rupperts .
berg/Pfalz , Schloßstr . 147.

Gefreit . Ludwig Ruffer , geb .
3 .4 .12 in Meckenheim 'Pfalz .
Gren .-firs .-Batt . 11/130 . in
Steyr (Ob .-Donau ) , Febr .45
Nachr . erb . Fr . Erna Ruf -
fer , Meckenheim/Pfalz ,

Richard Ruffer . FPNr . 67264 E.
geb . 8. 1. 09 zu Mecken -
heim/Pfalz . letzt . Aufenth .
LowitSch b .Warschau . Nchr .
erbet . Frau Emma Ruffer .
Meckenheim (Pfalz ) .

Unterottz . Himmelmann , FPN *.

Verschiedenes

Zwischenfall Stefanienbad ,Beiertheim : Wer war am
16. 12. Zeuge ? Vertrl .
Mitteil . erb . u 2875 an
„ AWB ' \ Khe ., Karlstr . 99

Achtung Exporti Seit 1880 a .
Hamburger Platz bestehde .
Export -Agentur , bei allen
Hamb . u . Brem . Exporteur
bestens eingef . , übernimmt
noch gute Vertret . Sievers
& Ravenborg , Hamburg 1,
Spitalerstraße 16.

Schreibm , x. miet . ges . , auch
33527 B a . Khe . od . Anschr . | stunden .w . 8 1005 BNN .
v . dess . Ang . su . O . Barry , Wer betr Zimmer u . Kleid .

. . . ^ m Weil 'Rh .-Ost , PfädlistT 3. | eines alieinst . Herrn (Ak .) ?
Ebner ? K?-Rüpp . ,

^̂
Aj^ dtst

"
l ! otto Hamm . FPNr . j (gel . a . Schreibm .-Arb .).w- 29727 D, zuletzt lm Osten , [ 8 372 BNN .

wohnh . in Renningen , Kr . j Wer ert , Ausk , üb . Brlefmar .
Leonberg/Wttg . Nachr . erb . j kenslg . gg . g . Bez .? G. Wip .
K. Nolthenius , *K .-Durlach . pol , Weiher . Gärtnerstr . 7

Schn ^ derin z . Anfert . eines

Ogfr Karl Sommer , FP -Nr .
27537. Le. Post 9. 3. 45 bei
Frauenbg . , ehern . 205. Rtch -
ter -Div . Nachr . erb . Frau
Joseph , Behlingen a . K. 236 . . _ .

Junge Karlheinz Stange *, gb . MaJ . n . Bti .-Kdr . WUU Wolt - Mantels geg . gt . Bezahl .

Untorricht

Erstreb . Sie eine lelt . Steilg . ?
Dann wird man von Ihnen
auch verlangen , daß Sie
Geschäitsbriefe schreiben ,
die es in sich haben —
Briefe die mit Geschick
durchsetzen , was erreicht '
werden soll . — Können
Sie solche Briefe schrei¬
ben ? Erlernen Sie ’s durch
m. Fernunterricht . Schrift
765 kostenl . Werbeberat . H .
Haug , (14a) Göppingen .

7. 9. *41, verm . seit 23 . 2
45, zul . wohnh . Pforzheim ,
Leopoldstr 19 (Roßbrück¬
arkaden ) . Vermutl . d . Sol¬
daten gerettet . Nachr . an
Eugen Stanger , Reichele -
helm (Odenwald ) . Dartn -
städter Straße 13.

Uffz , Karl Holderle , FPNr .
09293 , geb . 1. 5. 20 in Böt¬
tingen , letzte Nachr . v , U . ,
8. 44, vermutl . aus Rumä¬
nien , seitdem verm . Auch
Ausk . üb den Verbl . der
Einheit erw . Rudolf Hürtt -
len , (14b) Böttingen , Kreis
Muiuingen (WürtL ) . /

Scheck v . Pi .Batl . 282 der : gesucht 8 1031 BNN .
282 . J .D . Zul . am Dnjstr . *uj Flickarbeit sow . Wäscheaus -
Kischinew am 18. 8. 44 . bessern wird ab sof . Über .
Das Batl . ist v . Khe . aus - 1 nommen . 8 1114 BNN .
ger . Ers .Batl . war P .Batl . j Flickarb . u . Ausb . v . Kleid .
35 in Khe . Fr . Lisa Woit - wird angen . 8 680 BNN .
Scheck in Holzminden a . Gesichtsmassage (Schönhelts -
W . (20) Vikt .-Luiseweg 3 I pflege ) gesucht . 8 1060

Gefreit . Günther Meyer , FP - 1 BNN .
Nr , 32914 D, geb . am 18. 1Bastlert Welcher Kriegsvers .2. 25 in Obervölklingen / könnte 1—2 beschäd . gr .
Saar , war b einer „Heeres - Kronleuchter wieder zus .-
Flak -Batt . L. Nachr . v . 15. J bauen ? 8 687 BNN .
3. 45 aus Breslau . Nachr . Spalte Holz , Werkzeug wird
an Ludwig Meyer , Ober -
vÖlklingen -Luisenthal/Saer ,

i Frankfurtexstraße 166.

gestellt . 0 1023 BNN .
Faschingskostüm drg . su leih

gesucht . 8 956 BNN .

/
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